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Der Befehlshaber der Sicherheitspolizei

V

und des SD

Prag, den

l1. Dezember

19 42

XIX, Kastanisnallee 19

aatsiekrew.5

Fernrul 70615, 70465

V a - 13162/42

L  Fed pbekto

Tgb. Nr. B. d. S.

in Bsamon uia mähten.

Bite bei derAntwort vorstehendes Gesehäftszeihen und Datum azugeben.

Eing. 12.DEZ.1942

An

4-Grunner

Staatssekretär

K.H. F r a n k ,

71/61

in P r a

Ergebnis der bisherigen Massnahmen zur Erfassung

der Getreideernte l942, sowie der bisher gemachten

Erfahrungen bei der Durchführung der angeordneten

Kontrollen.

Vorgang:

ohne.

Anlagen:

-2-

In der Anlage überreiche ich mit der Bitte um

Kenntnisnahme einen Zwischenbericht über die Erfahrungen und

Feststellungen des nach meinen eisungen eingesetzten und

arbeitenden " Fliegenden Kommandos " für Böhmen der Deutschen

Kriminalpolizei, Kriminalpolizeileitstelle Prag.

Ich beabsichtige, die Getreideanbauer, bei denen

bedeutendere Mengen versteckten Getreides aufgefunden wurden,

umgehend dem Sondergericht zur Aburteilung zu überstellen.

8 Lichtbilder, die die Menge des sichergestellten

Getreides, die Art des Abtransportes und die Massnahmen an

Ort und Stelle veranschaulichen, flge ich bei. Erläuternde

Texte befinden sich auf der Rücksgite eines jeden Bildes.
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Ansprache an die Be -

völkerung der Gemeinde

Mraken mit Blick auf be-

reits sichergestelltes

versteckt gewesenes

Getreide

s0sJs
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Verladen des versteckt ge -

wesenen Getreides .Die Zahl

der zum Abtransport erfor -

derlich gewesenen Pferde-

fuhrwerke, lässt die Menge

des sichergestellten Ge-

treides erkennen.

30552





1c

Abtransport des in der

Gemeinde Zahorschan

aufgefundenen versteckt

gewesenen Getreides mit

Pferdefuhrwerken.

20553
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1d

Ansprache an die Bevölke-

rung der Gemeinde

Zahorschan anlässl.

der Getreidekontrolle

am 1o.12.42

30579



B0A



1e

A-nsprache an die

Bevölkerung der Ge-

meinde Mraken anläss-

lich der Getreide-

kontrolle am 9.12.42.

30536





to

Blick auf einen Teil des

in der Gemeinde Mraken

R 

und sichergestellten Ge-

t-reides

30551





1g

Einer der bei dem Amtsvor -

steher von Zahorschan auf-

gefundenen versteckt ge -

wesenen Gtreidesäcke. Vor

den Sack war ein Spind ge-

stellt.

30551



BOZOECH

ZARDRANY

C109
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Verladen des versteckt

aufgefundenen Getreides

in der Gemeinde Zahor -

schan .

V.N

30550





Fliegendes Kommando für Böhmen

Prag, den 11.12.1942.

der KPLSt.Prag

Erfa hr ungs berich t

über die in der Zeit v.27.1l. -l0.l2.42 durch-

geführten Getreidekontrollen.

Da auch in diesem Jahre, genau wie im Vorjahre, die

Anmeldungen der Ernteerträge dieses Jahres durch die Getreide-

anbauer erkennen liessen, dass die angemeldeten Bestende nur

in den seltensten Pällen den tatsächlichen Erträgen entsprachen,

wurde den Landwirten des Protektorats Böhmen u nd Mähren nach

der ersten Selbsteinschätzung nochmale bis zum 28.l0.42 die

Gelegenheit gegeben, beix@ewährnngxxaxxätraffreiheik, ver-

heimlichte Bestände anzumelden. Das Ergebnis dieser Nachmel-

dungen konnte, in der Gesamtheit gesehen, ebenfalls nicht den

wirklichen Vorräten entsprechen.

Zur Erfassung der noch unangemeldeten Getreidevorräte

wurden vom Min. des Innern nach in Besprechungen mit dem Leiter

des Wirtschaftssonderkommandos, t-Obersturmbannführer S o w a ,

und mit den verantwortlichen Leitern des Verbandes für die Ge-

treidewirtschaft festgelegten Richtlinien die einzelnen Be-

zirksbehörden beauftragt, für die Durchführung von Getreide-

kontrollen Organe zur Verfügung zu stellen, sowie Kontroll-

pläne auszuarbeiten, in denen Gemeinden mit auffallend niedri-

ger Getreideanmeldung besonders zu berücksichtigen waren.

I.

Organisation:

Die von den Bezirksbehörden namhaft gemachten Kontroll-

organe wurden durch geeignete Lehrkräfte des Verbandes für

die Getreidewirtschaft am 27.11. und 28.1l. in Prag und an-

deren Orten des Protektorates besonders geschult, wobei die

Erfahrungen des letzten Jahres kepgederexberücksichtigt wurden.

Anschliessend wurde jeder Bezirksbehörde eine bestimmte Anzahl

von Organen zugewiesen, die an jedem Tag eine Ortschaft aufzu-

suchen und dort 2 Getreideanbauer zu überprüfen hatten. Das

Ergebnis ihrer Feststellungen war in einem vorgeschriebenen

Protokoll festzuhalten, aus dem hervorgeht, ob und welche

Getreidebestände
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Getreidebestände gefunden wurden.

Die Protokolle waren dann den örtlich zuständigen Bezirks-

behörden zuzuleiten, bei denen sich als Überkomtrollorgane

sachvertraute Revidenten des Getreideverbandes befanden, denen

die Aufgabe erteilt war, die Protokolle auf ihre Richtigkeit

hin zu überprüfen. Bei Feststellung vorMängeln und in beson-

ders krassen Pällen von Getreideverheimlichungen hatten sie

sofort die Protokolle an den Getreideverband in Prag weiter-

zuleiten, der für die umgehende Weiterleitung an die Deutsche

Kriminalpolizei zur Durchführung der erforderlichen Massnahmen

in strafrechtlicher Hinsicht zu sorgen hatte.

Für die in ihren Gebieten liegenden Bezirksbehörden waren

die Dienststellen der Deutschen Ariminalpolizei mit der Über-

kontrolle dieser eingesetzten Organe beauftragt.

Darüber hinaus wurde für Böhmen und Mühren getrennt je

ein " Fliegendes Kommando " der Deutschen Kriminalpolizei

aufgestellt, das aus einem Krim.-Kommissar und 2 Beamten mit

PKW. bestand. Mit der Führung dieses Kommandos wurde ich be-

auftragt.

Auf Grund der Erfahrungen der ersten Woche, auf die spä-

ter noch eingegangen wird, wurden vom 8.l2.42 ab die den

Bezirksbehörden zugeteilten Überkontrollorgane des Getreidever-

bandes zurückgezogen, zu Gruppen zu 9 Mann mit je einem Gruppen-

leiter zusammengestellt und in,auf Grund desbei den Getreide-

verband vorhandenen Aktenmaterials bestimmten Orten zum Grup-

peneinsatz gebracht.

Die Aufstellung dieser Gruppen erfolgte nach Bespre-

chungen des Leiters des Wirtschaftssonderkommandos, I-Ober-

sturmbannführer S o w a , mit den zuständigen Herren des

Min. des Innern und des Getreideverbandes.

II.

Durchführung der Aktion:

In der Sehulung am 27.11. und 28.11.1942 wurden die

abgeordneten Organe besonders auf die Wichtigkeit ihrer

Aufgaben hingewiesen und aufgefordert, in jeder Beziehung

kerrekt, einsatzbereit und umsichtig ihren Dienst zu ver-

sehen. In Prag wies ich selbst auf diese Forderungen hin

und betonte besonders, die sich aus nachlässiger Pflicht-

erfullung für jeden einzelnen ergebenden Folgen.

Vom
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Vom 30.ll. ab waren restlos alle abgestellten Organe

bei den Kontrollen tätig. In Gruppea zu 2 Maan wurden in

der bereits geschilderten Art von ihnen die erforderlichen

Feststellungen getroffen.

Von kleineren Änderungen abgesehen wurden die von den

Bezirksbehörden aufgestellten Kontrollpläne durchgeführt.

Vom 8.l2. ab kamen dann zusätzlich noch die Zehner-

gruppen, die sich aus besonders sachvertrauten Organen zusammen-

setzten, zum Einsatz.

III.

"Fliegendes Kommando":

a) Aufgaben:

Als Führer des Kommandos fasste ich meine Aufgabe

dahin auf:

l. die Tätigkeit der eingesetzten Kontrollorgane zu beobach-

ten und zu beurteilen,

2. die Organe erforderlichenfalls zweckmässig zu steuern,

3. den Aussendienststellen der Deutschen Kriminalpolizei

in Böhmen aus meinen Erfahrungen heraus ergänzende Ein-

zelanweisungen zu geben,

unter eigener Verantwortung und Leitung erforderliche

Sofortmassnahmen lokaler Art durchzuführen.

b) Tätigkeit:

Die Tätigkeit des " Pliegenden Kommandos " in der

ersten Woche beschränkte sich bewusst darauf, entweder

selbst die Tätigkeit der Organe zu überwachen, oder durch

die Aussendienststellen der Deutschen Kriminalpolizei überwa-

chen zu lassen. Es wurde festgestellt, dass die von mir kon-

trollierten Organe nur in den wenigsten Fällen pflichteifrig

und umsichtig vorgingen. Meist liessen sie es an eigener Initi-

ative fehlen. Es konnte weiter ermittelt werden, dass Kon-

trollgruppen ihren Dienst in den ihnen zugewiesenen Ortschaf-

ten mit mehreren Stunden Verspätung begannen, dann nur ein

Anwesen kontrollierten, - Anweisung des Min. des Innern war,

täglich 2 Bauern zu überprüfen, - und diese Handlungsweise

dann mit Überarbeitung und zu starker Arbeitsbelastung ent-

schuldigten.

Obwohl weiter vorgeschrieben war, dass jede Gruppe

ihr Gehöft eingehend zu durchsuchen hatte, wurde von mir

nicht eine beim Durchsuchen des Gehöfts angetroffen. Unterstellt
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Unterstellt man, dass die Durchsuchung eines Gehöftes durch-

schnittlich etwa l Stunde in Anspruch nehmen wird, so ist

daraus zu schliessen, dass die Durchsuchungen entweder über-

haupt nicht, oder nur

 oberflächlich gemacht wurden. Die

erforderlichen Massnahe n gegen nachlässige Organe sind be-

reits veranlasst oder eingeleitet. Es sei in diesem Zusammen-

hang erwähnt, dass sich auch auf die Kotrollorgane die von

aussen her erfolgende politische Beeinflussung der Tschechen

auswirken dürfte.

Auf Grund dieser Feststellungen erfolgte dann die

bereits erwähnte Einsetzung der Kontrollgruppen zu lo Mann,

durch deren Arbeit erreicht werden sollte:

l.

Peststellung der tatsächlich , durchschnittlich

ver-

steckten, bezw. verheimlichten Getreidevorräte,

2.

eine Vergleichsmöglichkeit zwischen der Arbeit der Zweier-

und Zehnerkontrollgruppen zu erhalten.

In der zweiten Woche wurde vorerst ebenfalls die Arbeit

der beiden kontrollierenden Gruppen beobachtet. Obwohl an-

genommen wurde, dass die Zehnergruppen vorbildlich und durch-

greifend arbeiten würden, ergab sich, dass diese Annahme

nicht richtig war. In mehreren Fällen nahm das " Fliegende

Kommando " bei bereits überprüften Bauern selbst Kontrollen

vor. Von insgesamt 7 Fällen wurden von uns dureh Nachprüfen

in 5 Fällen etwa 35 Zt. noch nicht entdecktes, verstecktes

Getreide und Mehl gefunden.

Auf Grund dieser Feststellungen führte das " Flie-

gende Kommando " am 9.12.42 unter Zuhilfenahme von 8 Kontrollor-

ganen und 4 Protektoratsgendarmeriebeamten eine Sonder-

aktion in der Gemeinde Mraken b/Tauss durch. Das Ergebnis

dieser Aktion war überraschend, bestätigte jedoch in jeder

Weise die Annahme, dass von den Bauern noch bedeutende Ge-

treidevorräte versteckt zurückgehalten wurden. In zum Teil

raffiniertesten Verstecken, z.B. 6 m unter Heu, 15 m waage-

reaht im Heu, an Seilen unter dem Dach aufgehängt, in Reisig--

und Holzhaufen, unter Kartoffeln und Rüben, wurden in dieser

Gemeinde nur an verstecktem Getreide 176 Zt. und

dazu noch 6 Zt. Mehl gefunden.

Durch eine sofort in dieser Gemeinde veranlassten

freiwillige Nachmeldung konnten darüberhinaus noch etwa

130 Zt. Getreide, die bisher nicht gemeldet waren, erfasst

werden
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werden. Das Gesamtergebnis in dieser Gemeinie beläuft sich

demnach auf

über 3oo Zt. Getreide.

Die Gemeinde Mraken hat 5l0 Einwohner, die 9l Familien

bilden, von denen 7 keine Landwirtschaft besitzen.

Etwa 70 % der überprüften Landwirte hatten Getreide

versteckt.

Um aus dieser Peststellung nicht sofort einen Fehlschluss

auf das Verhalten der gesamten bäuerlichen Bevölkerung zu

ziehen, wurde am lo.l2. ebenfalls eine im Bezirk Taus gele-

gene Gemeinde, die Ortschaft Zahorschan, durch das " Fliegen-

de Kommando " überholt. Die Auswahl dieser Gemeine erfolgte,

um festzustellen, ob

2.

bereits bekannt war dass die Aktion in Mraken durchge-

führt wurde. Beide Orte liegen etwa lo km auseinander.

3.

Das Bekanntwerden der Mrakener Aktion irgendwelche Aus-

wirkungen auf die Bevölkerung hatte.

Obwohl die Aktion in Mraken zum Teil unter der Bevöl-

kerung verbreitet war, war das Ergebnis in dieser Gemeinde

ähnlich. Die Ortschaft hat 630 Einwohner mit l0f Familien,

von denen jedoch nur 20 grössere Landwirtschaften besitzen.

Die Mehrzahl sind kleinere Häusler mit einem halben bis 2

Hektar Land.

Von 85 kontrollierten Landwirten hatten wiederum 71,

etwa 85 %, genau so raffiniert angelegte Verstecke von Ge-

treidevorräten. Als Kuriosum sei angeführt, dass auch der

Amtsvorsteher im Gemeindehaus hinter Spinden versteckt etwa

3 Zt. Getreide su liegen hatte. Insgesamt konnten in dieser

Gemeinde aus Verstecken etwa 176 Zt. Getreide herausgeholt

werden. Für den ll.l2. ist eine Erfassung der verheimlichten,

jedoch nicht versteckten Getreidebestände veranlasst. Das

Ergebnis wird an das " Fliegende Kommando " zur Auswertung

gemeldet.

Es sei noch erwähnt, dass das " Fliegende Kommando "

sich an beiden Tagen absichtlich in die bereits vorher begonnene

Überprüfung einzelner Getreideanbauer durch die Kontrollor-

gane eingeschaltet hatte. An beiden Tagen wurden durch

das Kommando bei bereits überprüften Bauern wesentliche

versteckt



versteckt gehaltene Ernteerträge vorgefunden.
Als Vergleichszahlen seiien noch gegenübergestellt:
1.
Ergebnis der
2.
Ergebnis d.Flieg.
3.
Ergebnis d.Plieg.
selbständ.Tä-
Komm.n.d.gleichen
Komm.m.d.gleichen
tigk.d.Kontr.
Gruppe am 9.12.42
Gruppe am 10.12.42.
Gruppe am 8.
12.42
Etwa l0 Zt.
Etwa 170 Zt.
Etwa 170 Zt.
Getr.verst.,
Getr.verst.,
Getr.versteckt.
verheimlicht
etwa 130 Zt.,
Verheimlicht, 68 Zt.
noch nicht be-
verheimlicht.
Getreide.
kannt,jedoch
unbedeutend.
Dieses Ergebnis dürfte den Schluss zulassen, dass
l. im Protektorat noch ganz bedeutende, bisjetzt noch nicht
n
erfasste Getreidevorräte vorhanden sind,
2.
ein erfolgversprechendes Arbeiten nur durch Einschaltung
sachvertrauter deutscher Beamten erreicht werden kann.
c) Vorgeschlagene Massnahmen:
Auf Grund meiner Feststelluag halte ich es für zweck-
mässig, für das Gebiet jeder Bezirksbehörde eine entsprechend
starke Gruppe von Kontrollorganen, etwa l0 bis 20 Mann, im
Januar n.Js. unter Leitung deutscher sachvertrauter Beamten
aufzustellen und sie in diesem Bezirk zur Durchführung von
7
Kontrollen, in der vom "Fliegenden Kommando" bereits geübten
Art einzusetzen. Die Kontrollorte sind sprungweise auszuwählen,
Ae
so dass die Gewähr gegeben ist, dass in den nicht überprüften
Ortschaften die durchgeführten Aktionen bekannt werden. Inner-
halb von l4 Tagen kann jeder Bezirksbehördenkreis so überholt
werden, dass auch die kleinste Ortschaft von den Aktionen
Kenntnis hat. Für zweckmässig halte ich es dann, sofort im
Anschluss an die Kontrolltätigkeit eine letztmalige Nachmelde-
möglichkeit beixdewährusgxxeaxatraffrekbeit zu geben. Es ist
anzunehmen, dass die getreideanbauende Bevölkerung dann annähern
noch nicht erfasste Bestände: anmelden wird, zumal ja auch
die strafrechtliche Zurverantwortungziehung der in der Zwi-
schenzeit ermittelten und festgenommenen beschuldigten Getrei-
deanbauer auf die Bevölkerung ihre Auswirkungen haben wird.
lu
Krim.-kommissar.
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IV/2 Zankl.

Prag, am 29.November 1941.

Es gibt im Protektorat nachfolgende tschechische land-

wirtschaftliche Hauptorganisationen:'

*I

Körperschaften des öffentlichen Rechts

Landeskulturrat für Böhmen in Prag, Prag II., Wenzelsplatz 48.

Präsident Adolf Hrubý, Bauer aus

Landeskulturrat für Mähren in Brünn, Landhaus II.

Präsident Viktor Stoupal, Großgrundbesitzer und Agrarindu-

strieller.

II. Genossenschaften

Zentralverband der landwirtschaftlichen Genossenschaften,

Prag II., Hibernergasse, Präsident Ing.Ferdinand Klindera.

III. Vereinsverbände auf Grund des Vereinsgesetzes

Zem■d■lská Jednota in Prag II.,Florenzgasse 27. Vorsitzender

Ing.Adalbert Vraný, Landwirt aus Trebeschitz bei Kuttenberg.

Verband der tschechischen Großgrundbesitzer in Prag. Vorsit-

zender Dr.Johann Fürst Lobkowitz, Prag-Troja.

Verband der tschechischen Grundbesitzer und Pächter in Prag.

Vorsitzender E.Kožmi, Grundbesitzer,Trebowel P: Gurim.

Verband der Kleinbauern und Häusler in Prag. Vorsitzender

Franz Mašata aus Divischau l3 bei Wlaschim.

Verband der Verpächter in Prag. Vorsitzender Heinrich Vojta,

Prag-Nusl,Cestmir-Gasse 36.

Und eine Reihe Spezialverbände, wie Obst- und Gemüsebauver-

bände, Schweinezüchterverbände,Frühkartoffelverbände usw.
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Keiner dieser Verbände umfaßt alle Bauern und Land-

wirte, auch nicht auf den entsprechenden Teilgebieten; lediglich

die Landeskulturräte als Körperschaften des öffentlichen Rechts

können mit ihrer Spitzenorganisation, die den Namen Ständige

Delegation der Landeskulturräte trägt, im Namen der gesamten

Landwirtschaft und Bauernschaft sprechen. Der Landeskulturrat

ist zugleich die älteste landwirtschaftliche und bäuerliche

Selbstverwaltungsorganisation Böhmens und Mährens. Der Vorsitzen-

de der Ständigen Delegation ist der Vorsitzende des Landeskultur-

rates für Böhmen Adolf Hrubý.

Die Grundlage der Selbstverwaltung der Landeskulturräte

bildet die Delegiertenversammlung. Alle landwirtschaftlichen Orts-

vereinigungen je eines Gerichtsbezirkes wählten bis vor etwa

2 Jahren einen Bezirksdelegierten, der dann den Gerichtsbezirk

in der Delegiertenversanmlung vertreten hat. Die Ortsvereinigungen,

die den Bezirksdelegierten zu wählen hatten, waren verschiedener

Art, ursprünglich nur nach fachlichen Gesichtspunkten verschieden,

später auch nach politischen. Es waren die landwirtschaftlichen

Ortsvereine schlechthin (hospodá■ské spolky), die örtlichen Tier-

zuchtvereinigungen (chovatelská sdruženi), später die örtlichen

Kleinhäuslervereine (domoviny) - sozialdemokratisch - und die

T a

gegründet hatte (ot■iny). Das Wahlrecht dieser Vereinigungen in

die Delegiertenversammlung war im Statut des Landeskulturrates

geregelt. In den letzten Jahren der ehemaligen Republik wurden

Wahlen nicht mehr ausgeschrieben. Erst seit etwa 1939 werden die

Delegierten nicht mehr nach dem alten Wahlstatut gewählt, sondern

vom Landwirtschaftsministerium bezirksweise ernannt. Die politi-

sche Zusammensetzung der Delegiertenversammlung hatte ihre Grund-

lage in der politischen Struktur der genannten Gattungen wahlbe-

rechtigter Ortsvereinigungen, also mehrheitlich tschechisch-agra-

risch, sodann sozialdemokratisch und katholisch. Die seit der

Ernennung der Delegierten durch das Landwirtschaftsministerium

bestehende autoritäre Führung des Landeskulturrates dürfte an

dieser politischen Struktur der Delegiertenversammlung wenig ge=

ändert haben.Das Bild dürfte sich etwas zu Gunsten der tschechi-

schen Agrarier verschoben haben.
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Die Zem■d■lská Jednota

(Landwirtschaftlicher Vereinsverband)

ist vor dem Weltkrieg aus dem Bedürfnis entstanden, die verschie-

denen lnndwirtschaftlichen Orts- und Bezirksvereinigungen zu einer

Sa CaCa

fassen. Diese Körperschaft konnte jedoch immer nur einen Bruchteil

der landwirtschaftlichen Bevölkerung erfassen;sie war vor allem

die Organisation der Mittel- und Großbauern. Sie wurde daher von

den kleineren Landwirten auch als Junkerská Jednota (Junker-Vereini

gung) abgelehnt. Andererseits war die Jednota wiederum nicht

mächtig genug, um die speziellen Interessen der landwirtschaftli-

chen Fachgruppen zu vertreten. Diese bildeten daher mit der Zeit

ihre eigenen Verbände heraus, die zum Teil durch lose Mitglied-

schaft an die Zem■d■lská Jednota gebunden sind. Geistig und ma-

teriell vorallem begründete die Jednota ihren Bestand hauptsäch-

lich als Trägerin der alljährlich im Baumgarten veranstalteten

landwirtschaftlichen Ausstellungen. Ansonsten ist die Jednota nur

noch durch zwei Tätigkeitsbereiche im besonderen hervorgetreten,

nämlich durch den agronomischen Dienst (agronomická služba) einer-

seits und durch die Tatigkeit als Verteidiger der Rechte der

landwirtschaftlichen Arbeitgeber gegenüber den landwirtschaftli-

landwirtschaftlichen Ausstellung durch den gegenwärtigen Krieg

befindet sich die Jednota in schlechten finanziellen Verhältnissen.

Sie wird durch Zuschüsse des Landwirtschaftsministeriums und des

Zentralverbandes der landwirtschaftlichen Genossenschaften (Úst■ed-

ní jednota hospodá■ských družstev, Prag II.,Hibernergasse) recht

ranataaraat t caan ran

Der sogenannte agronomische Dienst bestand in dem Ein-

satz sogenannter Agronome (Agraringenieure). Er wurde und wird

jetzt noch von dem Vizepräsidenten der Jednota Prof.Brdlik gelei-

tet. Er war Hochschulprofessor und ist der Leiter eines betriebs-

wissenschaftlichen Instituts.Im übrigen war er agrarparteilicher

Abgeordneter des ehemaligen tschsl.Parlaments. Die Tätigkeit seiner

Agronomen lehnte sich eng an die kaufmännischen Interessen der

landwirtschaftlichen Genossenschaften an, d.h. die Agronomen be-

raten die Bauern so, wie es das Verkaufsinteresse der landwirt-

schaftlichen Warengenossenschaften erfordert, die den auf Raiffei-
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sen fußenden Genossenschaftsgedanken längst verlassen haben. Zu

einem größeren Teile nur waren diese Agronome für die politi-

schen Interessen der Agrarpartei tätig, besonders im Wahlkreis

des Brdlik Prag A und B. Soweit diese heute eine politische oder

negative Tätigkeit nicht mehr entwickeln können, entfalten sie

auch nichts Positives; sie wirken eher bremsend, Brdlik, der

bezeichnenderweise vom Textilliberalismus herkommt, ist heute

ein alter Mann.

Die allmächtige agrarliberale Vereinigung war die

tschechische Agrarpartei oder wie sie offiziell hieß, die ■esko-

slovenské strana zem■d■lského a malorolnického lidu = Tschecho-

slowakische Partei des landwirtschaftlichen und kleinbäuerlichen

Volkes. Sie war die führende Staatspartei der ehemaligen Tsche-

choslowakisehen Republik, die in ihrer Spitze (Hodža und Umgebung)

trotz eines immer bestehenden rechten Flügels sich nie entschlies-

sen konnte, gegen die Benešpolitik ernsthaft aufzutreten ( auch

in der zweiten Republik nicht ), denn die Spitze war mit Beneš

gekoppelt.

Zum mächtigsten agrarpolitischen Faktor hat sich aus

d  d  

de der Gegenwart entwickelt, die algemein als Hindernis für die

rt daeeorr

Für die politische Verfassung der tschechischen Land-

bevölkerung in der Gegenwart und auch für das gegenwärtige Ver-

sagen ist die gedankliche Entwicklung seit Chel■ický und Zižka

mit den entscheidenden Stationen in den 8Oer Jahren des vorigen

Jahrhunderts un/gemein aufschlußreich. Es würde sich lohnen,

daraus das Material für eine Rede an die tschechischen Bauern

oder für ein Sonderheft"Böhmen und Mähren" freizulegen.
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WEEUURURS

C.M.v.Weberstr.7

Tgb. Hr. B. D. S. - WSK 13/42.

Bitre bei der Antwort vorßehendes Geschdfiszeichen und Datum anzugeden.

GEHEIM!

An den

SS-Gruppenführer, Staatssekretär K.H. F r a n k ,

Prag IV,

Czernin-Palais.

Betrifft: Getreideaufbringungsaktionen in der Zeit

vom 8. bis 20.Dezember 1941.

Vorgang:

Die am lo.l.l942 durch Minister Ježek über=

reichte Jnformation und mein mündlicher

Bericht vom 12.1.1942.

Anlagen: 2.

Jn der Anlage überreiche ich in doppelter Aus=

fertigung einen Bericht über

I. den Brotgetreidebedarf des Protektorats,

II. die mengenmässige Gesamtübersicht der durch die

freiwillige Nachmeldung der Getreideanbauer und

die darauf folgenden Kontrollen in der Zeit vom

8.bis 2o.12.194l aufgebrachten Getreidemengen

pun

III. das voraussichtliche Ergebnis weiterer Kontrollen

auf Grund der bisher gemachten Erfahrungen

mit der Bitte um Kenntnisnahme.

Am 2o.12.194l habe ich nebst einem mir vom

Ministerium des Jnnern überreichten Schlussbericht über die

Ergebnisse der Getreidenachmeldung durch die Getreidebauern

in der Zeit vom 8.bis 15.12.194l auch die Berichte sämtli=

cher Bezirksbehörden über den Verlauf der stichprobenweise

vorgenommenen Kontrollen der Getreideernte vorgelegt. Die

nach diesem Berichte errechneten Schlusszahlen von 2o76 Ver=

stössen und 14.497 dz verheimlichten Getreides stimmen nicht,

da nach Angabe des Obersektionsratsim Ministerium des Jnnern,

Dr. Palát, viele Bezirksbehörden ungenau und fehlerhaft ge=

M-1Z2

arbeitet haben.

4.S-M-122614.
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Ausserdem stellte sich nachträglich heraus, dass

eine Anzahl der Getreideanbauer wohl ihre verheimlichten

Getreidemengen den Kommissionären verbindlich angeboten

hatten, es jedoch unterliessen, diese Mengen beim Gemein=

deamte nachzumelden, sodass sie buchmässig als verheim=

licht aufschienen.

Nach Angabe Dr. Paláts wurden durch genaue Nach=

prüfungen der Kontrollergebnisse durch den Getreideverband

die in der am lo.1.1942 von Minister JeZek überreichten

Jnformation angeführten Zahl von 1.354 Verstössen fest=

gestellt. Die Menge des tatsächlich verheimlichten Ge=

treides beläuft sich auf 9.664 dz.

59543

P
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Prag, den 14. Januar 1942.

B_o.f-i=c.b.t=

I.) Brotgetreidebedarf des Protektorats.

A) Jahresbedarf:

6.800.000 dz = 680.000 t = 68.000 Wagg.

Bedarf für eine der l3 Versorgungs-(Lebensmittelkarten-)

Perioden:

523.o0o dz = 52.300 t = 5.23o Wagg.

C) Wochenbedarf:

13.077 dz = 1.3o8 t = 131 Wagg.

D) Tagesbedarf:

1.868 dz = 186 t = 18 1/2 Wagg.

II.)

Mengenmässige Gesamtübersicht über die durch

die freiwillige Nachmeldung und die darauffol=

genden Kontrollen in der Zeit vom 8. bis 2o.l2.1941

aufgebrachtenGetreidemengen.

Sder

A)

Freiwillige Nachmeldung (8.12. bis 15.12.1941):

Die rund 300.000 Getreideanbauer im Protektorat hatten

zwischen dem 8.12. und 15.12.1941 jene Mengen von Getreide,

die sie über die bei der Selbsteinschätzung angegebenen Ern=

te besaßen, beim Gemeindeamte nachzumelden und den nach Ab=

zug der für die Selbstversorgung, Saatgut, Wintergetreide,

Verfütterung und Naturalleistungen freigegebenen Mengen den

Kommissionären zum verbindlichen Ankauf anzubieten.

Die vom 16. - 2o.12.1941 durchgeführten Kontrollen haben

ergeben, daß ein beträchtlicher Teil der Bauern ihre Über=

schüsse wohl den Kommissionären anboten, es hingegen unter=

ließen, die vorgeschriebene Berichtigungsmeldung beim Gemein=

deamte zu erstatten, weshalb die tatsächlich angebotenen

Mengen vorerst buchmäßig als verheimlicht aufschienen. Die

folgende Aufstellung unterscheidet daher zwischen nicht

a n g e m e l d e t e n aber zum Verkaufe angebotenen und
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tatsächlich v e r h e i m l i c h t e n , also weder ange=

botenen n o c h gemeldetem Getreide. Der Unterschied be=

trägt rd. 50 %.

Kontrolliert wurden insgesamt 3.7l6 landwirtschaft=

liche Betriebe, Verstösse gegen die Ablieferungspflicht er=

gaben sich in 1.354 Fällen (rund 50 %).

Ergebnisse der freiwilligen Nachmeldung:

1.) Brotgetreide (Weizen und Roggen)

1.328.123 dz = 132.812 t = 13.281 Waggons.

2.) Gerste und Futtermittel:

1.14o.859 dz = 114.o86 t = 11.4o8 Waggons.

) Zusammen:

2.468.982 dz = 246.898 t = 24.69o Waggons.

B) Ergebnisse der Kontrollen (16.bis 2o.12.1941):

1.) Brotgetreide :

a) nicht angemeldet

8.216 dz =

821 1/2 t = 82 Waggons.

b) tatsächlich verheimlicht

5.46o dz =

546 t = 54 1/2 Waggons.

E

2.) Gerste und Futtermittel:

a) nicht gemeldet

11.292 dz =

1.129 t = 113 Waggons.

b) tatsächlich verheimlicht

4.204 dz =

420 t =

42 Waggons.

EEEEE

3.) Gesamtsumme aller Getreidearten:

a) nicht angemeldet:

19.508 dz =

1.951 t = 195 Waggons.

b) tatsächlich verheimlicht:

9.664 dz =

966 t =

96 1/2 Waggons.

_
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III.) Voraussichtliches Ergebnis weiterer Kontrollen

auf Grund der bisher gemachten Erfahrungen.

Für weitere Kontrollen kämen nur Bauern mit einer Acker=

fläche von über 5 ha in Betracht, da nur bei diesen mengen=

mässig ins Gewicht fallende verheimlichte Ueberschüsse zu

erwarten sind.

Die bisherigen Kontrollergebnisse zeigen, dass rund 3/4

der beanstandeten Getreideanbauer geringfügige, nur l - lo%

ihrer Gesamternte betragende, Verheimlichungen begingen.

Die Anzahl der Getreideanbauer mit über 5 ha Ackerfläche

beträgt. . . . ........

191.000

davon hat die Hälfte Getreide verheimlicht  rd. 100.000

Durchschnitt der verheimlichten Mengen ungef.4 dz= 400.000 dz

davon die Hälfte Brotgetreide . . . . . . . . . . 200,000 dz.

Bestenfalls wäre daher mit 20.000 t = 2.000 Waggons Brotge=

treide zu rechnen.

Diese Menge würde den Bedarf des Protektorats für ll Tage

decken.



b

St.S.IV M - 122h/41.

Prag, den 4. Dezember 1941.

K.H. mit 8 Anlagen

4-Sturmbannführer Ploetz

zur Vorlage des Vorganges bei H-Obergruppenführer Heyd-

rich zugeleitet.

Eine Zwischenübersicht über das Ergebnis der Getreide-

erfassungsaktion in der Zeit vom 18.v.Mts. bis zum 2.

 d  d  e 

vom 2.d.Mts. bis zum heutigen Tage durchgeführten Sonder-

aktionen sind als Anlagen 7 und 8 angeschlossen. Das

adt

aktion mit dem heutigen Tage ein.

pi0.

20230

y-Obersturmbannführer.

3A9V-W2
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Prag, den....
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41

- Wirtschafts-Sonderkommando -

UAEEPPERINE

C.M.v.Weberstr.7

Cgb. Hr. 6. D. 8. - WSK 48/41.

Bitte bel der Antwort vortehendes Geshäfiszeichen und Datum anjugeben.

Betrifft:

Zwischenbericht über die vom 2.bis 4.12.1941

durchgeführten Sonderaktionen zur Erfassung

verheimlichter Getreidemengen.

Jn der Zeit vom 2. bis 4. Dezember l94l wurden

hauptsächlich aus optischen Gründen zusätzlich im Böhmi=

schen Raume noch je 4 Gemeinden in jedem Oberlandrats=

bezirke auf verheimlichte Getreidemengen durchsucht. Da

für diese Aktionen nicht die erforderliche Anzahl geschulter

Kontrollorgane des Böhmisch-Mährischen Verbandes für die

Getreidewirtschaft zur Verfügung stehen, können nur Roh=

schätzungen vorgenommen werden. Das Hauptaugenmerk wird

auf versteckte oder bei Seite geschafften Getreidemengen

gelenkt.

Aus den bisherigen Feststellungen geht hervor,

dass die Bauern wiederholt versuchen, Getreide im Stroh,

ja sogar in einem Falle unter dem Hühnerstalle zu ver=

stecken. Es wurde auch die Wahrnehmung gemacht, dass sie

Mehlvorräte in difcverwahrung der Bäcker geben und sie dort

auf Abrechnung für bezogene oder zu beziehende Backwaren

liegen lassen. Die diesen Mehlvorräten entsprechenden Ge=

treidemengen reklamieren sie dann bei Kontrollen für ihre

Selbstversorgung.

Auffallend ist auch die Tatsache, dass sehr viel

Getreidegemengsel vorgefunden wird. Es besteht der Ver=

dacht, dass die Getreideanbauer Brotgetreide mischen, um

dann das Gemengsel als Viehfutter für den eigenen Gebrauch

zurückzubehalten.

Bis 3.Dezember l94l, abends wurden im Rahmen

dieser Sonderaktionen durchsucht:

/*
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im
Oberlandratsbezirke Königgrätz
84 Gehöfte
11
11
11
Pardubitz
191
11
11
11
12
Jitschin
139
1
44
17
11
Kolin
146
11
11
"
"
Kladno
151
11
11
11
11
Pilsen
142
14
11
"
11
Klattau
74
L
11
I
"1
Budweis
79
11
11
11
11
Tabor
60T
11
17
11
11
Prag
138
17
"
11
11
Olmütz
10
11
Einen abschliessenden Bericht über die Ergebnisse
dieser Sonderaktion werde ich im Nachgange vorlegen.
23234
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Der Befehlshaber der Sicherheitspolizei
und des SD
4. Dezember
Prag, den
1941.
- Wirtschafts-Sonderkommando -
KIN9
C.M.v.Weberstr.7
Tgb. Hr. B. D. S. - WSK 46/41.
Bitte bei der Antwort vorßehendes Geshdfiszeichen und Datam anzugeden.
Betrifft: Zwischenübersicht über die Ergebnisse
der Getreideaktionen in der Zeit vom
18. 11. bis 2.12. 1941.
I
l. Oberlandratsbezirk Kladno.
Verheimlichte
Getreidemenge
kg
%
=
A) Politischer Bezirk Laun
a) Gemeinde Horschan - 45 Gehöfte -
43.528 kg
27,5 %
(q
"
Wolnitz - 26
11.512 kg
20,6 %
2. Oberlandratsbezirk Kolin.
A) Politischer Bezirk Böhmisch-Brod
a) Gemeinde Tschernik - 31 Gehöfte-
27.960 kg
39 %
3. Oberlandratsbezirk Klattau.
A) Politischer Bezirk Pibrams
a) Gemeinde Klein-Hrastitz -48 Gehöfte
se282
23.850 kg
9 %
B) Politischer Bezirk Taus
b) Gemeinde Lobowschitz -35 Gehöfte-
60.300 kg
29,3 %
4. Oberlandratsbezirk Jitschin.
A) Politischer Bezirk Münchengrätz
a) Gemeinde Skalsko - 33 Gehöfte-
113.530 kg
26,2 %
B) Politischer Bezirk Turnau
b) Gemeinde Laschan - 46 Gehöfte
37.590 kg
27 %
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5. Oberlandratsbezirk Budweis.
Verheimlichte
Getreidemenge
kg
%
A) Politischer Bezirk Schüttenhofen
=
a) Gemeinde Kadeschitz - 25 Gehöfte -
44.800 kg
26,1 %
B) Politischer Bezirk Wittingau
b) Gemeinde Bor - 44 Gehöfte -
30.860 kg
34,2 %
6. Oberlandratsbezirk Prag.
A) Politischer Bezirk Prag Land
a) Gemeinde Masetschin - 37 Gehöfte -
27.880 kg
23 %
B) Politischer Bezirk Ritschan
b) Gemeinde Klokotschna - 2o Gehöfte - 22.210 kg
19,1 %
7. Oberlandratsbezirk Tabor.
A) Politischer Bezirk Kamnitz a.d.L.
a) Gemeinde Scheiben-Radaun -37 Gehöfte- 27880 kg
18,4 %
22222
II.
Mähren.
ESEEEEEEESEEEEEEEESEES
l. Oberlandratsbezirk Brünn.
A) Politischer Bezirk Boskowitz
a) Gemeinde Pamjietitz - 52 Gehöfte -
36.919 kg
27 %
b) Geminde Friedrichsfeld -88
-"
13.380 kg
15 %
2. Oberlandratsbezirk Mähr.Ostrau.
A) Politischer Bezirk Friedberg
a) Gemeinde Mierkowitz - 42 Gehöfte - 4.2oo kg
14 %
B) Politischer Bezirk Wall.Meseritsch
b) Gemeinde Jassenitz - 78 Gehöfte - 16.43o kg
25,4 %
Durch die bisher durchgeführten Getreideaktionen wurden insge=
samt 542.629 kg = rund 55 Waggons sichergestellt. Die Verheim=
lichungen belaufen sich im Durchschnitt im Verhältnis zu der
Selbsteinschätzung auf 23,8 %.



Der Befehlshaber der Sicherheitspolizei
und des SD
4.Dezember
Prag, den
41.
.19
- Wirtschafts-Sonderkommando
SXXEGTEHAITOXIOC
C.M.v.Weber-Straße 7
Egb. Hr. 6. D. S. - WSK - 46/41.
Bitte bei der Antwort vorstehendes Geschdftszeichen und Datam anzugeben.
An den
4-Gruppenführer, Staatssekretär K.H. F r a n k
PragIV
Czernin-Palais.
Betrifft: Getreideaktionen am 3.12.194l in den Gemeinden
Jedow, Ullrichsfeld, Luschitz, Labud und Austie.
Vorgang : Meine Berichte vom 19., 27., 29.1l. und 1., 2.
und 3.12.1941.
Am 3.Dezember 1941 wurden die Gemeinden Jedow,
politischer Bez. Trebitsch, OLB.Iglau, Ullrichsfeld, pol.
Bez.Ung.Hradisch, OLB.Zlin, Luschitz, pol.Bez.Pisek, OLB.
Tabor, Labud, pol.Bez,Gaya, OLB. Brünn und Austie, pol.
Bez.Gumpolds, OLB.Kolin auf verheimlichte Getreidemengen
überprüft.
Bei diesen Kontrollen wurde festgestellt, daß
in der Gemeinde Jedow bei 34 Getreidebauern
6.200 kg Weizen
10.080"
Roggen
5.430 
Gerste
11.360"
Hafer
3.300"
Gemengsel
insgesamt36.370 kg
23% der Ernte,
in der Gemeinde Ullrichsfeld bei 92 Getreidebauern
8.540 kg Weizen
8.350 
Roggen
6.270
"
 erste
6.350
Hafer
2.250"
Gemengsel
insgesamt 31.760 kg
= 13.82% der Ernte,
in der Gemeinde Luschitz bei 30 Getreidebauern
l1.120 kg Weizen
13.460
1
Roggen
2.500 "
Gerste
15.250
Hafer
1.950
4
Gemengsel
44.280 kg
= 41.75% der Ernte,



24a
in der Gemeinde Labud bei 82 Getreidebauern
9.120 kg Weizen
5.860
"1
Roggen
5.530
41
Gerste
3.430 
Hafer
3.460
Gemengsel
insgesant 27.400 kg
= 19.16% der Ernte
und in der Gemeinde Austie bei 86 Getreidebauern
2.296 kg Weizen
15.478 
Roggen
4778
Gerste
17.811 "
Hafer
750
Gemengsel
insgesamt 4l.113 kg, = 17.52% der Ernte
an Getreidemengen verheimlicht durden.
Über das Ergebnis der noch laufenden Über-
prüfungen werde ich umgehend berichten.
AI
2.E
59531
-
J
.
-
COS.EL
.
Tobks.e oap.JE tes
anodobbazeld lod salaoan abnlemol Te
DHTSO
t
13
CUE.
FF
P
c
CHPSOE
P



Der Befehlshaber der Sicherheitspolizei
und des SD
Prag.,....Dezember....
- Wirtschaftssonderkommando -
Ka
C.M.v.Weberstr.7
Tgb. Hr. 6. D. S. - WSK 46/41.
Bitte bei der Anrwort vorsehendes Geschdftszeichen und Datam anzugeben.
An den
SS-Gruppenführer, Staatssekretär K. H. F r a n k ,
Prag IV,
Czernin-Palais
Betrifft: Getreideaktionen am 1. und 2.12.194l in
den Gemeinden Pamjetitz,pol.Bez.Boskowitz,
OLB,Brünn, Friedrichsfeld,pol.Bez.Boskowitz,
Mierkowitz,pol.Bez.Friedberg, OLB.Mähr.Ostrau,
Jassenitz,pol.Bez.Wall.Meseritsch,OLB.M.-Ostrau,
Bor, Pol.Bez.Wittingau, OLB.Budweis und
Klokotschna, pol.Bez.Ritschan, OLR.Prag.
Vorgang:
Meine Berichte vom 19.,27,29.11. und 1.und
2.12.1941
Am 1.Dezember l94l wurde die Gemeinde Pamje=
titz, pol.Bez.Boskowitz, OLB.Brünn auf verheimlichte
Getreidemengen überprüft.
Am 2.Dezember l94l wurden die Gemeinden Frie=
drichsfeld, pol.Bez.Boskowitz, OLB.Brünn, Mierkowitz,
pol.Bez.Friedberg, OLB.Mähr.Ostrau, Bor, pol.Bez.Wit=
tingau, OLB.Budweis, Jassenitz, pol.Bez.Wall.Meseritsch,
OLB.Mähr.Ostrau und Klokotschna, pol.Bez.Ritschan, OLB.
 dee 
Bei diesen Kontrollen wurde festgestellt, dass
in der Gemeinde Pamjetitz bei 52 Getreidebauern
13.83o kg Weizen
8.782
Roggen
7.139
2
 Gerste
7.168"
Hafer
insgesamt 36.919 kg = 27 % der Ernte,
in der Gemeinde Friedrichsfeld bei 88 Getreidebauern
3.311 kg
Weizen
4.470"
Roggen
964 "
 erste
4.635"
Hafer
insgesamt
13.380 kg
= 15 % der Ernte,
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in der Gemeinde Mierkowitz bei 42 Getreidebauern
Weizen
1.780
Roggen
24Q
44
 Gerste
1.690
11
Hafer
70
17
Tosttenes
insgesamt 4.2oo kg
= 14 %
der Ernte,
era  tdad
2.030 kg
Weizen
11. l0o
11
Roggen
590
11
G Gerste
17. 140 "
Hafer
insgesamt 3o.86o kg
=
34,2 % der Ernte,
in der Gemeinde Jassenitz bei 78 Getreideanbauern
2.500 kg
Weizen
4.460
1
Roggen
1.830
11
G rste
7.100
"
Hafer
540
"
Genengsel
insgesamt 16.43o kg
=
25,4 % der Ernte
und in der Gemeinde Klokotschna bei 20 Getreideanbauern
6.020 kg
Weizen
2.560
3
Rogen
4.950
11
G Gerste
5.530
11
Hafer
3.1502
Gemengsel
insgesamt 22.2lo kg =
19,1 % der Ernte
an Getreidemengen verheimlicht wurden.
Ueber das Ergebnis der noch laufenden Ueberprüfungen
werde ich umgehend berichten.
J.V.
uyeh
Regierungs-u.Kriminalrat.



Der Befehlshaber der Sicherheitspolizei
und des SD
Prag, den 2. Dezember
19.41.
- Wirtschaftssoderkommando -
VRN
C.M.v.Weberstr.7
Ugb. 2r. . 0. . - WSK 46/41.
m m   v o  p 
An den
SS-Gruppenführer, Staatssekretär K.H. F r a n k ,
Prag IV.
Czernin-Palais
Betrifft: Getreideaktionen am 1.Dezember l94l in der
Gemeinde Aloisdorf, pol.Bez.Prossnitz und
Milotitz, pol.Bez.Mährisch-Weisskirchen.
Vorgangi
Meine Berichte vom 19,27.,29.1l und 1.12.41.
Am 1.Dezember 194l wurden die Gemeinden
A l o i s d o r f , pol.Bez.Prossnitz und M i l o t i t z,
pol.Bez.Mährisch-Weisskirchen auf verheimlichte Getreide=
mengen überprüft.
Bei diesen Kontrollen wurde festgestellt, dass
in der Gemeinde Aloisdorf bei 62 Getreideanbauern
3070
kg
Weizen,
26258
81140
Roggen,
1580
"
Gerste,
250
"Hafer,
1110
u
Gemengsel und
in der Gemeinde Milotitz bei 63
Getreideanbauern
8470
kg
Weizen,
11950
11
Roggen,
1346
I1
Gerste,
6 6340
"
Hafer und
650
11
Gemengsel
verheimlicht wurden.
Diese verheimlichten Getreidemengen entsprechen
in der Gemeinde Aloisdorf einem Prozentsatz von 21,2 % und
in der Gemeinde Milotitz von 20 % der Ernte.
Ueber das Ergebnis der noch laufenden Durchsuchun=
gen werde ich umgehend berichten.
J.V.
Regierungs-und Kriminalrat.
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Der Befehlshaber der Sicherheitspolizei

und des SD

Prag, den 1 Dezember

1941.

- Wirtschafts-Sonderkommando -

C.M.v.Weberstr.7

Tgb. 2r. 3. a. . - WSK 46/41.

Btte bei der Antwort vortehendes Gefhafrszeichen und Datum anzageben

An den

SS-Gruppenführer, Staatssekretär K.H.Frank,

PragIV.

Czernin - Palais

Betrifft: Getreideaktionen in den Gemeinden Masetschin,

pol.Bezirk Prag-Land und Scheiben-Radaun,

pol.Bezirk Kamnitz a.d.L.

Vorgangi

Meine Berichte vom 19., 27. und 29.11.1941.

Am 28.November l941 wurden die Gemeinden

M a s e t s c h i n , pol.Bez.Prag-Land und S c h e i =

b e n - R a d a u n , pol.Bez.Kamnitz a.d.I. auf ver=

heimlichte Getreidemengen überorüft.

Bei diesen Kontrollen wurde festgestellt, dass

in der Gemefäde Masetschin bei 37 Getreidebauern

5.22o kg Weizen,

14.53o kg Roggen,

5.26o kg Gerste,

1.82o kg Hafer,

1.o7o kg Gemengsel und

in der Gemeinde S heiben-Radaun bei 27 Getreidebauern

3.loo kg Weizen,

11.9oo kg Roggen,

3.7oo kg Gerste,

.5oo kg Hafer

verheimlicht wurden.

Diese verheimlichten Getreidemengen entspre=

chen in der Gemeinde Masetschin einem Prozentsatz von

23% und in der Gemeinde Scheiben-Radaun von 18,4% der

Ernte.

*/*



18a

Ueber das Ergebnis der laufenden Durchsuchungen

werde ich umgehend berichten.

59527



Der Befehlshaber der Sicherheitspolizei
und des SD
Prag, den
29.November
.19.41.
- Wirtschafts-Sonderkommando -
XRXEoXeXXAeX
C.M.v.Weber-Straße 7
Tgb. Hr. B. D. S. - WSK - 46/41.
Btte bei der Antwort vorßehendes Geschdfiszeichen und Datum anzugeben.
An den
4-Gruppenführer, Staatssekretär K.H. F r a n k
in P ra g IV
Czerin-Palais
Betrifft: Getreideaktionen in den Gemeinden Laschan,Bez.
Turnau und Kadeschitz, Bez.Schüttenhofen am 27.
11.1941.
Vorgang : Mein Bericht vom 19. und 27.11.194l.
Am 27.November l94l wurden die Gemeinden Laschan,
pol.Bezirk Turnau und Kadeschitz, pol.Bezirk Schüttenhofen,
auf verheimlichte Getreidemengen überprüft.
Bei diesen Kontrollen wurde festgestellt, daß in
der Gemeine Laschan bei 46 Getreidebauern folgende Mengen
verheimlicht wurden:
Weizen
13.440 kg
Roggen
12.590
Gerste
2.660
Hafer
7.720 "
Die verheimlichten Getreidemengen entsprechen einem Pro-
zentsatz von 13,6 bis 27% der Ernte.
In der Gemeinde Kadeschitz wurden bei 25 Getreidebauern
folgende verheimlichte Mengen festgestellt:
Weizen
9.500 kg
Roggen
22.600 
Gerste
2.700 
Hafer
10,000 "
Diese verheimlichten Mengen entsprechen 19,1 bis 26,1% der
Ernte.
Über das Ergebnis der laufenden Durchsuchungen
werde ich ungehend berichten.
y22r-W2



Der Befehlshaber der Sicherheitspolizei
Prag, den 28.11.1941.
und des SD
- Wirtschafts-Sonderkommando -
Baco dos Stonisfekretörs
brn Reichsp otphtoe
Tgb.Nr. BdS. - WSK - 46/41.
In 6e hmen und mahcen.
Eing.  5.082 1941
An den
i-Gruppenführer, Staatssekretär K.H. F r a n k
in PraE IV
Czernin-Palais
Betrifft: Getreideaktion in den Gemeinden Laschan, Bez, Turnau und
Kadeschitz, Bez. Schüttenhofen am 27,11.1941.
Vorgang:
Mein Bericht vom 19. und 27.11.1941.
Am 27. November 1941 wurden die Gemeinden Laschan, pol.
Bezirk Turnau und Kadeschitz, pol.Bezirk Schüttenhofen, auf verheim-
lichte Getreidemengen überprüft.
Bei diesen Kontrollen wurde festgestellt, dass in der
Gemeinde Laschan bei 46 Getreidebauern folgende Mengen verheimlicht
wurden:
Weizen
13.440 kg
Roggen
12.590 "
Gerste
2.660"
Hafer
022222
Gemengsel 1.180 "
Die verheimlichten Getreidemengen entsprechen einem Prozentsatz
von 13,6 bis 22 % der Ernte.
In der Gemeinde Kadeschitz wurden bei 25 Getreidebauern folgende
verheimlichte Mengen festgestellt:
Weizen
9.500 kg
Roggen
22.600"
Gerste
2.700 "
Hafer
10.000 "
Diese verheimlichten Mengen entsprechen 19,1 bis 26,1 % der Ernte.
Ueber das Ergebnis der laufenden Durchsuchungen werde ich
eingehend berichten.
AWeSD
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Gruppe II/2

Ernährung und Landwirtschaft

Prag, am 2. Dezember 1941.

l./ Ver m e r k.

Betrifft: Ergebnisse und Massnahmen zur Ablieferung des

Getreides.

Die Ablieferung des Getreides wurde wie in früheren

Jahren so auch heuer aufgrund der Ernteschätzungen des Statisti-

schen Zentralamtes vorbereitet. Diese amtlichen Schätzungen

wurden durch die Ernteberichterstatter des Statistischen Zen-

tralamtes durchgeführt und ergaben für die 4 Hauptgetreidearten

folgende Durchschnittshektarerträge in g : ( l. Vorschätzung )

Weizen

Roggen

Gerste

Hafer

14.-

12.-

14.5

14.6

Die aufgrund der später eingetretenen feuchten Witterung und

unter ungünstigen Verhältnissen durchgeführte 2. Vorschätzung

ergab ein Absinken auf

13.5

11.4

13.5

13.3

Nach Abschluss der Ernte wurde eine 4. Ernteschätzung durchge-

führt. Diese Srdt :

12.4

10.6

12.1

12.3

Der 6-jährige Durchschnitt war(1934 - 1939 ):

19.1

17.8

19.9

18.8

Da sowohl im vergangenen als auch im heurigen Jahr abnormale

Witterungsverhältnisse herrschten, die eine unter den bisheri-

gen Durchschnitt liegende Ernte zur Folge hatte, ist wohl mit

niedrigeren Hektarerträgen zu rechnen aber nicht in jenem Um-

fange, wie aus den Ernteschätzungen, vor allem aus der 4. Ernte-

schätzung, zu ersehen ist. Die Berichte der Oberlandräte, die
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auf Anweisung der Dienststelle des Reichsprotektors, Gruppe II/2 ,

durchgeführt wurden, ergaben einen durchschnittlichea höheren Ertrag

um 20 - 25 %. Um eine Kontrolle der Schätzung des Statistischen Zen-

tralamtes durchzuführen, wurden in jeder Gemeinde Kommissionen aus der

Bauernschaft eingesetzt, die an die Zentrale aufgrund eines Vormerk-

buches einen Bericht über das voraussichtliche Ernteergebnis zu geben

hatten. Diese Ergebnisse liegen noch weit aus tiefer und zwar bei:

Weizen

Roggen

Gerste

Hafer

10.8

9.-

10.1

10.-

Für diese Angaben waren bereits die Kommissionsmitglieder der einzelnen

Gemeinden haftbar zu machen. Durch die vom stellvertretenden Reichspro-

tektor gewährte Amnestie und dabei gebotene Möglichkeit, durch Selbstein

schätzung jedes einzelnen Bauers und Angabe bei der Gemeinde die wahren

Ernteergebnisse zu melden, war jede Möglichkeit einer Berichtigung ge-

geben. Diese Selbsteinschätzung erbrachte einen Durchschnittsertrag bei

11.8

9.7

10.8

10.3.

Auch diese Zahlen zeigen erneut, dass die Bauernschaft des Protektorets

des Ernstes der Lage nicht bewusst ist und der bereits gewährten Gnade

20253

nicht würdig erwiesen hat. Um jeden Irrtum auszuschalten, wurden durch

die Landeskulturräte beiliegende Kundmachungen in allen Gemeinden ange-

schlagen. Es sei hierbei besonders darauf verwiesen, dass auch in dieser

Kundmachung eije Art Amnestie enthalten ist und zwar durch den Hinweis,

aufgrund des Angebots an den Getreidekommissionär bereits die Erfüllung

des Leistungs-Solls zu erzielen. Dies wurde vor allem aus der Erwägung

gemacht, aus Angst über falsche Angaben vorhandenes Getreide vor Ver-

fütterung uder Vergraben zu schützen. Für den Bauern war so erneut jede

Möglichkeit einer korrekten Ablieferung gegeben. Der Erfolg sollte über
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s   r  doe er

Wirtschaftssonderkommando stichprobenartig in 2 Gemeinden Böhmens durch-

geführt wurde, ergab neben der Feststellung von 2 Schwarzschlachtungen

ein Vorhandensein eines Mehr von:

Bei Weizen

I.

Roggen

Gerste

Hafer

21.3 %

-

17.2 %

21.4 %

30.6 %

gegenüber der angegebenen Menge. Bei der 2. Gemeinde war es nicht viel

besser. Der Erfolg war, dass in l8 Fällen neben der Beschlagnahme des

nichtabgelieferten Getreides Freheitsstrafen bis zu 5 Monaten und zu-

sätzliche Geldstrafen bis zu 6.ooo K verhängt warden mussten. Ausserdem

wurden hiervon 9 Betriebe mit einer Gesamtfläche von l00 ha in Zwangsver-

waltung genommen. In der Zwischenzeit wurden noch weitere 5 Gemeinden

überprüft, wo in einer einzigen Gemeinde l.l0o q nichtgemeldetes Getreide

gefunden wurden. Dieses Vorgehen zeigt, dass Milde unangebracht erscheint,

da scheinbar von der Bauernschaft alle bisherigen Aktionen sabotiert

wurden. Trotz alledem bleibt der in der Kundmachung der Landeskulturräte

angegebene Weg der SSfbgfanmeldung bei dem nächsten zuständigen Getreide-

bei

kommissionär als Beweis der Erfüllung der Leistung offen. Wer aberiden

nun in grösserer Zahl durchgeführten Stichproben noch immer als Soboteur

festgetellt wird, hat mit den grössten Strafen zu rechnen.

Af
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Prag, den 28. November 1941.

4Hop

1294

T 

4-Sturmbannführer Ploetz

zur Vorlage des Vorganges bei 4-Obergruppenführer Heyd-

rich zugeleitet.

Die vorausgegangenen Berichte von 4-Obersturmbannführer

Sowa vom 18. und 19.d.Mts. - Zeichen Tgb.Nr. B.d.S. - WSK

46/41 sind bereits übersandt worden.

4-Obersturmbannführer.

222s



Der Befehlshaber der Sicherheitspolizei
und des SD
Prag, den 27. November 1941.
Wirtschafts-Sonderkommando -
KIX er Sen Kalanen 19
C.M.v.Weberstr.7
Blen das S'ogisfekcetärs
Tgh. 2r. 3. 0. . - WSK 46/41.
Bite bei der Antwort vorschendes Gesdhftszeidhen und Darum anzugeben
yn
in Dehnan und Bahcen
Emg 27.NOV 1941
An den
SS-Gruppenführer, Staatssekretär K.H.Frank,
PragIV.
Czernin - Palais.
Betrifft: Getreideaktionen in den Gemeinden
Tschernik und Klein-Hrastitz am 25.ll.41
sowie in Skalsko und Lohowschitz am
26.11.1941.
Vorgang
Mein Bericht vom 19.11.1941.
Am 25.November 194l wurden die Gemeinden Tscher=
nik, pol.Bezirk Böhmisch-Brod und Klein-Hrastitz, pol.
Bezirk Pibrans auf verheimlichte Getreidemengen überprüft.
Bei diesen Kontrollen wurde festgestellt, dass
in der Gemeinde Tschemik bei 3l Getreidebauern folgende
Mengen verheimlicht wurden;
Weizen
17.800 kg
Roggen
10.480 kg
Gerste
12.680 kg
tisaea 8.930 kg
Hafer
Gemengsel 20.97o kg.
Die verheimlichten Getreidemengen entsprechen einem Pro=
 d % T e  c 
Jn der Gemeinde Klein Hrastitz wurden bei 48 Getreidebauern
folgende verheimlichte Mengen festgestellt:
Weizen
7.200 kg
Roggen
15.100 kg
Gerste
1.550 kg.
Diese verheimlichten Mengen entsprechen 7 bis 9 % der Ernte.
Forgang am 25.44.
thay Perey abgegebon.
St. @.ZM-N214
427.40
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Den gleichen Kontrollen sind am 26.ll.l941 die

Gemeinden Skalsko, pol.Bezirk Münchengrätz und Lohowschitz,

pol.Bezirk Taus unterzogen worden. Die Ergebnisse in der

Gemeinde Skalsko sind bei 33 Getreidebauern:

Weizen

51.600 kg

Roggen

14.800 kg

Gerste

21.750 kg

Hafer

18.980 kg

Gemengsel 6.40o kg.

Die verheimlichten Getreidemengen entsprechen 23 bis 26 %

der Ernte.

Die Ergebnisse in der Gemeinde Lohowschitz betra=

gen bei 35 Getreidebauern:

Weizen

17.000 kg

Roggen

26.900 kg

Gerste

6.900 kg

Hafer

lo.5oo kg.

Die verheimlichten Getreidemengen entsprechen 24 bis 29 %

der Ernte.

Jch darf noch berichten, dass diese Kontrollen

bereits durch den dem Minister des Jnnern unterstehenden Kon=

trollapparat, unter Aufsicht deutscher Kontrollbeamter durch=

geführt wurden.

Bei den durahsuchten Gemeinden handelt es sich um

jene Orte, die im Vergleich zu ihren in den früheren Jahren

erzielten Erntemengen die geringsten Ergebnisse gemeldet hat=

ten und daher am verdächtigsten waren.

Weitere Durchsuchungen sind eingeleitet, über deren

Ergebnis ich laufend berichten werde.

Mi



.BezirkGer.-BezirkVor-u.ZunameWohnungsortAnmerkungLandwirte aus Böhmen:Toan duiffg.1.BeneschauNeweklauVá■a VladislavMarschowitz 122.Brandeis a.E.Brandeis a.E.Fabián VáclavWschetat3."#
■amek Frant.Neu-Westetz,P.Altbunzlau4. BudweisLischauŠebelka Frant.Rantschitz,P.Steinkirchen5. Böhm.-BrodScherzkosteletz Pechá■ek ŠtëpánHošt,P.Schwarz-kosteletz6. Königinhof a.E Königinhof a.B.Holák JanWeiss-Politschanb.Königinhof7. KöniggrätzNechanitzPet■ik Frant.Lodin,P.Gross-Petrowitz8. ChotieborschChotieborschHospodka Prant.Mariendorf,P.Chotieborsch9. chrudimChrudimIng.KaplickýPochobrad beiJindrichChrudim10. JitschinJitschinMacek VáclavStudnian,p.Radimbei Jitschin11. KlattauKlattauŠtefl JosefDorn,P.Chudenitz12. JungbunzlauJungbunzlauHegr JaromirSuschno, P.Kro-patsch Wrutitz1. MelnikMelnikIng.Sedlák J.Semilkowitz,P.Oberschistwi14.Neustadt a.M.OpotschnoDr.ing.RathouskySemechnitz,KarelP.Opotschno15."Neustadt a.M.Koldert Ladisl.Wochnieschau16. NachodEipelVít Old■ichHettin, P.Roth-kosteletz17.lsenPilsenSret JåtdvHradek 36,P. Pilsen18. PschestitzPschestitzIng.Kropá■ekSobiekur,P.MerklinJiri19. RokitzanSbirohSomr Frant.Klein-Lohowitz,20. SchlanSchlanHo■ejší Frant.Wotrub Nr. 121.MoldautheinMoldautheinBartuška JosefAlbrechtitz,P.Nesnaschow22.WittingauWeseli a.L.Fr■ka Vojt■chSchischow,P.We-seli a.L.23.TurnauTurnauSenberk Ladisl.Rowen,P.Schellwitz24.TaborTaborDrhovský JanMarschow,P.Marschitz25.1111Scholle RobertJistebnitz26.WlaschimWlaschimDit JosefRadoschowitz 4127Wodnienretolitslveota Tomás.SedlowitayP-iletplite28.SenftenbergSenftenbergDivisek VáclavPetschón,P.Moories
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L.
Ger.Bezirk :
Vor.u.Zuname:
Wohnungsort:
Anmerkung :
Polit.Bezirk:
Nr.
Mähr.Ostrau
Valentin
Altbiela
1.
Mähr.Ostrau
Sdnka
Mähr.Budwitz
Hrottowitz
Jan Mityska
Slawietitz
2.
bei Hrottowitz
Littau
Bed■ich Klein
Michlowitz /P/
3.
Littau
Aug.Malý
Enkenfurt 3.
4.
Gross Meserinch G.Meseritsch
P.Heinrichs
Primislau
Josef Lacina
Pesendorf,
5.
Chotieborsch
P.Ronow a.d.S.
6.
Brünn
Brünn
Jos.Hofman
Brinn-Turas
Wischau
Austerlitz
Pavel Kadlec
Bläswitz
7.
8.
Mähr.Weise-
Mähr.Weiss-
Karel Šmejtrla
Tschernotin P
kirchen
kirchen
Rosenau
Alois Solna■
Zubern
9.
Walachisch
Meseritsch
10.
Zlin
Zlin
Jos. Klinkovshy Mlatzow, P.Zlin
Fa



Mähren / Trachten /.
Polit.
Gerichts
Vor - u. Zuname:
Wohnort : Anmerkung :
Bezirk:
Bezirk:
Gaya
Gaya
Jaroslav Moravanský
Gaya
Ungarisch
Ungarisch
Jan Potomak
Popowitz
Hradisch
Hradisch
10
-Z4nutO
Olmütz -
Slavomir Zavadil
Grossteinitz
Land
Land
0.4.
Olmütz-
Olmütz-
Stanislav Dosoudil
Grossteinitz
Land
Land
wW.
Wallachisch
Wal.Meseë
Jan Kramoliš
Rosenau
Meseritsch
ritsch
W.
11
11
Eduard Jakšík
Rosenau
Weitere aus Mähren :
Brünn
Klobouk
Frant. Štambacher
Gross Paulowitz
Brünn
Brünn
Tomáš Dytrych
Vicepräsident des
Tsch.Landeskulturrates Brünn, Landhaus.
anstatt:
Tomáš Rypota
Se
Horaždowitz Josef Krech
Døbrotitz, P.Chanovitz.



ymlbiak triny y Rohantho

Vav■in Miéá■ek aus Hulken

in Tracht.

Florian T r■ák

aus

Traplitz

Ung.Hradisch

Ceea
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MD
Böhmen:
tofe Men Dere
Lfd.
Vor- und Zuname:
Wohnort:
Erzeugungsgebiet:
Nr.√1.
Váña Vladislav
Marschowitz Nr.12
Brandeis a.d.E.
2.
Fabián Václav
Wschetat
Brandeis a.d.E.√3.
Šebelka Frant.
Rantschitz P.Stein-
Frauenberg
kirchen√4.
Macek Václav
Studnian, P.Radim
Jitschin
bei Jitschin
Ing.K.Rathouský
Semechnitz P.
Opotschno
Opotschno
6.
Eret Jaroslav
Hradek Nr.36
Pilsen
P.Pilsen
7.
Ing.Kropá■ek Ji■i
Sobiekur P.Merklin
Jungbunzlau√8.
Ho■ejši Frant.
Wotrub Nr. 1
Jungbunzlau√9.
Tr■ka Vojt■ch
Schischow
Wittingau
P. Wesseli a.d.L.√10.
Bartuška Josef
Albrechtitz
Moldautein
P. Neschnaschow
ll.
Divišek Václav
Petschin P.Moorwies
Moldautein
12.
Šenberk Vladislav
Rowen P.Schellwitz
Pardubitz
13.
Hospodka Frant.
Mariendorf
Deutsch-Brod
P.Chotieborsch
Štefl Josef
e22e0
Dorn P.Chudenitz
Pilsen
15.
Hegr Jaromir
Suschno P.Kropatsch
Böhmisch-Brod
Wrutitz
16.
Ing.J.Kaplický
Pochobrad bei Chru-
Chrudim
dim
17.
Drhovsky Jan
Marschow P.Marschitz
Tabor - Wlaschim
18.
Olt Josef
Radoschowitz Mr.41
Tabor - Wlaschim
19.
Pechá■ek Št■p.
Hošt P.Schwarz-
Schwarzkosteletz
kosteletz
20.
Pet■ik Frant.
Lodin P.Größ-Petro-
Königgrätz
witz bei Neu-Bidschow
21.
■anek Frant.
Neu-Westetz, P.Alt-
Alt-Bunzlau
Bunzlau√22
Koldrt Vlad.
Wochnieschau
Neustadt a.d.Mettau
23.
Vít old■ich
Hertin P.Roth-
Rothkosteletz
kosteletz



2h
Lfd.
Vor- und Zuname:
Wohnort:
Erzeugungsgebiet:
Nr.
24.
Somr Frant.
Klein-Lohowitz
Tereschau
P.Tereschau
25.
Ing.Sedlák,Landwirt
Semilkowitz P.Ober-
Raudnitz
schistwi
Mähren:
26.
Šed■nka Valentin
Mähr. Ostrau
Mähr. Ostrau
Vaca Karel
Pschikas bei
Olmütz (Hanna)
Olmütz
28.
Mityska Jan
Slawietitz bei
Proßnitz (Hanna)
Hrottowitz
29.
Martinek Ant.
Groß-Opatowitz
Kremsier (Hanna)
30.
Klein Bed■ich
Michlowitz
Kremsier (Hanna)
31.
Ku■era Rudolf
Drahonin
Böhm.Mähr. Höhe
P. Doubrawnik
32.
Sv■tlík Jan
Sadwerschitz
Böhm.Mähr. Höhe
33.
Malý Aug.
Besdiekow Nr. 3
Böhm.Mähr. Höhe
P. Heinrichs
34.
Valášek Frant.
Nesdenitz Nr. 14
Mähr. Slowakei
35.
Lacina Josef
Pesendorf P.Ronow
Böhm.Mähr. Höhe
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Bezirksbehörde in Beneschau.

Fernrufe: Nr. 10 Hauptgebäude, Nr. 100 Polizei und Berkehrsabteilung, Nr. 3

Wirischaftsabteilung, Nr. 78 Begirkstragen unt Schulinspektorat.

Am 20. Dezember 1941.

4

Nr. 41.907/41.

Bel Beantwortung it obige Nr. anzuführen.

An

des Ministerium des Innern,

Abt. K,

Prag.

7

F

8u Nr. 4000/1660/41 K.

Vetrifft:. Getreideernten-kontrollen.

Anlagen: 1 Stok.

Die angeordneten Kontrollen wurden laut /ufstellung durch-

geführt. Beim Landwirt Jaroslav F r e m u t in Marschowitz wurden

419 kg versteckten Weizen vorgefunden. Fremut wurde von den super-

revidierenden Organen der KRiro aus Prag einvernommen und fortge-

führt.

Vorfälle von Verheimlichung von Getreidemengen grösseren

Umfanges sind nicht vorgekommen.

Die Differenzen zwischen der gemeldeten und der tatsäch-

lich eingebrachter Getreidemenge sind durch fehlerhafte Abschätzungen

2820S

des nicht ausgedroschenen Getreides entstanden, welches in der Zeit

vom l5. Dezember leil vollkommen oder zum Teil ausgedroschen wurde.

Desgleichen war es auch bei der Durchführung der Kontrollen

in manchen Fällen notwendig, die Menge des noch nicht ausgedrosche-

nen Getreides abzuschätzen und diese Abschätzungen weichen von den

Angeben der Landwirte ab.

Der Bezirkshauptmann,

Rat der polit. Verwaltung:

man

2003/4K



Bezirksbehörde in Beneschau.
45
Anlage zur Zl. 41.907/41.
Ergebnis
der in den Tagen vom 16. - 20. XII. 194l durehgeführten
Erntekontrolle .
x/Verheimlichtes Getreide
Davon
XX.1
zum 31.10. 1941 und 15.XI1.1941.
tatsächlich nicht abgelieferte
Tag
Getreidemengen
b
a
0÷d
a
q
0
a
o+d
a
C
kg
kg
16.XII 1462
3860
380
1014
806
3619
503
-
2801
1745
431
3385
741
115
29
17.XII.
-
-
18.XII.
2181
1895
676
1332
608
964
1312
445
22
S
19.XII.
305
513
236
1800
220
189
I
-
608
2378
136
145
270
27
853
6014
21X1
-
Zusammen
7357
10391
1428
3708
1593
5284
9329
948
6340
29
in kg
Zusammen
73.6
103.9
14.3
37.1
15.9
52.8 67.5
9.5
63.4
0.3
in q
x Angeführt sind die Getreidemengen in kg, welche aus der Ernte l94l nicht
gemeldet wurden, nach Abrechnung der zum l5.XII.l94l nachträglich
angemeldeten Getreidemengen
Seite 2 des Protokolles I.Teil Aufstellung der Getreideernte l94l ad 7
xx Die überschüssigen komissionell sichergestellten Getreidemengen nach
Abrechnung des Saatgetreides, der Selbstversorger- und Futtermittel-
Quoten, welche bisher weder geliefert, noch dem Kommissionär verbindlich
angeboten wurden .
b008g4k
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BEZIRKSBEHORDE IN BERAUN

FERNRUF 451, 209

1.Z2487/pr#8/1941.

Beraun, am 21.Dezember 1941.

Ninisterium des Innern,Abt.K,

Prag.

Zur Z1.: 4000/1664/41-K vom 15.Dezember 1941.

Betrifft: Kontrollen der Getreideernte.

Die Bezirkebehörde in Beraun hat in 20 Gemeinden 36 Kontrollen

durchgeführt,wobei folgende verheinlichte Getreidemengenfestgestellt

wurden: 44 q Weizen, 29 q Roggen, 38 q Gerete, 62 q Hafer, und 11 a Ge-

menge,insgesant 184 d.

Die grösste nicht gemeldete Getreidemenge vurde bei Frans Landa,

Landwirt in Tetin Nr.16 vorgefunden und zwar: 13 q Veisen, 5 q Roggen,

ll q Gerste und 5 q Hafer,zusammen 34 a Getreide.

Der Bezirkshauptmannt

Rat der politischen Verwaltung:

2031/4K
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sad - os

Den 21.Dezember 1941.

An das.

Ministerium des Innern , Abt.K.

Betreff_i Ernteergebnis 1941,Bereichtigung .

Kontrolien.

Zum Auftreg des Minist.des Innern bei der Konferenz der Bezirks-

hauptleute am 11/XII.194l.

Beilagen_i_2.

Die Kontrollen laut Anordmmg wurden genau durchgeführt.

Die Ergebnisse sind in der angeschlossenen Aufstellung

41o1s0suns

Es wurden 2 Gruppen der Kontrollorgane errichtet aus

dem Verbanderevidenten,4 Kontrollorganen des Lendwirtschaftsmini-

steriums wnd einem geschulten Gendarneriewachmeister in Zivilldei-

dung.Die erste Gruppe führte der Verbandsrevident,die zweite Gruppe

ein geschultes Kontrollorgen des Lendvirtschaftsainisteriws.

Die beiden Gruppen sind mit Autos,Pferdewagen und Eisenbahn

in die bestimmten Ortschaften gefahren,die einselnen für den Tag

bestimmten Gemeinden wurden den Leitern der Gruppen in der Frih mit-

geteilt.Zu jeder Gruppe wurden 2 Gendarmeriewachmeister von der be-

treffenden Gendarmeriestation kommandiert,velche mit der Gruppe bei

dem Gemeindeversteher sich zusammentrafen .

Jede Gruppe vurde in svei Abteilungen je 3 Personen ge-

teilt sodass die erste Abteilung von dem Gruppenleiter geführt vurde,

bei der ersten Abteilung var das Kontrellorgan des Landvirtschafts-

ministeriums und ein Gendarmerievachmeister,bei der zveiten Abtei-

lung der Gendarnerievachmeister und ein Organ der Poliseidireltion

Pilsen Abt.H. Dieses Organ vurde jeden Tag der anderen Gruppe ud

anderer Abteilung zugeteilt .

Ind der angeschlossenen Aufstellung sind die einzelnen

Gemeinden eingetragen,mit den aufgefundenen Getreidemengen,velche

als nicht gemeldet erscheinen .

In der gveiten Tabelle sind nur diejenigen Landvirte ein-

getragen,welche mehr als 20 g des Getreides als nicht gemeldet

hatten

203074K
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470

Die Kontrollen vurden Samstag Abends beendet

Der Bezirkshauptmann führte 3 mål die Kontrollen und Amtg-

handlungen in verschiedenen Gemeinden durch .

     r   dn

Tag abends den Ministerium des Innern telefonischer Bericht er-

stattet

Die besonders grossen Falle sin d in der Beilage enthal

ten.

Rat der polit.Vervaltwig :
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Die besonders gossen Fälle:
18
I.
GemeindeVorder Porshitsch:
Lamdwirt: Salivar Karl, Nr.A.
STO
verheimlicht
anzusehen:
Weizen
33
kg
worrrn
40
kg
 ee
188
RAE
zusammen 1969 kg
FA
ies-tedech_unter20.
I
ANTS
II. Gemeinde Nestraschowitz:
Lendwirt/ ■ížek Josef Nr. 1.
als verheimlicht anzusehen:
Weizen
1458 kg
Roggen
462 kg
Gerste
1240 kg
ErVa
Hafer
SOT
De BAC B85
Miehung.
zusammen
3160 kg
TOUS
III. Gemeinde Hutsditz
TONT
Lanwirt■pán Frenz Nr 39.
w*
als verheimlicht anzusehen:
Weizen
119 kg
Roggen
921 1g
Gerste
920 
Hafer
1746 kg
SOuJSS
Mischung
1001
3706 kg
zusalman
59504
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BEZIRKSBEHORDE In BOHMISCH BROD

W

Fernruf: 44-905, 44-210

Zahl:

1309 Präs.

Böhmisch Brod, den 20.Dezenber 1941.

An das

Ministerium des Innern - K

in_Prag:.-

Betrifft:_ Kontrollen der Getreideernte.

Zur_Z. 4000/1664/4l - K vom 15.12.1941.

Ich erlaube mir über den Erfolg der vom l6.bis 20.Dezem-

ber l94l einschl. durchgeführten Getreideerntekontrolle folgenden

Bericht zu erstatten:

Gesamte Anzahl der kontrollierten Geneinden. . . . 20

"

11

11

*

Einzelfälle . . 39

1

11

festgestellten Mängel . . . .

25

/darunter 2 Fälle über 20 q - Al.Židlioký,

Gesamte Kenge des verheinlichten Getreides:

b 66  ezen/

'deod/a

c/ Gerste . . . . . 23

q,

d/ Hafer . ... 7 q,

e/ Genenge . . . . 23 9,

Insgesamt . . . . 208 q.

Sonstige festgestellte Mängel: Keine.

Vom Vorstand der Bezirksbehörde gemeinschaftlich mit dem

Bezirksagronom wurden Revisionen am l8.und 20.Dezember 194l vorge-

nommen.

x/ Beide Mängel beruhen in unrichtig geneldetem Ernteerfolg.

Die Pflichtablieferung wurde in beiden Fällen über das vorgeschriebe-

ne Mass erfüllt, sodass es sich nicht um eine absichtliche Verheim-

lichung des Getreides handelt, sondern nur um eine Vernachlässigung

in der Meldung des Ernteerfolges.

Für den Bezirkshauptmann:

Landw.Oberkommissår

Wry.WM

2010/4iK



Bezirksbehörde Brandeie a-d.E.
Am 21.Dezember 1941.
Zahl: 1053 Präs.
Ministerium des Innern
P_rag.
Zur Hahi: 4000/1664/41-K
Betrifft: Kontrollen der Getreideernte.
Beilage:0
In der Beilage lege ich den Bericht über die Kontrol-
len der Getreideernte im Sinne des Erlasses 4000/l664/4l-K von 15.
Dezember l94l in felgenden Tagen und Gemeinden vor.
Datum:
Geneinde:
Weizen:
Roggen:
Gerste:
Hafer:
Gamenge:
5
9.
9.
5
b
IIX*91
Wschetat
3.65
2.93
9
-
Owtschar
ranan
2.83
S
Saap
6.05
2.20
-
IIXZT
Kirch.
0.33
016
Hiawno
Konootop
7.50
11.02
0.56
5.40
3.85
Mratin
-
Jirschitz
18.XII.
Altbunzlau
29.-
27.-
3.-
S
1.70
2.50
Mieschits
0.23
0.04
5.81
Baatt
4.60
1.83
1.25
0.75
19.XII
Neratowitz
2.-
7.-
4.-
1.-
Mlikojed
4.-
1.-
7.-
Gross
Ws
7.-
1.24
-*t
Polerad
42.20
3.-
20.XII.
Selenetsch
-*T
1.-
1.-
-
Swemislitz
6.
1.-
-
-
Wrab
3.
2.-
3.-
Brandeis a.
-9
-2
Wschetat:
2 Ferkeln a l7 Kg und 5 Enten wurden nicht gemeldet.
Saap:
70 Kg Weizen und 224 Kg Rogen wurden unberechtigt vermahlt.



Kirchen Hlawno:

50 Kg Schwein schwarzgeschlachtet.

Konotop:

210 Kg Weizen, 30 Gerste und 550 Kg Gemenge wurde unberechtigt

vermahlt und geschrotet. Verheimliche Kukuruzsaatfläche O.19 Ha

70 Kg Mehl und l50 Kg Zwiebel verheimlicht.

Albunzlau:

Unberechtigte Manipulationen mit Getreide eigener Ernte ebenso

wie mit Handelsgetreide, dasx durch Untausch gewonnen wurde und

mit Saatgetreide.

Gross Brasdim:

2 Schveine im Gewicht vom 40 Kg verheimlicht.

Poleradi

Es wurde niaht 42.20 q Weizen, 2.54 q Gemenge gemeldet, weil die

Ernte noch nicht im ganzen gedroschen wurde, ind infolge der Ktank-

heit des Inhabers vom 26.XI. bis 18.XII.l94l die Ernte irrtümlich

geschätzt wurde.

Der Bezirkshauptmann:

7.0. flce

23205



Bezirksbehorde

Budweis.

Zahl:87467.

Budweis,am 20.Dezember 1941.

S

AN das

Misisterium des Inaern

Abteilung K

in Prag.

Betrifft:Bericht Uber die vom l6.bis 20.Dezemben194l atattgefundenem

E_nteergebaiskontrollen.

Ich berichte,dass vom 16.-20.XII.194l die angeordneten

ntrollen mit folgeadem Ergebnis stattgefunden haben,Am l6,Dezember

194l fanden diese Kontrollen in nachstehenden Gemeinden statt:

Kostelec,Frauenberg,Zirnau und Burgholz,Diese Kontrolle

natte folg.Ergebnis;

1/Ia welchen Gemeiaden wurden die Revision durchgefuhrt?

4

2/Wieviele Revisionen wurden durchgefuhrt? 8

3/Wieviele Mangel wurden sichergestelltt

0

4/Welcne Meage an Getreide in q wurde sichergestellt u.z.? 

Am 17.Dezember 194l fand die Kontrolle in den Gemein

den Ledenitz,Forbes,Lischau und Oberslowenitz statt.Ergebnis;

1/4

" 2/8

" 3/

" 4/…………

Am l8,Dezember l94l wurdea folgtade Gemeinden kontroxxx

liert;Rimau,Steinkirches,Schweinitz,Elenitz,Ergebnis;

Zux 1/.…4

zu 2/8

zu 3/.

Zu 4/.…

Am 19,Dezember 194l wurden folgende Gemeinden kontro

liert:Grosstschekau,Lippen,Payreschau,Hummela.

Ergebais;



Zu 1/.....4

5la

Zu 2/...…8

Zu 3/….0

Zu 4/.....0

Am 20,Dezember 194l wurden folgender Gemeiaden kontrolliert;

Hosin,Budweis,Rudolstadt und Gutwasser,Ergebwis:

zu 1/....4

Zu 2/. .….8

Zu 3/..2

Zu 4/......Gerste:16lkg,Hafer:61 kg.

Die Kontrollen habex vor alleh regeben,dass die Landwirte

Futtermittel fur das ganze Jahr iab ausreichenden Masse nicht be-

sitzen und dass die Landwirte daher nicht im Stahde sein werden,die

vorgeschriebene Mastaktion der Fitma "Prispol"durchzufuhren,

Weiters wurde auch festgestellt,dasss die Landwirte oft mehr abge-

liefert haben,als vorgeschrieben war,Bxx Dadurch kommt es,dass sich

die Landwirte in vielen Fallen nicht die Selbstversorgungsquote be-

halten haben.

Das Ergebnis der Kontrolle im Bezirke Budweis muss als sehr

gunstig bezeichnet werden.

Der Beiirkshauptmann:

Regierungsrat:

Dr.Jarolim s.H.

59501
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Fernruf Nr.10.

Zahl: 36053/1941.

Am 20.Dezember 1941.

An das

Ministerium des Innern

a Ab.K

Prag.

Betrifft: Kontrollen über die Getreideernte l941.

Ueber das Ergebnis der durchgeführten Kontrollen der

Getreideernte l94l erstatte ich folgenden Bericht:

1.Anzahl der kontrollierten Gemeinden . . . . . . . . 20

2.Anzahl der kontrollierten Vorfälle. . . . . . . . . 80

3.Anzahl der festgestellten Anstände:

16./XII. Gemeinde: Kohl Pibrans . . . . . . . 2

Petrowitz.........2

Borek...........2

Kraborowitz.......2

 u a

Spatschitz.........2

I Jopne

Maletsch..........2

18./XII. Gemeinde Jerschischno. . . . . . .. 1

Westetzer Lhotka. . . . .. 1

Wepschikau.. ... . ... 1

Nejepin... . .. . ...2

19./XII. Gemeinde Potschatek. . . . . . . .. 2

Jitkau. . . . . . . . . .. 2

Techachotin ........2

Rankau.... .... ...1

1989(4iK



20.XII. Gemeinde Libitz a./D. . . . . . . .

2

P53a

Besdiekow..... . ...

2

Swinau...... .....

2

Chotieborsch.......

2

Insgesammt..... 35

4./Menge des verheimlichen Getreides:

a./

57 q

b./

66-9

c./

37 9

d./

246 q

/*9

35_9-

Im ganzen:

441 q

5./Besondere Vorfälle der Verheimlichung des Getreides:

Kreissektion des Zentralverbandes

der Kartoffelzüchter in Deutsch-Brod

Hof Drhotin,Gemeinde Bestwin

Verwalter Franz.Veselský,.. . . . . .

5.654 kg

Josef Marek,Landwirt Maletsch Nr.15 . . 2.046 kg

Franz Višek,Landwirt,Maletsch Nr.22 . . 5.107 kg

Bo■ivoj Do■ekal,Landwirt,Kohl Pibrans

Nr.96. 5.802

kg

Karl N■mec,Landwirt,Spatschitz Nr.5 . . 2.165

kg

Franz Pospichal,Landwirt,Potschatek

hatek0. . 3.061 kg

Josef Tregba Landwirt, Swinau Nr.7

4.666 kg

Andere Anstände wurde nicht festgestellt.

Der Bezirkshauptmgnn

Rat der politiachen Verwaltung:

y

59500



Bezirksbehörde in Chrwd im.
Pol. Bezirk:
Chrudim.
Datum
Anzahl
Anzahl
der
der rev.
Fulle
ton
Zahl
Art und Menge
revid.
Gemein-
/Wirt-
der
den.
0en
Fölle
e
b
0
a.
e
16.
4
7
Holleschowitz
1
XII.
Wejwanowitz
A
4
2
11
3
1941
Hermannstadtal
1
Tribrich
1
17.
3
6
Tschelakow
1
1
1
XII.
Bitowan
1
18.
4
8
O
1
1
2
3
XII.
Chlum
2
19
4
6
ora-dao
M2
1
6
4
3
-IIX
Swidnitz
20
4
8
Cr Cte
2C
8
13
3
XII.
Rossitz
Chrudim
24
Summa
19
38
20
15
34X
21
oT
Einzelfalle
BPE
N.B. Einzail mit 20 q keine.
Sonst wurden keine andern Anstände sichergestellt.



BEZIRKSBEHÖRDE IN EULE

FERNSPRECHER No. 10.

No. 1139 präs.

EULE, am

21.Mezember 1941.

Ministerium des Innern

Abteilung K

in Prag.

Betr.: Kontrolle der Anmeldung der Ernte.

Beilagen: 3.

Beiliegend wird die Uebersicht des Ergebnisses der vorge-

nommenen Kontrollen der Richtigstellung der Ernte mit folgendem Be-

richte vorgelegt.

Die Behörde hat dieser Angelegenheit die grösste Sorgfalt

gewidmet.

Die Gemeindevorsteher wurden am lo.Dezenber l94l ahlässlid

des Amtstages an die Kundmachung des Ministeriums für Landwirtschaft

betreffend die Amnestion aufmerksam gemacht.

Am ll.Dezember l94l wurden die Ortskommissionen der Gemein-

den Pischel, Sajetschitz, Pietihost und Rehenitz neuerlich über die

Notwendigkeit der Richtigen Anmeldung der Ernte durch den Bezirksheupt-

man belehrt.

An diesem Tage wurden sechs Beamten vom Verbandsrevident

geschult und mit ihnem ein Beispiel der Richtigstellung der Anmeldung

ausgearbeitet.

Diese Beamten wurden am 12,13 und 14.Dezember 194l in die

Dörfer gesamdt, um die Landwirte über die Art und Weise der Richtig-

stellung der Anmeldung der Ernte an einem Beispiele zu belehren.

Am l4.Dezember 194i wurden noch l3.Dörfer von dem Bezirks-

hauptmann besucht und die Gemeindevorsteher auf die Notwendigkeit ei-

nes strenden und genauen Vorganger aufmerksam gemacht.

Die Kontrollen wurden vor dem Bezirkshauptmann am 17,l8 und

20. revidiert.

Der Bezirkshauptmann,

Rat der polit, Verwaltung:

Vuy
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Bezirksbehörde in Gumpolds.

Zahl 1190-präs.

Am 21.Dezember 1941.

An das

Ministerium des Innern - Abt. " K "

SJ0

Prag.

TT/02003-//90/0000

Betrifft:Kontrollen der Getreideernte.

Zum obigen krlasse wird für den politischen Bezirk Gumpolds

folgender Bericht erstattet:

Kontrollen durchgeführt:

Am 16.12.1941:

Im Gemeinden: Windig Jenikau,Branschau,Okrauchlitz,Deutsch Brod.

8 Fälle.

Anstände: 4 .Ein Fall über 20 gl(Deutsch Brod,Otto Spurný).

Nicht gemeldete lenge zusamen: a) 3.49 q b) 38.22 q  c) 3.43 q

d) 64.29 q e) 2.85 q

Andere Anstände:Keine.

p 00.8

p S0er p C0.0s

Am 17.12.1941:

Im Gemeinden: Heraletz,Linden,Schöhberg,Besdiekow.

8 Fälle.

Anstände: 6.Ein Fall über 20 q (Jan Šimek,Schönberg).

Nicht gemeldete Menge zusamen: a) 3.86 q

b) 1.61 q

c) 3.75 q

d) 27.15 q e) --

Andere Anstände: Keine.

Am 18.12.1941:

Im Gemeinden:Keischlitz,Budikau,Woleschna,Ober-Kraupen.

8 Fälle.

Anstände: 6

Nicht gemeldete Menge zusamen: a) 2.18 q b) 12.58 q c) 0.91 q

d) 18.32 q e) --

2124/4K



Andere Anstände:Keine.

59a

Am 19.12.1941:

Im Gemeinden:Petrowitz,Seelau,Jedouchow,Lipnitz a,d. Sasau.f lds

8 Fälle.

Anstände: 4

Nicht gemeldete Menge zusamen: a) 1.95 q

b0t8 0 b0t80 (a

d) 12.50 q

e) 3.50 q.

Andere An tände:Keine.

Am _20.12.194l:Frauenthal.Höfler,Termeshof,Sahorsch,Gumpolds.

8 Fälle.

Anstände:6. in Fall über 20 g (Jan Pabousek,Frauenth.-Höfler-Šenklify).

Nicht gemeldete Menge zusamen: a) 17.52 q b) 8.6l q  c) 21.71

) 30.37 q e) 3.60 q

Andere Anstände:Keine.

Also im Bezirke im Ganzen:

20 Gemeinden. 40 Fälle. 26 Anstände. Davon 3 Fälle über_20 q.

Andere Anstände (Schwarzschlchtungen etc.): Keine. tebfs

Zusamen nicht gemeldete Menge:

a)

b)

c)

d)

e)

29.00 q 79.42 q 32.90 q

152.63 q

9.95 q.

unrichtige

es sich um Berechnungen und Abschätzungen.Die Zwangsabgaben im Ganz

vollkommen erfüllt (-meistens mehr als vorgeschrieben wurde-) did

nicht gemeldete Getreide war überall zu haben (nicht "versteckt") und

zwecks Abgabe auch Rrüher meistens angemeldet.

Der Bezirkshauptmann,

Rat der politischen Verwaltung:

ME

59499
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Bezirksbehörde in Hohenmauth.

Zahl:876 präs.

Hohenmauth,den 20.Dezember 1941.

Quchichnifh

An das Ministerium des Innern

Abteilung K

in Prag.

Zur Zahl 4000/1664/41 - K

Betrifft:Kontrollen der Getreideernte

Gemäss des verfügten Programmes wurden in der Zeit vom l6.

bis zum 20.Dezember l94l Kontrollen der Getreideernte in folgenden

Gemeinden durchgeführt:

I. Den 16.Dezember 1941:

1./Wüstkamnitz:

a/ Bei Josef Filipi Nr.62 /Gesamtbesitz von

17.87 ha davon Acker 7.70 ha /.Hurde eine

unrichtige Meldung von Getreideernte fest-

gestellt

 t u do  u da

weniger (,jedoch ohne Einfluss auf die

Pflichtlieferung,da die Ernte nichteinmal

für Selbstversorgungs-und Futterrationen.

b/ Bei Johann Mlyná■ Nr.63 / Gesamtausmass

16.72 ha Anbaufläche 6.06 ha /.Gelang zur

Feststellung,dass der Genannte nicht melde-

dete und bereits verfütterte 400 kg Hafer,

was jedoch auf die Pflichtlieferung keinen

Einfluss hat 7 Futterration /.

Krauna

a/ Josef Janko Nr.98 / Gesamtfläche 19.1l ha,

Anbaufläche 13.22 ha /,hat die Neizenern-

te und dieselbe vom Hafer niedriger gemel-

det / Weizen um 270 kg,Hafer um 378 kg.Zum

l5.Dezember l94l hat er 288 kg weizen und

54 kg Gerste nicht geliefert.

b/ Johann Sodomka Rr.3 / Gesamtfläche 29.19

ha,Anbaufläche l6.l4 ha /.llat die leizen-

ernte um lz7 kg,und dieselbe vom Roggen um

87 kg niedriger gemeldet;ist jedoch ver-

pflichtet für die Pflichtlieferung 345 kg

Weizen,310 kg Roggen und 1959 kg Hafer zu

liefern.

3./Oberjellen:

a/ Josef Blažek Nr.23 / 10.06 Ha-4.74 Ha /.

Es wurden keine Mängel festgestellt.

b/ Josef Laxar Nr.153 / 6.83 Ha / gefunden

60 kg Weizen,obzwar er keine angebaut hat.

199574k



Laut seiner Erklärung hat er diesen durch Sam-
mlung der Aehren auf fremden Grundstücken ge-
wonnen.Hat unberechtigterweise vom Gemeindeamt
die Vahlbewilligung auf 50 kg Weizen erhalten.
4./Aujest bei
Chotzen:
a/ Heirich Zeman Nr.6/ 8.65 - 5.24 Ha /,anstands-
lo
b/ Josef Kpecký Nr.39 / 5.56 - Ha / anstandslos.
II.Den 17.Dezember 1941:
1./Chotzen:
a/ Kark Kr■il Nr.517 / 4.13 - 2.87 Ha /,derselbe
hat lz3 kg Gerste verheimlicht.
b/ Franz Vondrá■ek Nr.340 / 5.29 - 3.76 Ha (.gefun-
den wurde 90 kg Mais,die nicht angemeldet wurden.
2./Wratschowitz:
a/ Josef Cejp Nr.4 / 8.15 - 7.67 ha /,hat kleinere
Ernte um 33 kg Weizen,189 kg Roggen und 635 kg
Hafer angegeben.Diese Unterschiede hat er nicht
erklärt und die Nachtragemeldung nicht ausge-
bessert.
b/ Johann ■apek Nr. 18 / 25.29 - 18.54 Ha /,hat
niedrigere Ernte um 492 kg Roggen,520 kg Hafer
und 60 kg Gemenge angegeben,die leldung nicht
ausgebessert.
3./Uhersko:
a/ Josef Klement Nr.14 / ll.30 - 8.96 Ha /,hat klei-
nere Ernte um 2l4 kg weizen,l0 kg Gerste und 195
kg Hafer angemeldet, jedoch beim Roggen um l06
kg anngedet.
b/ Franz Petrán Nr.6l / 6.34 - 5.56 Ha /,hat niedri-
gere Lrnte um 58 kg hoggen und l20 kg Hafer an-
gemeldet.
4./Samrsk
a/ Johann Abraham Nr.43 / 10.67 - 7.11 Ha /,hat 160
kg Weizen,99 kg Roggen,247 kg Gerste,213 kg Ha-
fer und 2 kg Gemenge nicht angemeldet.
b/ Josef Kaizrlik Nr.l4  6.68 - 5.26 Ha /hat nicht
angemeldet: 364 kg Weizen,ll5 kg Gerste,40 kg
Hafer,60 kg Gemenge;niakk angemeldet mehr an
Roggen 64 kg.
III. Den 18.Dezember 1941:
1./Skutsch:
a/ Johann Brdi■ko Nr.415 / 9.18 - 8.38 Ha /,an-
standslos.
b/ Wenzel Samek Nr.111 / 9.19 - 6.33 Ha /,anstands-
los.
2./Richenburg:
a/ Josef Obolecký Nr.86 / 7.13 - 5.45 Ha /,anstands-
los
b/ Josef Víšek Nr.74 / 6.82 - 5.28 Ha /,hat 101 kg
Gerste und 22 kg Hafer verheimlicht.



3./ Lusche:
a/ Franz Mára Nr.118 / 14.95 - 12.- Ha (.an-
standelos.
b/ Eduard Benešé Nr.71 / 14.04 - 11.35 Ha /.
hat 29 kg Roggen,38 kg Gerste und 84 kg
Hafer verheimlicht.
4./ Winar:
a/ Josef Hlavá■ek Nr.25 / 19.38 - 17.49 Ha /,
hat 328 kg leizen verheimlicht.
b/ Josef Dachovský Nr.30 / 8.0 - 7.73 Ha /
hat 3l kg Roggen verheimlicht.
IV. Den 19.Dezember 1941:
1/ Neuschloss:
a/ Jaroslav Kanka Nr.35 / 11.07 - 10.20 Ha 
anstandslos.
b/ Beatrix Binko Nr.38 / 7.85 - 6.668 Ha /,hat
verheimlicht: 70 kg Weizen,204 kg Roggen,
128 kg Gerste,16 kg Hafer.
2./ Daubrawitz:
a/ Anna Ka■er Nr.9 / 25.90- 23.58 Ha /,hat
649 kg Hafer verheimlicht.
b/ Josef Adamec Nr.12 / 23.65 - 18.53 Ha /.
hat verheimlicht 89 kg Gerste,340 kg Hafer,
10 kg Mohn.
3./ Prosetsch:
a/ Jaroglav Mužík Nr.86 / 6.6l - 4.05 Ha /,
hat l3l Gerste,40 kg Gemenge verheimlicht.
b/ Josef B■loušek Nr.71 / 2.8l - 1.80 Ha /,hat
328 kg Gerste,223 kg Hafer verheimlicht.Da-
gegen hat er um 555 kg Roggen mehr angemel-
det,trotzdem die Ernte,die Selbstversorger-
rationen,Saatgut und Futterrationen nicht
deckt.
4./ Sderas:
a/ Franz Drahoš Nr.3 / 12.23 - 7.75 Ha /,an-
standslos.Hat aber bei allen Getreidearten
eine grössere Ernte gemeldet.
b/ Johann Dostál Nr.2 / 12.32 - 6.62 Ha /,an-
stendslos.
V_Den 20.Dezember 1941:
1./ Leschtina:
a/ Josef ■ernik Nr.7 / hat l4 kg Weizen ver-
heimlicht.
b/ Johann Kacák Nr.16 / 14.51 - 10.70 Ha
hat 306 kg Weizen verheimlicht und besitzt
ein Schwein im Gewichte von 75 kg welches
nicht angemeldet wurde.
2./ Butschina:
a/ Rudolf Beneš Nr.26 / 5.6 - 5.04 Ha /.hat
bisher nicht alles ausgedroschen,hat bei-



läufig 150 kg Weizen und beiläufig 80 kg Hafer

nicht angemeldet.

b/ Johann Ríha Nr.2 / 5.13 - 3.80 Ha /,anstandslos.

3./Wratzlau:

Johann Novák Nr.9 / 7.75 - 7.05 Ha /.hat bisher

alles nicht ausgedroschen und hat beiläufig l05

kg Weizen und 53 kg Hafer nicht angemeldet.

Johann Duchoslav Nr.59 / 13.- - 11.6l Ha /.Drusch

bisnher nicht beendet,wurde beiläufig 776 Kg Wei-

zen und 90 kg Getreidegemenge nicht angemeldet.

4./Hohenmauth:

73 kg Weizen,406 kg Gerste verheimlicht.

b/ Josef ■ihák Nr. 49/III / 17.54 - 13.69 Ha /.hat

niedrigere Ernte um 4l kg Weizen gemeldet.

In diesen 40 kontrollierten landwirtschaftlichen Betrieben wurde

kein Zufall vorgefunden,in welchem um verheimlichte Getreide über 20

q sich gehandelt hätte und ausser der Anständen in der Getreideernte

wurde nur l nicht angemeldetes Schwein festgestellt.

Der amt.Bat der polit.Verwaltung:

C

sesea



BEZIRKSBEHÖRDE IN HORSCHITZ.
64
Fernrut 10.
Zahl
:l142Präs ai 1941.
Horschitz, den 22.Dezemb.194l.
An das
Ministerium des Innern ,
Abt. K
in Prag
7
Bezug: Zur Gesch.Z.4000/l664-41-K vom 15.12.1941.
Betrifft :
Getreideernte-Kontrolle .
Beilagen: --
In oben erwähnter Angelegenheit lege ich folgenden Be-
richt vor :
AWNE
Bezirk Horschitz
Anzahl der kontrollierten Ortschaften : 20 ,
Anzahl der durehgeführten Kontrollen : 40
Anzahl der vorgefundenen Beanstandungen in den kon-
trollierten Ortschaften : 15
5/
Die Beanstandungen wurden in folgenden Grsschaften
festgestellt :
Holofous
MNAN
Horschitz
Baschritz . .
Zerekwitz
Hniewtschowes
Jerschitz
Auchlejow
8
Miletin
Mlasowitz
10
Wojitz
Wostromiersch
12
Lhota Scharowetz. .
L
6/ Gesamtmenge des vertuschten Getreides/im ganzen Bezirke
festgestellt/:
a/
6.5 9
b
15.g
c
4.009
P
13.009
e
10.00q.
./.
$y^/or1a
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In keinem einzigen Falle wurden 20 q des vertuschten

Getreides festgestellt.

Ausser den Durchsuchungen der Vorräte von Getreide,

Mehl usw. wurden auch gleichzeitig Kontrollen des Viehbestandes,

Schrottmühlen, Zentrifügen und Butterfässer durchgeführt. Keine

andere Beanstendungen würden aber festgestellt .

Der Amtsleiter

Oberkommissär der polit.Verwaltung :

Ld

59497



Eezirksbehörde in Horschowitz.

Fernruf Nr.210.

Z1.52.114/1941.

Horschowitz,den 2l.Dezember l941.

S9

An das

Ministerium des Innern

Abteilung K

in Prag

Betrifft: Schlussbericht über die Ergebnisse der Revisionen

bei den Getreideproduzenten nach Meldung der Getreide-

ernte zum 15.Dezember 194l.

Anlage:2.

Der Schlussbericht über die Ergebnisse der Revisionen bei

den Getreideproduzenten nach der nachträglichen Meldung der Ge-

treideernte zum 15.Dezember 1941,die am 16.,17.,18.,19. und 20.

Dezember l94l durchgeführt wurden,wird virgelegt.

Grössere Verheimlichung von Getreide über 20 g wurde nicht

festgestellt.

In der Rubrik angeführte nichtgemeldete gesammte Getreide-

ernte ist nicht als Verheimlichung zu beurteilen,da dies auf

Rechenfehler zurückzuführen,wie aus der Rubrik B ersichtlich ist.

Die Mehrheit der Produzenten gab nicht die richtige Getreideernte

an,aber trotzdem ist von Ihnen kein Getreide zu liefern,da Sie

zur Pflichtlieferung mehr abgaben,als Sie laut geltenden Vor-

schriften verpflichtet wåren. Die Produzenten beliessen sich näm-

lich nicht die vollen Selbatversorgerverbrauchs- und Futterrationen.

Andere Missstände /Nichtenmeldung von Vieh,das Schvarzmahlen,

Schwarzschlachtungen,das Abplombieren von Milchzentrifugen und

Schrotkästen u.s.w./ wurden nicht festgestellt.

Zn einem Beale bei Ludmila Kobylka,Horschowitz II.,Nr.34

wurde durch den Pölizeiagenten Rudolf ■erný von der Polizeidirektion

in Pilsen,Abt.H ermittelt,dass dieselbe an Teresia Kobylka,Horschowi

witz Nr.89 unberechtigt 15 kg Weizen und 34 kg Roggen als Ausge-

dungene abgab. Ueber dies erstattet der Genannte Polizeiagent

eine selbstständige Meldung.

Amtierender Rat

der polytischer Veraltung:

1.T. Jug. B. Woi

205314K
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Bezirksbehörde in Jitschin .

Zahl 92986.

Am 21. Dezember 1941.

14

An das Ministerium des Lnnern

in Prag .

Betrifft : Berichtigung nicht ordnungsgemäss erstatteter Meldungen

über die Getreideernte 194l. Ergebnis der vom 16. bis

20. Dezember d. J. durchgeführten Kontrollen in Bezirke

Jitschin .

Bezug :

Zum fernmündlichen Autrag vom i9. Dezember 1941.

Beilagen :

21 Stück .

In der Beilage werden die Ergebnisse der stichprobeweise

im Bezirke Jitschin in den Tagen vom l6. bis inkl. 20. Dezember

194l. durchgeführten Kontrollen in Zoppelter Ausfertigung nach

einzelnen Gemeinden geordnet vorgelegt .

Auf der Beilage 2l. ist die Besamtsumme des nicht angemel-

deten verheimlichten Getreides anheführt.

Auf derselben Beilage werden namentlich abgesondert die

einzelnen Fälle verzeichnet, in Welchen mehr Getreide als 20 q

verheimlicht wurde .

Cate3

Bezikshauptmann.

Rat der politischen Verwaltung .

Wep
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Beilage: 1.

Am 16.Dezember 1941.

I. Gemeinde : S l a t i n

Anzahl der durchgeführten Fülle: 2

Anstandelos: 

Mit Anstand :

Nicht angemeldetes verheimlichtes Getreide :

Weizen: Roggen: Gerste: Hafer: Gemenge: Summe:

1/Jan Vaní■ek

1115750

702

2911

--

2/Vác.Hanuš,18, 418 $eae 605

988

10

2021

Andere festgestellte Anstände:

ad l./ Vermahlem ohne Mahlbewilligung: 150 kg Roggen



4o

Beilage: 2.

Am 16.Dezember 1941.

II. Gemeinde : W i t i n o w e s.

Anstanslos: 

tesez

Wegen Zeitmangel wurde die Kontrolle nicht durch-

geführt.



Vt

Beilage: 3.

Am 16.Dezember 1941.

III. Gemeinde: Eisenstadtel.

Anzahl der durchgeführten Fälle: 2

Anstandslos : 

Mit Anstand:

Nicht angemeldetes verheimlichtes Getreide :

Weizen: Rogen: Gerste: Hafer: Gemenge: Summe:

1/ VácLBráborec No.58

272194

146

442

62

1116

2/ Vád.Fidrmuc No.289

400

325

-

295

1020

-

eesez

Andere festgestellte Ansetände: 0
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Beilage: 4

Am 16.Dezember 1941.

IV. Gemeinde: D r e w i e n i t z

Anzahl der durchgeführten Fälle: 2

Anstandslos: 

Mit Anstand:

Nicht angemeldetes verheimlichtes Getreide :

Weizen: Roggen: Gerste: Hafer: Gemenge: Summe:

1/ Frant.Elis No.51

854

1213

2071

733

4871

2/ Boh.Ji■íšt■ No 37

946

560

158

1664

esbez

Andere festgestellte Anstände:

ad l/ Vermahlen ohne Mahlbewilligung : l43 kg Weizen

167 kg Roggen.



Sh

Beilage 5

Am 17.Dezember 1941.

V. Gemeinde: L i b o s ch o w i t z.

Anzahl der durchgeführten Fälle: 2

Anstandslos: 

Mit Anstand:

Nicht angemeldetes verheimlichtes Getreide :

Weizen: Roggen: Gerste: Hafer: Gemenge: Summe:

1/ Karel Horák No 9

192

-

192

2/ Frant.Mošna No 18

63

66

1210

-

1372

-

28168

Andere festgestellte Anstände:

adl/ Vermahlen ohne Mahlbewilligung:

29 kg Weizen

108 kg

Roggen

Schroten ohne Schrotbewilligung:

45 kg

Gerste

l0fer

ad 2/Schroten ohne Schrotbewilligung: 50 kg Gerste.
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Beilage: 6.

Am 17.Dezember 1941.

V. Gemeinde: K d a n i t z.

Anzahl der durchgeführten Fälle: 2

Anstandslos: 

Mit Anstand:

Nicht angemeldetes verheimlichtes Getreide:

Weizen: Roggen: Gerste: Hafer: Gemenge: Summe:

1/ Jan Repš No 1

160

43

-

550

-

753

2/ Jos.Hervert No 6

32

73

105

T

-

r8se8

Andere festgestellte Anstände : Ø
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Beilage: 7.

Am 17.Dezember 1941.

VII.Gemeinde: W i r s e t z

Anzahl der durchgeführten Fälle : 2

Anstandslos : 1/ Jan Pali■ka No 46.

Mit Anstand:

Nicht angemeldetes verheimlichtes Getreide:

Weizen: Roggen: Gerste: Hafer: Gemenge: Summe:

1/ Jan Run■ík No 1

885

000

1085

aatea

Andere festgestellte Anstände : 



9)

Beilage : 8.

Am 17.Dezember 1941.

VIII. Gemeinde: Kopi dl n o.

a8se2

Wegen Zeitmangel wurde di Kontrolle nicht durchgeführt.
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Beilage: 2.

Am 18.Dezember 1941.

IX. Gemeinde: Domausnit z.

Anzahl der durchgeführten Fälle: 2.

Anstandslos: 

Mit Anstand:

Nicht angemeldetes verheimlichtes Getreide:

Weizen: Roggen: Gerste: Hafer: Gemenge: Summe:

1/ Frant.Dunka No 66

127

221

166

-

514

-

2/ Jar.Tomsa No 12

138

37

108

283

-

-

184e8

Andere festgestellte Anstände:

ad 1 a/ Schroten ohne Eintragung in den Ausweis: 60 kg Gemenge.

ad 1 b/ Im Versteck aufgefundenes Getreide /zwischen 2 Dachstützen/

250 kg Weizen

210 kg Gerste.
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Beilage: l0.

Am 18.Dezember 1941.

X. Gemeinde: Ni e d er Ba usow.

Anzahl der durchgeführten Falle: l.

Anstandslos: 

Mit Anstand:

Nicht angemeldetes verheimlichtes Getreide:

Weizen: Roggen: Gerste: Hafer: Gemenge: Summe:

1/ Otto Tomáš No 307

39

127

166

-

88868

Andere festgestellte Anstände: 



bh

Beilage : XI.

Am 18. Dezpember 1941.

XI. Gemeinde :

Liban.

Anzahl der durchgeführten Fälle : 2

Anstandslos : 1./ Antonin Drozen, Nr. 56

Mit Anstand :

Nicht angemeldetes ferheimlichtes Getreide :

Wizen : Roggen: Gerste : Hafer : Gemenge.Summe

1./ Jan Pekárek Nr. 231

82

110

24

216

S81e8

Andere festgestellte Antände :



08

Beilage : XII.

Am 18. Dezember 1941.

XII. Gemeinde : Bi s t r i t z

t8iea

Wegen Zeitmangel wurde die Kontrolle nicht durchgeführt
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Beilage : 13

Am 19. Dezember 1941.

XIII. Gemeinde : Wir bi tz.

Anzahl der durchgeführten Fälle : 2

Anstandslos : 

Mit Anstand :

08162

Nicht angemeldetes, verheimlichtes Getreide :

Weizen:

Roggen : Gerste :Hafer : Gemenge Summe

1./ Bohum. Vodák Nr. 15 417

-

245

662

2./ Fr.Brüna Nr. 52

16

174

190

Andere festgestellte Anstände :



28

Bei lage : 14

Am 19. Dezember 1941.

XIV. Gemeinde : R o b au s

Anzahl der durchgeführten Pälle : 2

Anstandslos : l./ Josef Re j z e k, Nr. 2.

Mit Anstand :

Nicht anggmeldetes, verheimlichtes Getreide :

Weizen: Roggen, Gerste: Hafer : Gemenge.Sümme :

1./ Jos. Mat■jka Nr. 46 71

50

354

475

Andere festgestellte Anstände :

$



Beilage : 15

Am 19. Dezember 1941.

X.

Gemeinde : Jitschinowes .

Anzahl der durchgeführten Fälle : 1

Anstandslos : o/

Mit Anstand :

Nicht angemeldeßtes. verheimlichtes Getreide :

Weizenä Roggen- Gerste: Hafer :Gemeonge.Summe

1./ Frabt. Bille Nr. 15 193

228

1ll

532

ersea

Andere gestgestellte Anstände :

0
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Beilage : 16

Am- 19. Dezember 1941.

XVI. Gemeinde A1 t e n s ta dt

Anzahl der durchgeführten Fälle : 2

Anstandslos : g

Mit Anstand :

8

Nicht angemeldetes vehemlichtes Getreide :

Weizen: Roggen. Gerste: Hafer:

Gemenge: Summe

1./Fr. Melichar,Nr. X5 -

196

1.300

170

1.666

2./Aug. Pazdernik Nr.10 717 1259

1.923

350

4.249.

AV

8r1e2

Andere fesgestellte Anstände :

ad. l./a/ Schroten ohne Mahlbewilligung auf eigener Schrotmühle

  C0

260 " Hafer

70 " Gemenge

b./ Eigene Schrottmühle wurde zur Zeit der Kontrolle ohne

Versiegelung vorgefunden.

c/ Zum Tage der Meldung des Voehbrstandes d.i. zum 3.l2.- 41.

hat der Kontrollierte 2 Stück Rindvieh nicht angemeldet.



8

Beilage : 17.

Am 20. Dezember 1941.

XVII. Gemeinde : S a m s ch i n

Anzanl der durchgeführten Fälle : 1

Anstandlos : 

Mit Anstand :

Nicht angemeldetes, verheinlichtes Getéreide :

Weizen,Roggen : Gerste : Hafer: Gemenge: Summe

1./ Jos. Helikar. Nr.28

123

15

471

664

PaTS3

Andere festgestellte Anstände :

ad / Schroten ohne Schrotbewilligung : 150 kg Gemenge .
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Beilage :18.

Am 20 Dezenber 1941.

XVIII. Gemeinde :M a r kvarti t z.

Anzahl der durchgeführten Fälle : L

Anstandslos : g

Mit Anstand :

Nicht angemeldetes, verheimlichtes Getreide

Weizen, Roggen, Gerste:HaferäGemenge :Summe

1./ Oátakar Ku■era Nr. 20

1ll

46

25

246

428

Andere festegestellte Anstände :

2av1e
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Beilage : 19

Am 20. Dezember 1941.

XIX.Gemeinde ; Popowitz.

Anzahl der durchgeführten Fälle :

2

Anstandslos : 0

Mit Anstand :

Nicht angemeldetes, verheimlichtes Getreide :

Weizen,

Roggen: Gerste: Hafer: Gemenge:Summe

Anna Kazdová, Nr.44

994

11

153

64

0

Mir.Mat■jka Nr7

3253

11

0

30

90T

Andere festegestellte Anstände :

φ



Beilage : 20.

Am 20 Dezember 1941.

XX. Gemeinde : J i t s e h i n.

Anzahl der durchgeführten Fälle : 1

Anstandslos : ø

Mit Anstand :

Nicht angemeldetes, verheimlichtes Getreide :

Weizen, Roggen, Gerste: Hafer: Gemenge : Summe

1./ Jos. Horna, Nr. 79

374

6t6

203

15

741.

Area

Andere festgestellte Anstände :

0
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Bel lage : 21.

I./ Gesamtsumme des nicht angemeldeten verheimlichten Getreiden

in 26. Fällen

31.255. kg

.

II./ Die Fälle, in welchen mehr Getreide als 20 q nicht angemeldet

und verheimlicht wurde :

1./ Jan Vani■ek, Slatin, Nr. 36

 2.911 kg

2

Václ. Hanuš, Slatin. Nv. 18

0

2.021 "

3

Frant. Elis. Drewienitz Nr. 51

4.871"

+5

Gustav Pazdernik, Alttenstatt Nr. 10.. 4.249 "

Anna Kazdová, Popowitz Nr. 44 ....... 3.253

n0

E21



BEZIRKSBEHORDE IN JUNGBUNZLAUAltstädter Platz 1. No 66. — Tel. Nr 510 oder 248.125.595/41.Gesch. Z.Den 20. Dezember 194l.45An dasMinisterium des InnernPrag.FOCSREOEBREESBetrifft : Erntemeldungen für das Jahr l94l.Ueberprüfung .** W -/9/000 : 8Anlagen : keine .Im Sinne der bei der mündlichen Beratung am ll.XII. 194l in Pragerteilten Weisungen wurden in allen Gemeinden laut Auftrag vom l5.XII.194l Zl: 4000/l664/4l-K Untersuchungen mit dem Ergebnisse vorgenonmenwie folgt :Rs=In gGemeindeName desKontrollier-Weizen RoggenGersteHaferGemengeZwangslieferungZwangslieferungten:ITC+1©er-erfülltnicht erfülltnichtchgemeldetZwangsliefs-ctnichtgemeldetrung nichtnichtgemeldetBnichtgemeldetnichgemeld443aITnnichtF0016.XII. 1941 :OBschesneF.Kaplan-40.14*=56°5-4nWPlassFr+Jirkü1.80-e84.95664Lissa/Elbe/K.Simon3.17 0.773.168.47a-2.- 0.58Fr.Šafr€0.81 0.42d0.180.400.32 =1.26 0.6099Neu-BenatekK.Chramosta 0.25 0.45 0.340.2210.508.2632.50-W.Wobornik0.3200.190+82do017.XII. 1941 :Unter-Sliw-J.Chocholatý3e0.30abno1.49@ 0.19600SdietinV.Teplý0.13J.Dousa0.650.640.520.200.04



90aimaGemeindeName deseoRoggenGersteHaferGemengeKontrolliertenDobrowitzJ.Fiala0.32-J.Kredba1.693.930.146eSentschitzJ.Šturma9.618.474.012.61N02.5018.XI1.1941 :KuttentalA.Jandová1.12J1.040.104o4BesnoJ.Sedlá■ek0.030.640.381.60an-8A.Hodovnik39411.96 2.101.8863.21 1.- 1.4692BratronitzJ.Toman1.244.922.349S0.99A.Stary4.22-6qag10.310,82 0.510,2093Luschtienitz K.Kolesa1.10--1.40SO-15.60-: T6T*IIX6THerdloschesO.Va■ková-0.860.371.82--R.Manžel1.721.370.17no04.44-1.16KosmanosJ.Novotný0.810.741.341.28---oJ.Rezáõ1.02101.514.60---SuschnoB.Polék1.18N1.470.491.2347--0.Záb■hlický0.06-5.12608-60°0-StrenitzJ.Šebl0.52-0.12&1.330.72co20.XII.1941:WodieradL.Jüttner2.725.564.733.12-F.Kysela-002.54 3.84-85.49-LibichowJ.Pudil-1.6793.924.70-W.Hložek0.29S0.121.956.792.40-20Besdietschin J-Mansfeld0.291.29an---ZuedgoM1.0.75g1.922.132.268-Jungbunzlau J.Veni■ek0.100.350.09-0.78-Sr.Cihlár2.901.18-1.75a*4o6 Falle und zwar zu je l in Bschesno,Piass,Sentschitz,Kuttental,Luschtienitz und Strenitz wurden als eiawendfrei vorgefunden .Sonst sind im allgemeinen keine grösseren Falle der Verheimli -chung von Getreide sichergestellt worden,wie aus der Z,sammenstellung59472
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ersichtlich ist - .

Der Bezirkshauptmann

Wimm

trhea

1999b4iK



BEZIRKSBEHÖRDE IN KAMNJTZ AN DER LINDE
HT-5879/41.
CO.Dezember 1941.
Zahl.
Am
An das
Innenministerium
Abteilung K
in
P.Ea_E..-
Betrifft:Die nachträglichen Anmeldungen bei der Çetreideernte im
Jahre l94l.Amnestie.Meldung.
In der obigen Angelegehheit melde ich,dass ich auf Grund der
erteilten Weioungen das ganze Verfahren behufs Nachknntrollen in der
Angelegeheit der Getreideanmeldungen vorbereitete und hievon diese
Meldung erstatte.
In den Tagen an 16.,17.,18.,19 und 20.Vezember 1941 wurden
die Kontrollen in den Vertraulichen Prief von Innenministerium ange=
führten Gemeinden durch dis Kontrollorganen des Landwirtschaftsmini=
sterium mit Zuhilfenahme immer von 2 "endarmen durchgeführt und
zwar auf die Weise,dass immer in der Früh um 6 - 7 Uhr den Führern
von mir mündlich für den diebezüglichen Teg die vier Gemeinden ange=
geben wurden und demnüchst in zwei Personenautos die zwei Kontrollgrup=
pen an die Stellen abgefahren sind.Auf diese Weise wurde, jeden Tag
vier Gemeinden durchgesucht.In jeder Gemeinde kenen immer 2 Fälle zur
Durchsuchung,d.h.jeden Tag wurden insgesamt 4 Felle gelöst.
Das Ergebnis von diesen Durchsuchungen übernahm ich stets
persönlich bei der Rückkehr der Kontrollorganen und nach der Verfas=
sung des Gesamtberichtes meldete ich fernmündlich immer an das Innen=
ministerium das Resultat von dem Tage.In der Übersicht kommt zum Vor=
schein von allen Tagen das folgende Ergebnis:
16.Dezember 1941.
1.)Anzahl der Gemeinden: 4
2.)Anzahl der durchgeführten Kontrollen: 8
3.)Verstösse: 4
Tschastrow,1 Verstoss--A 2,B 4.
A=2+3=5
Metanow,
1 Verstoss - A 3,C 1..
B=4+6= 10
Serowitz
1 Verstoss - B 4,
= 5
T
Wiltschetin 1 Verstoss - B 6.
= a
_4:
e
Sa 20
2002/4,K
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17.Dezember 1941.
1.)Anzahl der Gemeinden:4.
2.)Anzahl der durchgeführten Kontrollen:8.
3.) Verstösse:2.
Temnitzy1 Verstoss - A 3,B 10,C 8,D 23.
A=r}$
3,
Drahoniow,1 Verstoss - B 5,D 5.
B= 10+ 5 =
15,
Potschatek, ohne Verstoss.
C=
8,
Stojtschin, ohne Verstoss.
D= 23
5
1
28
tu8
Sa..
54
Der Verstoss bei Temnitz betrifft den Landwirt Josef Zdënek
Hausnummer 3.Derselbe wird namentlich angeführt,nachdem bei ihm die
Verstösse 44 Dz ausmachen,davon nur bei Hafer 23 Dz.
18. Dezember 1941.
1.)Anzahl der Gemeindeng4.
2.)Ahzahl der durchgeführten Kontrollen:8.
3.)Verstösse :4.
00UJ
Wilschetinetz,1 Verstoss - A 4,B 15, D 24.
A = 4+1+1 = 6
B=15 +1+2 =18
Borschetin,2 Verstösse - A l, D 2.
D=24+4+2_=30
ALBC.
Sa
54.
Schdiar, ohne Verstoss.
Der Verstoss bei Wilschetinetz betriff den Landwirt,Johann
Vacik,Hausnummer l.Dersalbe wird namentlich angeführt,nachdem bei
Ihm die Verstösße 4a Dz ausmachen,davon nur bei Hafer 24 Dz.
19. Dezember 1941.
1.)Anzahl der Gemeindenä4
2.)Anzahl der durchgeführten Kontrollen:8
3.)Verstösse : 3.
Wessela, 1 Verstoss - B 3,D 4,
A=
1
Prawikow, 1 Verstoss - A 1,D 6,E 1.
B= 3 + 3
=
6
Babin, 1 Verstoss - B 3,
D= 5 + 4
=
9
Biela, ohne Verstoss.
=
1
Sa
17
20.Dezember 1941.
1.)Anzahl der Gemeinden: 4
2.)Anzahl der durghgeführten Kontrollen: 8
3.)Veratösse : 3.
Rymberg, 1 Verstoss - B 1,C 1,D 2.
B=1+1
=
2
Kamnitz a/L.,1 Verstoss - D 2,
= 0
1
Ztiborsch,1 Verstoss - B 1.
_D_=_2_+_2
-
A
Bochdalin, ohne Verstoss.
Sa
7
59470
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Von der Polizeidirektion in Budweis war bei diesen Massnahmen

der Polizeiinspektor Matoušek Eduard tätig.Derselbe wechselte sei=

nen Dienst und seine polizeiliche Aufsicht jeden Tag zu anderer

Gruppe.Von ihm und auch sonst vån niemanden wurden keine ausserge=

wöhnliche Verstösse,die andere “eferate betreffen,sichergestellt.

Es ist bei dem ganzen Verfahren nur bei den Verstössen,die die Ver=

heimlichung der Getreideanmeldungen betreffen,gebliebengandere Ver=

stösse kommen nicht in Betracht.

Zu den Kontrollorganen melde ich noch,dass alle 5 von dem Ing.

Ernst Pokorny,dem Vertreter deg Getreideverbandes zu diesem Dienst

vorbereitet wurden.Derselbe übernahm dann die eine Gruppe als Füh=

rer und die Führung der zweiten Gruppe wurde an den Aktuaradjunkt

Fait übergeben.Um eventuelle uherwartete Mängel zu vermeiden,wurden

noch von den hiesigen Beamten zu einer Gruppe der Vertragsbeamte

Andreas Jar.und zu der zweiten Gruppe der Çendarmeriewachtmeister

(in Zivil)Nezval Paul zugeteilt.

Zur genauen Informierung wird noch beibemerkt,dass die Angaben

des verheimlichten Getreides in Rundzahlen,didifengen in Dz angeben,

angeführt sind,wogegen die genauen Mengen in Zénteln ausgedrückt

sind.

Der Bezirkshauptmann:

Rat der politischen Verwaltungt

Pare

essea

18

C

Papas

wA
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Fernruf Nr.655-656

Zahl:851/41 pris.

Am 22.Dezember 1941.

An das

AbtaiK

Ministeriums des Innern

B

Betrifft: Bezirk Kladno.Ueberprüfung der gemeldeten Getreidevorräte

für das Jahr l94l.Gesamtbericht.

Beilagen:

Die angeordneten Kontrollen sind foldendermassen verlaufen:

1./ Am 16.Dezember 1941:

Die Kontrolle wurde in 4/vier/Gemeinden und in 8/acht/Fallen

durchgeführt.

Anstände betreffend die Ernteneldung:

Dretowitz: 1.5 q c/,

Hostaun : 13 q a/

insgesamt: 13q a/ , 1.5q c/

Sonstige /nstände: 40 kg verschrotet ohne Sehrotbewilligung.

2./ Am 17.Dezember 1941:

Die Kontrolle wurde in 4/vier/ Gemeinden und in 8/acht/Fällen

durchgeführt.

Anstände betreffend die Erntemeldung:

Buschtiehrad: 8q a/

Unhoscht: lq a/, 2.5q b/, 2q d/

Ober-Besdiekau: 3q a/ , lq b/

insgesamt: 12q a/ , 3.5q b/ , 2q d/

Sonstige Anstände:0

3/ Am 18.Dezember 1941:

Die Kontrolle würde in 4/vier/ Gemeinden und in 8/acht/Fallen

durchgeführt.

Anstände betreffend die Erntemeldung:

Libetschow: 2q a/ , 0.5q b/ , 0.5q c/ , lq d/

Kienau:7q a/ 2.5q b/

a

Insgesamt: 9q a/ , 3q b/ , 0.5q c/ , 3q d/

Sonstige Anstände:

4./ Am 19.Dezember 1941:

Die Kontrolle wurde in 4/vier/Gemeinden und in 8/acht/Fallen

dur chgeführt.

Anstände betreffend die Erntemeldung:

Zaun-Aujest: 2q a/

212574'K
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 g“/ g' /0 ' /a'/ g qo-od

Druschetz: 3q a/ , 2q b/ , 9q e/

bo/a  a

SonstigeAnstünde: l.5 g wurde ohne Bewilligung vermahlt.

5./ Am 20.Dezember 1941:

Die Kontrolle wurde in 4/vier/ Gemeinden und in 8/acht/ Fallen

durchgeführt.

Anstände betreffend die Ernteneliung:

Eisendorf: 2.5q a/ , 2.5q e

Swaran: 3.5q a/ , 0.5q b/ , 4 q d/

Hostiwitz: 1.5q a/

Kladno: 0.5q b/

Insgesamt: g 7.5q a/ , lq b/ , 2.5q c/ 4q d/

Sonstige Anstände: 

Zusammen:

a/....52.- d,

b/……………..l1.5 d,

c/…5.5 99

d/.…......l2.- 99

e/.….……...l4.- q.

Der Bezirkshauptmann:

Oberrat der politischen Verwaltung:

Srely

I.V.

59468

U
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BEZIRKSBEHÖRDE IN KLATTAU

FERNRUF Nr. 10, 82 u. 242/VERSORG.

Zahl: 1650 Praes.

Klattau, den

20.Dezember 1941.

An das Ministerium des Innern - Abteilung K

PRAG?

Betrifft: Revision der Nachmeldung der Getreideernte.

In den Tagen 16.- 20.Dezember 194l wurden Revisionen in folgenden

Gemeindenmit folgendem Ergebnis durchgeführt:

16. Dezember 1941 :

1./ G e m e i n d e n : 4 /Besdiekau , Janowitz a.d.Angel, Planitz,

Nehodiw./

Zahl der kontrollierten Landwirte : 8.

2./ Anstände 5, daraus 2 in Planitz, 1 in Nehodiw, 2 in Janowitz a.d.A.

3./ Sichergestelltes Getreide : insgesamt 2l q

a/7 q

b/ 7.5 a

c/ 0.5 q

d/6.-9

e/ --

17. Dezember 1941 :

1./ Gemeinden:4 / Pollin, Chudenitz, Schwihau, Stiepanowitz/.

Zahl der kontrollierten Landwirte : 8.

2./ Anstände : 4, daraus 1 in Chudenitz, 2 in Stiepanowitz, 1 in Schwihau

3./ Sichergestelltes Getreide insgesamt 14 q.

a/2 2

b/ 3 a

c/ 2 a

d/ 7 2

c/ -

18. Dezember 1941 :

1./ Gemeinden: 4 / Kollinetz, Austaletz, Tschachrau, Nesnaschau /.

Zahl der kontrollierten Landwirte : 8.

2./ Anstände 2, daraus 1 in Austaletz, 1 in Nesnaschau.
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3./ Sichergestelltes Getreide : Insgesamt 3 g

a/1 q

-/a

c/ 1 q

d/ 1 q

e/ -

19.Dezember 1941:

1/ Gemeinden: 4 / Pschedslaw, Slawoschowitz, Drosau, Klenau /.

Zahl der komtrollierten Landwirte: 8.

2/ Anstände : 1 in Drosau

3/ Sichergestelltes Getreide : Insgesamt 3 q

a/ -

b/ 2 a

c/ -

d/ 1 q

e/ -

20.Dezember 1941:

1/ Gemeinden : 4 / Obitz, Gross-Hoschtitz, Klattau, Lub /

Zahl der kontrollierten Landwirte : 8.

2/ Anstände : 2 in Gross Hoschtitz

3/ Sichergestelltes Getreide : Insgesamt 2 q

2/ a /

b/ q ·/.

-4t b /0

d/ q 1,-

e/ a ./.

Zusammenfassung :

1./ Zahl der kontrollierten Gemeinden : 20

Zahl der kontrollierten Landwirte : 40

2./ Anstände: 14 .Daraus 2 in Planitz, 1 in Nehodiw, 2 in Janowitz,

1 in Chudenitz, 2 in Stiepanowitz, 1 in Schwihau, 1 in Austaletz,

1 in Nesnaschau, 1 in Drosau, 2 in Gross Hoschtitz

3./ Sichergestelltes Getreide.: Insgesamt : 43,-q

a/10,-$

b/12,5q

c/4,5q

59467

d/16,

B/./



96

Andere Anstände wurden nicht bei der Durchführung der Kontrollen

sichergestellt .

Der amtierende Oberkommissar der pol.Verw.:

li

400g

= Aalaye 8.3

40007203874:KC

2aree
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BEZIRKSBEHORDE IN KONIGGRÄTZ.

a

Fernruf: 10, 40, 153.

Zahl: 1512 präs.

Den 24.Dezember 194 1.

An dae

Ministerium des Innern

Abteilung K

in Prag.

Betrifft:

Kontrollen der Getreideernte .

Ihr G.z. 4000/1664v0m1-K

Beilagen:

t

In der Zeit vom l6.12.bie 20.l2.d.J. vurden Kontrollen der Ge-

treideernte im hiesigen Bezirke durchgeführt. Aus der beiliegenden

Uebersicht sind Gemeinden, in denen Anstände festgestellt wurden,

ersichtlich. Uber 20 mg verheimlichten Getreides wurde nirgends

festgestellt. Eei den Kontrollen wurden nirgends weitere Anstände

vorgefunden.

Der Bezirkshauptmann:

2a1e2
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Bezirksbehörde in Königgrätz.
Zu Zl. 1512 präs.
U e ber s ie h t
über die bei den Kontrollen der Getreideernte in der Zeit
vom l6.12. bis 20.12.194l festgestellten Anstinde.
Gemeinden,in denen die Kon-
fest-
trollen dürchgefyhrt wurden
-93
Wei-
Korn Ger- Ha- Gemeng-
stell-
zen
ste fer
sel
te
Anstän-
in Kilogramm
de
16.12. Liebtschan
-
Kultlen
1
e
20
Zaunfeld
-
1
65
tee
1
Lochnits
98
17.12. Schestar
1
-
200
Dohalitz
-
Slatina
1
-
-
701 ungedrosch.
Tsehernilow
geschätzt
.
-
-
18.12. Nepesitz
wo
-
Hohenbruck
1
I
82
-
1
Freihöfen
-
-
-
mir
-
Nechanitz
wn
I
-
19.12. Reisig
1
55
B
Kratenau
1
228
-
Mschan
1
243
-
Lodin
1
-
20.l2- Königgrätz-Wiekosch
-
-
-
Stösser
1
20
-
-
-
Nedielischt
1
115
28100
-
Langenhof
2
51
652
46
766
183
uewmesnz
412
1082
46 1802
183
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Bezirksbehörde in Königinhof a.Elbe.

Fernruf 10 und 211.

Zahl: 593/präs./41.

Ams 21. Dezember 1941.

An das

Ministerium des Innern , Abt. K

in P r a g .

Betreffs Ergebnis der in den Tagen vom 16. - 17./12.1941 durchgeführten

Aktion.

Beilagens 1

Zum mindlichen Auftrag vom 11.12.1941 und auf Grund des

wiederholten fernmiindlichen Auftrages vom 17.12.1941 lege ich in der

Beilage eine Uebersicht über den Verlauf der Aktion betreffend die

Kontrolle der Pflichtlieferungen vor.

Die in der Tabelle angefülhrte Meldung ergünze ich folgendere

mssen

1./ Ein Schwerer Fall geschah in Horschenitz beim Landwirt

Jon Rezni■ek. Der Genannte gibt an, dass er nichts verschweigen wollte,

 sr   r d e d   dr  

treide für die Lieferung vor. Es handelt sich hier um den Fall eines nicht-

informierten Landwirtes, welcher 6l Jahre alt ist, Br ist Einsiedler und

hat ein schweres körperliches Gebrechen.

    G dr  

nahmt /angeblich vom Jahre 1937 stamsend/.

Soweit Unterschiede in der Anzahl der täglich fernmüindlich

gemeldeten Anstände gegenüber debn in der beiliegenden Tabelle angeführten

Angaben vorkommen, entstanden diese dadurch, dass in der angeführten Meldung

auch die Fülle gemeldet wurden, in denen zwar nicht die Ernte zum 15.12.1941

ordentlich geneldet wurde, jedoch das Getreide geliefert wurde oder der Lie-

ferung nicht unterlag.
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Andere Anständes

Das von der Polizeidirektion in Königgritz, Abt. H zugeteilte

Zivilorgan hat in Horschenitz eine Schwarzschlachtung eines Schweines

festgestellt. Die betreffende Anzeige vurde von ilm erstattet.

Der amtierende Oberkommissër

der pol. Verwaltungs

Y 
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Bezirksbehörde in, Kolin.
OT OT  
Zahl: 1088/pres. 1941.
Kolin, am 2l. Dezember l94l.
Betrifft: Aunestie für die Nachmeldung .
der Getreidevorräte- Kontrolle.
An das
Min isterium des
Innern,
Abt. "g"
1
  a d UT
Bezirksbehörde in Kolin auf Grund des dortigen telefoni-
schen Auftrages vom l8.XIl.l94l bezüglich der Durchsuchungen bei
Landwirten, wolche dureh die Kontrollogrne des B.l. Getreidever-
bandes.des landwirtschaftlichen Ministeriums in der Zeit von 16
bis 20. Dezember l9l durchgeführt worden sind, gibt folgenden
Bericht und.festgestellte Anstände bekannt:
Am l6.XII. 194l wurden 8 Durehsuchungen bei Landwirten in ,
den Gemeinden: Owtschar, Oharsch, Drhobuditz und Ratborsch durch-
geführt und folgende Anstände festgestellt.
Owtschar: 2 Anstände
a/
21 9
Oharsch : a
"
/a
11 9
Drahobuditz: 2 Anstände
/0
13 g.
Ratborsch: 
"
/0
10 
/0
30
58 g
1,Anstand - Nichteinhaltung der Anordnung bezüglich der
Versiegelung der Milchschleuder wurde der Gendarmerie übergeben.
Am 17.XII,194l wur den 7 Durchsuchungen bei Landwirten in
den Gemeinden Wellen /2/ Breschan /3/, Elbeteintz /3/, Konarowitz
/l/ durchgefürt und folgende Anstände festgestellt:
Wellen
1
/0
8 4
Broschan 2
/c
2 q
Elbeteinitz 2
√/
6 q
Konarowitz 0
/0
8 a
/0
13 
36 9
pa1574ik
1 Anstand - ein nichtgeheldetes Schwein im Lebensgewichte
25-ßo kg und ein Anstand nicht angemeldetes und verheimlichtes
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Getreidé wurden de r Gendarmerie übergeben.
Am 18.XII. 194l wurden 8 Durchsuchungen bei Landwirten in .
den Gemeinden Gerhenitz, Planian, Sendražitz und Weltrub durch-
geführt und folgende Anstände festgestellt:
Cerhenitz
8
8/ 3 q
Planian
0
B La /a
Sendraschitz 2
bL /0
Weltrub
2
a/ 4 g
e/10 g
319
Am 19 XIl. 194l wurden 8.Dursuchungen bei Landwirten in
Gemeinden: Gurim, Swojse hitz, Kretschorsch und Gross-Loschan
dur chgeführt und folgende Anstünde festgestellt:
Guwim
2
B6 /8
Swojschitz
2
b/ 3 a
Kretschorsch 1
c/ 28 g
Gross-Loschan O
B L /9
56 /0
56 
Am 20.XII. 1941 wurden 8 Durchsuchungen bei Landwißten in
Gemeinden Malotitz, Bohaunowitz II, Radowesnitz und Kolin duvch-
geführt und folgende Anstände festgestellt:
Malotitz
2.
/te
B9
BE /a
Bohaunowitz II- 1
Radowesnitz
1
b6 /0
Kolin
1
d/ g
/0
0
18 g
1 Anstand- Versiegelung des Butterfasses wußde der Gendarmerie
ueqodon
Dor am l9. Dezember erstattete telefonische Bericht hat sil ch
nur 7 Durchsuchungen angelangt den das Ergebnis der achten Durch-
suchung war nicht mit Rücksicht auf das durch das Revisionsorganen
aufgenomenne Protokol genug k lar und es war notwendig das Ver-
fahven durch den Laiter der z weiten Kontrollkomission
überprüfen.
Der Bezirksliauptmann:
in V.
Oberkommisstr der pol.Verwaltung:
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Bezirksbehörde in Kralowitz

AZ.:40.833/41

Den 21.Dezember 1941

Ergebnisse der Kontrolle der

Berichtigung nicht ordnungsgemäss

erstatteter Meldungen über die

Getreideernte 1941

An das

Ministerium des Innern

Prag

wird gemeldet:

16.12.4l: 4 Gemeinden, 8 Fälle,/ 1 ohne Anstand, Anstände:

Manetin 2,Plass 2, Tschistey 2, Schössehhof 1 /

Weizen 18 q, Korn 12 q, Gerste 2 q, Hafer 7 q,

keine andere Anstände festgestellt, in Tschistay

ein Fall mit 20 9,

17.12.42:

  a

Slatina 2, Kreitsch 2, Hodina 2, Kosojed 1 /

Weizen 6 9, Korn 8 9, Gerste 10 9, Hafer 7 9

Gemenge 1 S, keine andere Anstände festgestellt,

18.12.241:

a

Potfuhre 2, Matz 1, Woboram2, Babina 2 /

Weizen 6 9, Korn 6 q, Gerste 6 4, Hafer 19 1,

keine andere Anstünde festgestellt, 1 Fall mit

28 q,/ Potfuhre /

12.12.24l: 4 Gemeinden, 8 Falle / Anstände je 2 in Geeinden:

Lednitz, Schebnitz, Hetzan, Bukowine,/

Weizen 5 9, Korn 3 q, Gerste 2 c, Hafer 9 9, Ge-

nenge 2 9, Reine andere Anstände festgestellt

20.12.41_: 4 gemeinden, 8 Fulle / 3 ohne Anstand, Anstände:

Draschen 2, Koschlan 2, Kretschau 1/

Wizen 13 9, Korn 12 9, Gerste 27 9, Hafer 13 q,

Gemenge ll a, keine andere Anstände festgestellt,

in Koschlan 1 Fall mit 25 9, in Draschen 1 Fall

mit 22 g

Für den Bezirkshauptmann

Kabissär der polit.Verweltung:

MAa

1987/4k



23

Bezirksbehörde in Kralup a.d.M.

10

Zahl: Ad 44.404-X-2-56 ai 1941.

Am 20. Dezember 1941.

An das

Ministerium des Innern, Abt. K

in Prag.

Betrifft: Kontrollen der Getreideernte 1941.

Zur Zahl: 4000/1664/41-K vom 15.XII.1941.

Am 16.XII.194l wurden die Kontrollen in 4 Gemeinden und 7 Fällen

durchgeführt.

In 4 Fällen wurden die Anstände festgestellt.

Insgesamt wurde der Ernte 1941 den Geneindeämtern nicht

gemeldet:

15 q Weizen

2 q Roggen

5 q Gerste

28 q Hafer.

Uber 20 a hat nicht gemeldet Franz H o m o l k a ,

Landwirt in Blewitz C.N, 22 und zwar 24.45 g lafer.

Sonst keine Anstände.

Am 17.XII.194l wurden die Kontrollen in 4 Geneinden und 8 Fällen

durchgeführt.

In 8 Fällen wurden die Anstände festgestellt.

Insgesamt wurde nicht gemeldet:

15 q Wizen

6 q Gerste

26 q Hafer

18 q Genenge

Sonst keine Anstände.

Am 18.XII.1941 wurden die Kontrollen in 4 Gemeinden und 8 Fällen

durchgeführt.

In 6 Fällen wurden die Anstände festgestellt.

Insgesant wurde nicht gemeldet:

3 q Weizen,

2 q Roggen

- 3 q Gerste

10 q Hafer

4 q Gemenge.

Sonst keine Anstände.

201414X
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Am 19.XI1.194l wurden die Kontrollen in 4 Gemeinden und 8 Fällen

durchgeführt.

109a

In 4 Fällen wurden die Anstünde festgestelit.

Insgesamt wurde nicht gemeldet:

3 q Weizen

4 q Roggen

24 q  Hafer

4 q Gemenge.

Uber 20 q hat nicht gemeldet Wenzl S t a s t n ý ,

Landwirt in Weltrus C.N. 51 und zwar 24,20 q Hafer.

Am 20,XII. 194l wurden die Kontrollen in 4 Gemeinden und 7 Fällen

durchgeführt.

In 6 Fällen wurden die Anstände festgestellt.

Insgesamt wurde nicht gemeldet:

3 q Weizen

3 q Roggen

8 q Gerste

23 q Hafer

Sonst keine Anstände.

In der Zeit vom 16. - 20. XII. 194l wurden die Kontrollen in

20 Gemeinden durchgeführt. Insgesamt wurden 38 Landwirtschaftliche

Betriebe kontrolliert.

In lo Fällen wurde die Meldung richtig befinden und in 28 be-

Insgesamt wurde nicht gemeldet:

Weizen 39 q

Roggen

11 q

Gemenge 22 q

Gerste

19 q

Hafer lll q

Bloss in 2 Fällen wurde mehr als 20 g nicht gemeldet. Andere

Anstände sind nicht festgestellt worden.

Den Kontrollorganen standen zur Verfügung 2 Personenautos.

Die ganze Aktion ist in Ordnung und Ruhe verliefen.

Die Bezirksbehörde hat die Superkontrolle in 3 Gemeinden

durchgefäührt.

Der amllere

Rat

M

ua

59458
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da  eaa
Fernruf Nr.1o.
Zl.: 991 pres.
Den 20.Dezember 1941.
An das
Ministerium des Innern
Abteilung K
in Pr.g.
Betrifft: Kontrolle der Getreideernte.
Zur Z.4000/1664/41 K.
Unter Hinweis auf die erteilten Weisungen erlaube ich mir fol-
genden Bericht zu erstatten:
Die Kontrollen wurden im hiesigen Bezirke genau nach dem fest-
gesetzen Programm in den vorgeschriebenen 20 Gemeinden durchgeführt;
jeden Tag wurden 8 landwirtschaftliche Objekte revidiert.
Am ersten Tage hat sich die Verhandlung der Kommissionen offen-
sichtlich wegen Neuheit der Sache in die späten Nachtstunden hinausge-
dehnt, hat aber immer den gehörigen Verlauf behalten und die Kommis-
sionen haben durchwegs unter genauer Einhaltung der erteilten Weisun-
gen sachlich gehandelt.
Ich habe mich hievon persönlich am l8.d.Mts.bei der Revision
beider Gruppen in den Gemeinden Hetlin und Neschkareditz überzeugt.
Bei der Instruierung der Kommissionemitglieder, sowie bei den
allgemeinen Vorbelehrungen der Landwirte hat sich besonders bewährt
der Verbandsrevident Watzke und hat dadurch wesentlich zur glatten
Durchführung der Aktion beigetragen.
Von den 40 Revisionsbefunden lauten 25 auf anstandslos. In
weiteren l3 Fällen wurden einerseits ganz geringe Differenzen in den
gemeldeten und sichergestellten Getreidemengen, andererseits kleinere
Mengen unrichtig angemeldeten Produkte sichergestellt, wobei jedoch
bereits vor der Revision auf die Zwangsablieferung das volle in Be-
tracht kommende Quantum ja sogar mehr abgeführt wurde, sodass die
nicht richtige Meldung mehr als ein Formmangel erscheint.
In einigen Fällen hat sich um Nichtanmeldung von kleinen Men-
gen von Futtermitteln gehandelt, welche für die Ablieferungspflicht nicht
in Betracht kamen, da dem Anbauer das Recht zusteht, sie zu verfüttern.
Nur in zwei Fällen handelt es sich um Nichtanmeldung von einer
Gesamtproduktenmenge von l297 kg resp.350 kg, wo die Zwangsablieferung
eine Kirzung erfahren würde und zwar im ersten Falle 436 kg Weizen und
im zweiten Falle l36 kg Gerste.
Ausgesprochene Verheinlichungen, resp.absichtliche Versteckun-
gen von Vorräten wurden nicht sichergestellt, obwohl bei der Auswahl
der zu revidierenden Landwirte die verdächtigen berücksichtigt wurden.
Auch andere Verletzungen der Versorgungsvorschriften wurden
nicht sichergestellt; nur bei dem Landwirt Wenzel Rezler in Malin
wurden 3o kg Vorkriegsseife vorgefunden, nach derer Herkunft uid
Zweck die notwendigen Erhebungen eingeleitet wurden.
Der Bezirkshauptmana
20/6/4k
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Bezirksbehörde in Laun

907

Tel. 10.

Zani: Piues 201.

Am

21.Dezember 1941.

An

das Ministerium des Innern

in P 1 8 0.

Betrifft : Nechtragsmeldungen der Getreideernteergebniese l94l.

Kontrollen.

Bezirk: L a u n .

Zahl der kontrollierten Gemeinden :

20

Zahl der vorgenommenen_Durchsuchungen:

40

Zahl_der festgestellten Anstände :

14

Verheimlicht_:

a./ (Weizen) .…....25 a

b./ (Roggen) ......

28 a

c./ (Gerste)...…. 65 q

d./ (Hafer)...........

3 q

e./ (Gemengsel)..…..l2_q_

Im ganzen 123_Getreide.

Grosse Anetandefälle_:

1./ Josef Šedivý,Lischtian,Nr.66

a./ 13.54 , d./ 3.46 , e./ 12.77 - Zusammen 29.77 q.

2./ Josef Brych,_Riwitz,Nr.l,

8./ 2.16 , c./41.54 , zusammen 43.70 q.

Sonetige Verstösse : Ø.

Der Bericht beinhaltet die Angaben der täglichen Meldungen der

Kontrollorgane.

Der Bezirkshauptmann:

Oberrat der politischen Verwaltung :

G

2122144
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Bezirksbehörde Ledetsch a. d. S.

Zahl:

733 pres.

Am 21. Dezember 1941.

An das

Ministerium des Innern

Abt. K.

in Pra g.

Betrifft: Bericht über die durchgeführten Kontrollen in der Zeit

vom 16. bis 20. Dezember 194l.

Beil. 1.

In der Beilage lege ich in doppelter Ausfertigung die gasamte

r r e dr  r e  d 

in der Zeit vom l6. bis 20. Dezember l94l in der 20 in der Beilage ange-

führten Gemeinden des hiesigen Bezirkes durchgeführt wurden,mit dem Be-

richt, dass die Kontrollen bei 40 Landwirten durchgeführt wurden und die

gesamte nicht angemeldete Getreidemenge beträgt:

1/ Weizen

9 9

2/ Korn

22 9

3/ Gërste

1.3 9

4/ Hafer

35 9

5/Mengefutter

ø

/Mischung/

Getreide in Ganzen: 79 q

Diese Menge besteht meistens aus dem bisher noch nicht ausge-

drochten Getreide / im Stroh/ und wurde durch Schätzung festgestellt.

Die Verheimlichung von Getreide /Geheimhaltung/ ü b e r 20 q

Getreide bei Einzelpersonen wurde n i c h t festgestellt.

Ausser den oben angeführten Fällen wurde bloss eine nichtange-

meldete Notschlachtung eines Spanferkes /Lebensgewicht l2 kg/ und eine

Verheimlichung der Mühlerzeugungsvorräte bei Eheleuten Anton und Anna

Kratochvil in Swietla o.d.S. Nr. 188 festgestellt, wo 290 kg Mehl und

324 kg Kleie gefunden wurden.

Andere Anstände wurden bei der Durchführung der angeordneten

Kontrollen nicht festgestellt.

Der Bezirkshauptmann:

Rat der politischen Verwaltung

Copit

2055/4 K



Bezirksbehörde in Ledetsch a.d.Sas.An 21. Dezember 1941..Z.Z. F33 präs.OU e b e r s i c h t der durch die Bezirksbehörde durchge-führten Kontrollen.59455Nichtangemeldete Getreidemenge:ZahlAnstände :Im GanzenderAm :teta nkontrol.Gemeinde - AnzahlWei-Rog-Ger-Ha-Misch-Getreide:LEREzengen848ferling91941/.1OX16.Tschechti tzTa00 1 10 00XII.Unter-Kralowitz8Unter-KralowitzSwietla ob Sas.Swietla o.d.S.312520MerskowitzMerskowitzDluschinDluschinP77BauschitzBauschitz8BTete1Biela3913JedlauJedlauSchetejowitzSchetejowitzCU CC CO18.Bojischt8BojischtXII.KschenowitzKschenowitz12710HabrekHabrekKo schlaKoceicka19.HniewkowitzHniewkowitz-Bohumilitz8°IIXBohumilitz43913BernartitzBernartitzReitschkau20.Unterstadt8Unterstadt0XII.WürbkaWürbka410823Ledetsch a.d.S.Ledetsch a.d.S.2InsgesamtsGemeinden : 204029922133579tee c  te e t t da e   aund wurde durch Schätzung festgestellt.Die Verheimlichung von Getreide / geheimhaltung / über 20q Getreide bei Einzel-personen wurde nicht festgestellt.Ausser den oben angeführten Fällen wurde blos eine nichtangemeßdete Notchlachtungeines Spanferkes / Lebensgewicht l2 kg / und eine Verheimlichung der Mühlerzeugungsvorräte beiEheleuten Anton und Anna Kbatochvil in Swietla o.deS. Nr. l8s gestgestellt, wo mem290 kg Mehl und324 kg eie. gefunden wurden.Andere Anstände wurden bei der Durchführung der angeordneten Kontrollen nicht festgestellt.Der Bezirkshauptmann:Rat der politischen VerwaltungMkmiN
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Bezirksbehörde in Leitomischl, Tel. 10.

Z.: 6191/ zás.

20. XII.1941.

An das Innenministerium

Abt. K

Prag.

Betrifft: Berichtigung der nicht ordnungsgemáss erstatteten Meldun-

gen über die Getreideernte l94l- Kontrollen.

Bei den bezüglich Erfüllung der Zwangalieferungspflicht bei Ge-

treide und Berichtigung nicht ornungsgemäss eretatteter Heldungen über

die Getreideernte l94l vorgenommenen Revisionen wurde folgendes fest-

gestellt:

I

Am lë. XII.194l. Gemeinden: Lammeldorf,Ober Sehlaupnitz,Mora-

schitz, Chotowitz- 8 Fálle, 4 Mángel: a/ 5.5 åz,b/ 25 dz, e/1.5 dz,

d/33 3z, 6/

"II

TTTIIX4TV

Gemeinden: Friedrichsdorf,Lesnik, Politschka,

Teletz, 8 Fálle,

4 Mángek , a/ 8 dz,b/ 13 dz, c/ 3 dz, d/ 9 dz,e/ -

TV6T°IIX8T W III

Gemeinden: NemschitzSwinna, Zirkowitz,Bohu-

néowitz,

8 Fálle,

kángel, a/1 dz,b/11 dz,e/2.5 dz,d/17 dz,0-.

IV. Am 19.XII.1941.

Gemeinden: Osik, Lubna, Setsch, Jaroschau -

8 Fállo, 2 Mángel, a/ -,b/ 1 dz,c/ - d/3.5 dz 0/ -.

V.

Am 20.XII.1941.

Gemeinden: Leitonischl,Kornitz,Unter Aujest,

Sebranitz - 8 Fálle , 5. Mángel - a/19 dz,b/ 13 dz,c/- d./18 dz.

Grössere Mángel:

1./ Bei Vladimir Slavik,Moraschitz Nr 47 wurden 19 dz Roggen,24 dz

Hafer und 9 dz Gemenge nicht gemeldet.Die ganze Ernte des Genannten

betrágt aber 829 dz und der Unterschied ist bei Abschätzung des ungede
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droschenen Getreides entstanden.

3./ Wenzel Spliehal,Lammeldorf Nr 66 hat 5 dz Weizen, 13 dz Roggen u.

Halbfrucht und 4 dz Gemenge nicht angemeldet.

3./ Jaroslaus Jílek, Politschka Nr 48 hat 4 dz Heizen,12 dz Roggen,

2 dz Gerste und 2l dz Hafer nicht gemeldet.

4./ Jaroslaus Sedlá■ek,Nemschitz Nr 52 hat 3 dz Roggen,6 dz Gerste

und 22 dz Hafer nicht gemeldet.

5./ Johann ■ermák, Zirkowitz Nr 4 hat der Abschátzung nach 22 dz Rog-

gen und 17 dz Gerste nicht gemeldet.Die Abschätzung scheint zu hoch

zu rein und muss von dem Verbande überprüft werden.

6./ Karl Nevotný,Leitomischl Nr 23 Lan hat 4,5 dz Weizen,13 dz Rog-

gen und 7 dz Hafer der Abschátzung nach nicht angeneldet.

In einem Falle wurde die Ausfolgung von Graupen auf eine Schrot-

bewilligung,in anderen Falle eine Verschrotung ohne Bewilligung /50

kg Hafer/ festgestellt.

Der Bezirkshauptmann:

*
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Fernruf 210-424

G.Ze1481 pres.2i 1941

Melnik ,den 21.XI1.1941

An das

28

Ministerium des Innern

Abteilung "K "

PraGi

Botrifft: Meldung der Getreideernte von l94l.

Bezug: Zum Erlass Zahl 4.000/1664/41

Beilage: 1.

Lege zu obengenntem Erlasse den Gesemmtbericht über die,

in den Tagen von l6.bis 20.Dezember l94l,im Bezirke Melnik durchge -

führten Kontrollon vor.

Die Kontrolle wurde in 20 Gemeinden,

bei 40 Landwirten vorgenoren.

I ganzen vurden 36 Anstände festgestellt und zear wurde

nicht angemeldet an :

a/ Weizen

*… 149.57

D

b/ Roggen

28*69 ********

a

e/ Gerste

… 143.50

2

d/ Hafer

09*6 ********

8

e/ Gemenge

 52.13

a

f/ mis

3.89

.......

a

Andere Mingel,vie nichtverbleite Zentrifugen,Schrotnühlen

und Unstimmigkeiten im Viehstende ,wurden in den kontrollierten Gemein-

den nicht festgestellt. Die Landvirte ,die mehr als 20 g Getreide ver-

heimlichten,äindlin der Beilage zot angeführt.

Der Bezirkshauptmann:

Aalein

202914k
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Uebersicht

über die im Bezirke Melnik ,laut Erlasses des Min.des Innern

Z. 400o/l664/4l ,durchgeführten Kontrollen.
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BEZIRKSBEHÖRDE IN MOLDAUTEIN

Fernruf Nr. 10.

205/R Präs.ai 41.

21.Dezember 1941.

Zahl:

Am

Ministerium des Innern

Abteilung"K"

__P_r_a_g-.

Bezug:

Arbeitstagung der Bezirkshauptleutestellvertreter am ll.

Dezember 1941

BetrifftAmnestie der Getreidebauern-Kontrollen.

Beilagen:

0

Zur Durchführung der Kontrollen im hiesigen Verwaltungs-

sprengel wurden zwei Gruppen gebildet und zwar:

I.Gruppe-Revisionsorgan des Böhmisch-Mährischen Verbandes

für Getreidewirtschaft in Prag;Franz Zahrádka und zwei Kontrollorga-

ne des Ministeriums für Landwirtschaft:Franz ■echura und Stanislaus

Chalupský.

II.Gruppe-zwei Kontrollorgane des Ministeriums für Land-

wirtschaft:Lüdwig Dvo■ák un Bohumil K■iž und Gendarmeriestabswacht-

meister Johann ■áp.

Nach Schulung dieser Kontrollorgane am 15.Dezember 1941

wurde mit den Kontrollen am l6.Dezember 194l nach dem mit dem Erlasse

des Ministeriums des Innern vom 15.Dezember 1941 Z.4000/l664/41-K

festgesetztem Programme begonnen und dieselben bis zum 20.Dezember

194l/incl./bei folgenden Landwirten durchgeführt:

Am 16.Dezember 1941.

4 Gemeinden:Hartmanitz,Betschitz,Knin und Kritenau.

8 Kontrollierte Fälle:

Gruppe I

Johann Matouš in Hartmanitz Nr.4.

Nicht gemeldet:80 kg Gerste.

Johann Hruška in Hartmanitz Nr.5.

Nicht geliefert:l39 kg Roggen.

Wenzel Kubeš in Knin Nr.8.

Nicht gemeldet:56 kg Weizen,90 kg Roggen,l04 kg Gerste,

450 kg Hafer.

Adalbert Veselý in Knin Nr.ll.

Ohne Anstand.

Gruppe_II.

Karl Kubi■ek in Betschitz Nr.22

Ohne Anstand.

A.nittre leeoh
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Josef Kolá■ in Betschitz Nr.33
Nicht gemeldet:75 kg Hafer.
Franz ■ižek in Kritenau Nr.l.
Nicht gemeldet:l60 kg Weizen
Thomas Vanda in Kritenau Nr.43
Ohne Anstand.
Hartmanitz /2/,Knin/2/,Betschitz/2/,Kritenau/l/
Weizen: 216 kg,Roggen:90 kg, Gerste:184 kg,Hafer:525 kg, Gemenge:0
Am 17.Dezember 1941.
4 Gemeinden:Netiechowitz,Predschitz,Chrastian und Host.
8 Kontrollierte Fälle:
Gruppe I.
Anton Písa■ka in Chrastian Nr.2
Ohne Anstand
Wenzel Kundrat in Chrastian Nr.31
Nicht gemeldet:57 Roggen,nicht geliefert:205 kg Hafer
Josef Kohel in Host Nr.26
Ohne Anstand.
Anton Starý in Host Nr.7
Nicht gemeldet:94 Roggen,lol kg Hafer.
Gruppe II.
Wenzel Novák in Netiechowitz Nr.10
Ohne Anstand.
Franz Panoch in Netiechowitz Nr.8
Ohne Anstand.
Karl Novotný in Predschitz Nr.l.
Ohne Anstand.
Karl Hlade■ek in Predschitz Nr.4
Ohne Anstand.
Host
/1 / Chrastian / 1/
Weizen:
0,Roggen:l5l kg,Gerste:0,Hafer 306 kg,Gemenge:0
Am 18.Dezember 1941.
4 Gemeinden:Wschetetz,Schemeslitz,Maleschitz und Gross-
Temelin.
8 Kontrollierte Fälle:
Gruppe_I.
Franz Tüma in Maleschitz Nr.12
Ohne Anstand
Adalbert Huna in Maleschitz Nr.5
Ohne Anstand.
Bohumil Hozman in Gross Temelin Nr.15
Nicht geliefert:954 kg Gerste.
Franz Riha in Gross-Temelin Nr.4
Nicht geliefert:97 kg Gemenge.
Gruppe II.
Wenzel Dvo■ák in Schemeslitz Nr.16
Ohne Anstand.
Anton Bartuška in Schemeslitz Nr.6
pann ata
Johann Sladkovský in Wschetetz Nr.25
Ohne Anstand.
Franz Souhrada in Wschetetz Nr.4.
paaa
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Gross-Temelin / 2/
Weizen: O, RoggensO,Gerste:954 kg,Hafer:OGemenge:97 kg
Am 19.Dezember 1941.
4 Gemeinden:Tuchonitz,Schimutitz,Litoradlitz und
Zwirkowitz.
8 Kontrollierte Fälle:
Gruppe I.
Josef Huna in Tuchonitz Nr.12
Ohne Anstand.
Franz Tušl in Tuchonitz Nr.22
Ohne Anstand
Josef Polák in Schimutitz Nr.8
Ohne Anstand.
Johann Sláma in Schimutitz Nr.5
Ohne Anstand.
Gruppe II
Stanislaus Kukrál in Zwirkowitz Nr.6
Ohne Anstand.
Frenz Slepi■ka in Zwirkowitz Nr.7
Ohne Anstand.
Karl Rezanka in Litoradlitz Nr.12
Ohne Anstand.
Johann Smrž in Litoradlitz Nr.21
Ohne Anstand.
Am 20.Dezember 1241.
4 Gemeinden:Gross-Doubrawa,Paschowitz,Hniewkowitz
links der Moldau und Moldautein.
8 Kontrollierte Fälle:
Iedd
Johann Landa in Gross-Doubrawa Nr.23
Ohne Anstand.
Josef Strnad in Gross-Doubrawa Nr.2
Nicht gemeldet:l62 kg Weizen.
Josef Šedivý in Paschowitz Nr.13
Nicht gemeldet:ll22 kg Hafer.
Josef Pile■ek in Paschowitz Nr.19
Ohne Anstand.
Gruppe_II.
Fran■.Hruška in Zwirkowitz Nr.1
Ohne Anstand.
Franz Lukášek in Zwirkowitz Nr.3
Ohne Anstand.
Jaromir Hájek in Moldautein Nr.l54
paa ana
Marie Neuwirth in Moldautein Nr.41.
Ohne Anstand.
o//qo-
Weizen:l62 kg Roggen:0,Gerste:0,Hafer ll22 kg,Gemenge:0
Im ganzen wurden die Kontrollen in 16 Gemeinden und
in 32 Fällen durchgeführt,davon wurden Anstände in 9 Gemeinden
und in 13 Fällen festgestellt.
Nicht geneldet wurden im ganzen:
Weizen:378 kg,Roggen:241 kg,Gerste 1138 kg,Hafer:1953 kg, Gemenge:
97 kg.
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Andere Anstände/Schwarzschlachtungen u.a./wurden nicht

festgestellt.

Revisionen der Gruppen wurden durchgeführt:

Am l6.XII.l94l in Betschitz und Knin durch den Bezirkshauptmann.

Am 17.XII.194l in Host und Predchitz durch den Bezirkshauptmann

und den Gendarmeriebezirkskomman-

danten.

dde e    

danten.

Am 20.XII.194l in Gross-Doubrawa durch den Bezirkshauptmann und den

Gendarmeriebezirkskommandanten.

Den Kontrollgruppen wurde abwechselnd z■eteilt der Zivil-

wachmann Wenzel Fikota von der Abteilung"H"der Polizeidirektion

in Budweis.

Der Bezirkshauptmann,

Rat der polit.Verwaltung:

usae

Taea
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Bezirksbehörde in Mühlhausen.

BVY

Fernruf Nr.10.

Z1.854 Präs.

Mühkhausen,am 21.Dezember 1941

An das

Ministerium des Innern

Prag.

Betrifft:Kontrollen der Nachmeldungen des Ergebnisses der Ernte im Jahre l941.

In den Tagen vom 16.bis 20.Dezember 1941 / einschl./ wurden Kontol-

in folgenden 20 Gemeinden vorgenommen:Mileschau,Klutschenitz,Ratiborsch,

Blehow,Beching,Woporschan,Wolschi,Boschetitz,Sepekau,Branitz,Kosteletz,

Jitzkowitz,Ratak, Weselitschko, Sudomierschitz,Draschitz,Bernarditz,Podborsch,

Hrejkowitz und Mühlhausen und es wurden 40 Kontrollen vorgenommen und

27 Anstände vorgefunden.

In diesem 27 Fällen wurde nicht angemeldet:

Weizen

: 20.96 g

Roggen

: 32.97 9

Gerste

: 23.78 q

Hafer

:24.34 g

Gemenge : 3.83 9

2

Es wurde nur in einem Falle eine grössere Menge an Getreide nicht

gemeldet und zwar bei dem Landwirte Johann Z a h r á d k a in Beching

Nr.278/1,bei welchem 10.14 q Weizen,5.78 q Roggen,2.00 q Gerste und 6.62 q

Hafer unangemeldet vorgefunden wurden.Dieser Fall wird aber einer Revision

unterzogen werden müssen,da durch den Revidenten des Böhmisch- Mährischen

Verbandes für Getreide nach der Kontrolle festgestellt wurde,dass der

genannte Landwirt vor dem 15.Dezember 194l grössere Menge an Getreide an

den Kommissionär geliefert hat,zur Zeit der Kontrolle aber einem Beweis

darüber nicht erbringen konnte.

In Mehrheit der Anstände handelte sich um Irrtümer in der

2054/4'K
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Absehätzung des noch ungedroschenen Getreides,die ohne böse Absicht der

Besitzer geschahen.Der Ausdruseh des Getreides schritt heuer nur lang-

sam fort,da dort,wo mit Elektromotoren gedroschen wurde,durch eine Mass-

e d e de    dr 

Elektromotore auf einmal im Betrieb sein konnten und dort,wo andere Motore

benützt wurden,auch der Mangel an Treibstoffen den Ausdrusch verzögerte.

Ausserdem ist bei der Nichtanmeldung von Getreide noch der Umstand

-in Erwägung zu ziehen,dass in vielen Fallen das Getreide noch nicht gerei-

nigt war,die Landwirte aber bei der Nachmeldung nur das von ihnen abgeschätzte

 s d  a  c   e

gereinigte Getreide abgewogen und die so festgesetzte Menge als Grunglage

für die Berechnung genommen haben.

In einer grösseren Anzahl von kontrollierten Fällen wurde festge-

stellt,dass die Nachmeldungen mehr ausgemacht haben,als angemeldet werden

sollte.Auf diese-Neise wurden-mehr ■emeldet:

Weizen

: 16.15 9

BS

Roggen

÷ 11.66 q

Nose

Gerste

: 16.70 9

Hafer

: 23.90 q

Bei sämtlichen Kontrollen wurde gleichzeitig die ganze Wirtschaft

einer genauen Besichtigung unterzogen,es wurden aber keine Anstände in Be-

zug auf die Meldung des Viehstandes,aufedie Flombierung von Schrottmühlen,

und Milchzentrifugen,sowie die Milchablieferung festgestellt.

Die Durchführung der Kontrollen habe ich zweimal revidiert und zwar

am l6.Dezember in Ratiborseh und Blehow und am l6.Dezember l94l in Jitzkowitz.

Der Bezi kagendaggeri@kommandant hat die Kontrolldurchführung am l9.und

20.Dezember 1g41 revidiert.

Der Bezirkshauptmann

Rat der politischen Verwaltung:

59446
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BEZIRKSBEHORDE IN MUNCHENGRATZ

719

FERNRUF NIo. 10

Zahl:635091041 gg

Den 20.Dazember.184l

Aktenzeichen:

An das

SOLU

Ministerium des Innern

InPrag.

Bezug4000/1664/41-K vom 15.XI1.1941.

Betrfft: Berichtigung nichtordnungsgemäss erstatteter Meldungen

über die Getreideernte l94l.Durchführung der Kontrollen.

Anlagen:1

SS

Die o.a.Kontrollen wurden genau gemäss dem festgesezten

Programm durch 2 Kontrollguppen zu je 3 Mann durchgeführt.

Die erste Gruppe bildéten dosef Pražák,Revident des

Böhm.Mähr.Verbandes für die Getreidewirtschaft,als Leiter der

Gruppe und Alois Helma und Josef Hornik,beide Kontrolöre dés Mi-

nisteriums für Landwirtschaft.Die zweite Gruppe bildeten:Vrati-

slav Mach,Rudolf  tastný,Jan Smutnik,alle drei Kontrollore des

Ministeriums für Landwirtschaft.Vratislav Mach war Leiter der

zweiten Gru pe.

Die Kontrollen wurden am l6.XII.l94l in den Gemeinden

Loukow,Schdiar,Mukarschow und Neweklowitz durchgeführt,und zw.in

den Gemeinden Neweklowitz und Mukarschow durch die Gruppe II,in

Loukow und Schdiar durch die Gruppe I.Das Ergebniss der Kontrol-

len,die in diesen 4 Gemeinden in 8 Grundbesitzen durchgeführt

wurden,sind 6 Fälle der festgestellten Verheinlichung gewisser

Getreidemengen (in den Gemeinden Mukarschow,Neweklowitz u,Schdiar

je 2 Fälle der Verheimlichung).

Insgesamt wurden Yölgende Mengen sichergestellts

a) 10 q,b) 3 q,c) 4.5 q,d) 10 qye)e q=zusammen 32 q.Keiner

von den beanständeten Fållen war grösser,d.h.über 20 q.( In Mu-

karschow 6 q,in Neweklowitz 1l q,und in échdiar l5 q Getreide,

Getreidemenge und Mischfrucht zusammen.)

In Schdiar wurde gleichzeitig ein Falt,der Getreide-

verarbeitung (des Verschrotens) ohne Schrotbewirigung in der

Mühle in Schechrow und ein Fall der Brotlieferung ohne gleich-

zeitige Gegenlieferung von Mehl festgestellt.

Am 17.XII.l94l wurden die Kontrollen in den Gemeinden

Bosin,Branschesch,Wesela,Bakow a.l.u-Z.in den-2 ersten Gemeinden

durch die Gruppe Í und in den übrigen 2 Gemeinden durch die Gruppe

2044/0:0
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II,durchgeführt.Es wurden 8 Grundbesitze (in jener Gemeinde 2)
kontroliert.Das Ergebniss sind 7 Fälle der Verheimlichung ge-
wisser Getreidemengen,u.z.in Bosin 1 Fall,in Branschesch 2 Fälle
in Wesela und Bakow je 2 Falle.
Insgesamt wurden folgende Mengen sichergestellt:
a) 5 q,b)6.5 q,c) 0.5 q,d) 4.5 q,@)8.5 q = zusammen 25 q.
Keiner von den beanständeten Fällen war grösser.
(Branschesch 2.5 9,Bosin 8 a,Wesela 9 q,Bakow ad.1.5.5 q)Andere
Verstösse wurden nicht festgestellt.
Am 18.XII.l94l wurden die Kontrollen in den Gemeinden
Fürstenbruck,Gross Soletz,Zweretitz und Bitouchow u.zw.in de 2
ersten Gemeinden durch die Gruppe I und in den übrigen 2 Gemeinden durc
durch die Gruppe II,durchgeführt.Es wurden 8 Grundbesitze (in jeder
Gemeinde 2)kontrolliert.Das Ergebniss sind 5 Fälle der Verheimlichung
u.z.in Fürstenbruck l Fall,in Zweretitz u.Bitouchow je 2 Fälle.
Insgesamdt wurden folgende Mengen sichergestellt:a) 21 q,b) 33 q
c) 8 q,d) 9 q,e) 11.5 q= insgesamt 82.5 q.
Bei diesen Kontrollen wurden 2 grosse Fälle der Verheim-
lichung festgestellt.
Bei Josef Sverma in Zweretitz Nc.3 wurden 48 q Weizen,
Roggen,Gerste,Hafer und Mischfrucht festgestellt. (a) 20 q,b) 6
c) 7.5 q,d) 6.5 q,e) 8 q).
Bei Franz Pi■ in Bitouchow Nc.l4 wurden 24.5 g Getreide
festgestellt ( b) 2l.5 q,d)1,e) 2 q.)
Verstösse anderer Art wurden nicht festgestellt.
Am 19.XII.l94l wurden die Kontrollen in den Gemeinden
Brschesina,Hoschkowitz,Loukowetz u.Koryt u.z.in den ersten 2
Gemeinden durch die Grüppe I.,in den übrigen Gemeinden durch die
Gruppe II,durchgeführt.Es wurden 8 Grundbesitze (in jeder Gemeinde
2)kontroliiert.Das Ergebniss sind 4 festgestellte Fälle der Ver-
heimlichung und zw.in Hoschkowitz und Koryt je l Fall,in Loukowetz
2 Falle.Insgesamt wurden folgende Mengen sichergestelit;a) l.5 9,
b) 7.5 g,c)0.5 q,e) 1.5 q (zusammen llq).Keiner von den beanständeten
Fällen war grösser (Hoskowitz 6 q,Loukowetz 4 q,Koryt 1 q).
Verstösse anderer Art wurden nicht festgestellt.
Am 20.XII.l94l wurden die Kontrollen in den Gemeinden
Münchengrätz,Kloster a.d.I.,Mohelnitz a.d.I. u.Sichrau u.zw. in den
ersten 2 Geméinden durchndié Gruppe I.und in den übrigen 2 Gemeinden
durch die Gruppe fI durchgeführt.Es wurden wiederum 8 Grundbesitze
in jeder Gemeinde 2,kontrolliert.Das Ergebniss sind 6 féstgésetzr
festgestellte Fälle der Verheimlichung U.Zw.in Mohelnitz a.d.I.
1 Eall,in Sichrau 2 Fälle,in Kloster I Fall und in Münchengrätz
2 Fälle.Insgesamt wurden folgende Mengen sichergestellt:b)2.5 q,c)3 d,
d)1.5 q,e) 1.5 q (insgesamt 8.5 q).Keiner von diesen Fallen war
grösser (Mohelnitz a.I.0.5 q,Sichrau 2 q,Kloster a.I.0.5 q,München-
grätz 5.5 q),Verstösse gegen andere Vorschrifte wurden nicht
festgestellt.
An den Kontrollen u.zw.mit der Gruppe II beteiligte sich
auch i Zivilorgan des Polizeidirektion in Prag.
Der Bezirkshauptmanns
elirom
59445



Bezirksbehörde in Nachod.
to
Fernruf: 210,506.
G.Z: 2244/pres /41
Nachod,am 21.Dezember 1941.
An
das Ministerium des Inneren
Abt. "K"
P_rag.
Betrifft: Kontrolle der Getreidelieferungen von der Ernte l94l.
Bezug G.Z.: 4000/1664/41 - K.
0208.IIX.O1
Kontrollen gemäss der obigen Weisung und der Beratung vom M.
Dezember d.J.durchgeführt.
Ergebnisse
ansabl der
beanstardetalille
Nicht angemeldet q /abgerundet/
Tag
Gemeinde
Weizen
Iafer
geraenge
T
gerste
Ammerkang
16.XII. Hronow
1
12
Gross-
Porschitsch
Lhota b.R.
Kosteletz
1
1
Politz a.M.
1
I
3
2
1
Zusammen:
3
2
15
2
1
17.XII. Böhm.Skalitz
-
Studnitz
Eipel
Hettin
20260
Zusammen:
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Anzabl de beax.
Palle
Nicht angemeldet g /abgerundet
Tag
Gemeinde
Genenge
standiten
Weisen
Yorn
gerole
Hater
ammerkuing
18.XII.Stolin
Lhota b.
6 Henneu miell
Studnitz
peueldeo
Ausser. dem 2.79 kg
Machau
1
1
5
3
mahlener Jokratt
Sehrottmurle. Butterfet
Nieder
4
3
nicht piombiert.
1
Drewitsch
-
d
2
1
9
9
-
19.XII. Borowa
B.Tscherma
4 Sack W■izen unter
Gross Jeseenitz 1
8
10
Schlitter 1 Sack
Weizenmehl u.l Sack
Kornmehl im Stroh
Slitsch
- versteck
Zusammen
1
8
10
20.XII.
Moorgrung a
Aupa
Westetz
1
1
I
Hohenfeld
2
-
Nachod
I
Zusammen:
1
T
1
2
-
7
oT
27
T
13
7
Gesammtergebnis:
8.81X.
59444
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Ausgestrohene Verheimlichung liegt bei den Fällen von Machau /l8/XII/ und

Gross-Jesenitz /l9/XI1.194l/ vor. Im letzteren Falle wurde der Täter Wen-

zel Hoffman zwecks nähere'Untersuchung der Polizeidirektion in Königgrätz

angezeigt, da verlautet, dass er einen schmungwollen Schwarzhandel betreibt

In sonetigen Fällen nicht ausgefessen, dass es sich nur um schlechte Abwie

gung oder Schätzung /das Getreide ist teilweise noch nicht gedrdchen/ han-

delt. In den Hronower Fall vom l6/XII.194l waren auch die Organe nicht ei-

Be/

nig, ob die angewendete Rechnung von Selbsversorgerkioten richtig. Im Fal-

le Hohenfeld vom 30.d.M. ist das Getreide für die Pflichtlieferung von

Schweinen bestimmt. Überhaupt wäre zu bedenken, ob Futterkiloten nicht nur

nach dem vorhandenen Vieh, sondern auch nach dem vorgeschriebenen Fleisch-

kontingent zu berechnen wären.

Auch ist zu bemerken, dass Fälle konstatiert wurden, wo Landwirte auf

Kosten der Selbsversorger-u.Futterkwoten mehr geliefert haben, als sie

verpflichtet waren.

Die Revisionsgruppen wurden von mir mit dem Referenten,Bezirksgen-

darmerie-Kommandanten u.lamdwirtschaftlichen Referenten dreimal kontro-

AOs

liert, teilweise mit Nachwiegen deß kontrolierten Vorräte. Dabei wurde

in ihrer Tätigkeit kein Anstand festgestelt.

Für den Bezirkshauptmann:

der amt.Rat der polit. Verwaltung:

V0



Die Bezirksbehörde in Neu-Bidschow.

TY

Fernruf: Nr.10.

G.Zl.: 1814/41.pres.

Den 21.Dezember 1941.

An das Ministerium des Innern

Abt.K

in Pra g.

Bezug: 4.000/1664/41-K.

Betrifft: Kontrollen der Getreideernte.

Im Sinne der bei der am ll.Dezember l94l stattgefundenen

Beratung bei der Landesbehörde in Prag erstatte ich folgenden Ge-

samtbericht:

Politischer Bezirk : Neu-Bidschow.

Die Anzahl der Gemeinden :

20.

Die Anzahl von kontrollierten Fällen : 40.

Die Anzahl von Anständen : 25 .

Die gesammte verheimlichte Getreidemenge über 20 q nur beim

Landwirt Emil Trutnovský in Prasek Nr.84 und zwar: Roggen 12 q und

Hafer 25 @./Gefunden bei der Kontrolle am l6.Dezember l94l./

Sonstige An tände : a/ Nicht angeneldete Schweine :

In der Gemeinde : Klamosch 3 Stück, Gemeinde Sohlunitz 1 St.,

Lokonos 2 St.,Humburg 2 St.,Lautschitz 2 St.,

b/ Nicht angemeldete Ziegen :

Luschetz a.d.Z. l St.,Alt-Wasser 1 St.,

o/Nicht plombierten Schrottmühlen:

In der Gemeinde Lautschitz: i St.

d/ Nicht plombierte Butterfässer :

In der Gemeinde Hxakižkn Hrobitschan : 1 Stück.

Der amtierende Rat der polit.Verwaltung:

r

205214k



Bezirksbehörde_Neuenburg e.d.E.

123

Fernsprecher 10.

Zahl:1l14/41 pres

Am: 21.Dezember 1941.

An das

Ministerium des Innern

in

Prag.

dd

Zur Zahl des Min.des Innern 4000/l664 - 41-K

Beilage:2./

wird in obiger Sache nach den in Prag am ll.XIl.4l.mündlich

gegebenen Weissungen und nach dem dort.obzitierten Erlasse das

Ergebnis der Kontrollen berichtet:

1./Am l6.XII.194l.wurde die Kontrolle in den vier Gemeinden

Durchgeführt und zwar;

in Mzell beim Karl Klou■ek H.No.30 -kein Anstand

bei Katherine Váña H.No.73 -kleine Anstand

/in der eigenen Wirtschaft hat 30 kg verdorbenes

Korn gefuttert und 5 kg Korn für sich genrannt/.

in Lautschin beim Franz Kán■ H.No.157 - kein Anstand

bei Josef Vostrovský H.No.l8l - kein Anstand.

in Gross Kostomlat bein Anton Fidler H.No.5 kleine Anstönde

/49 kg Korn u.50 kg Gerste nicht angemeldet,die

Pflichtlieferung hat er aber grössere Nenge ange-

meldet als er wahrscheinlich gedreschten hat/

beim Wenzel Horá■ek H.Nc.l6 -klein Anstand/nur in

der Meldung/.

in Drahelitz beim Wenzel Urbánek H.llo.3-kein Anstand

bei der Wirtschaftsgenossenschaft H.No.ll4

-kein Anstand-.

2./Am 17.XII.194l. wurde die Kontrolle in den vier Gemeinden

durchgeführt.

in Kschinetz:beim Wenmel Holý H.No.l39 - kein Anstand.

:beim Franz Plachý E.No.65 -

2120/4K
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2./

in Oskorschinek:beim Johann Hlavi■ka H.No.49 -kleine Anständg

hat um 76 kg mehr Weizen und um l8l kg wenigot

an Mischung gemeldet - iritünlich abgeschätzt,

bei der Anna Sehnal No.26 - Anstand:

sie hat 254 kg Weizne wnd 50 kg Mischung nicht

angemeldet/die Lieferungspflicht hat sie um

283 kg Weizen und 177 kg Gerste nicht erfullt/.

in Kleingut:beim Josef Štastný H.No,-27 . Anstand,er hat die

Berichtigung der Getreideernte gum 15.XII.41.

um 203 kg Korn nicht angomeldet.

beim Wenzel Hodbod H.No.-26 Anstand:er hat

85 kg Gerste nicht angeneldet.

in Kirchleb: beim Johann Chloupek H,No.lO7 - kein Anstand.

beim Rudolf Rylich H.No.9 ada - kein Anstand.

3./Am 18.XII.194l.wurde die Kontrolle in des 4 Gemeinden

durchgeführt:

in Mestetz: beim Wenzel Jíra H.No.9 - kein Anstand.

beim Josef Sob■slav No.8l kein Anstand.

in Raschowitz:Wenzel Tuzar Nr.15 Anstand:l65 kg Mischung

hat er nicht angemeldet.-

bei der Rozalie Havelka No.59 - Anstand:

226 kg Weizen,60 kg Gerste und 20 kg Mischung

hat sie nicht angemeldet.

Horschatew:beim Jar.Kubi■ek Nr.49 - kein Anstand.

beim Fr.Sou■ek Nr.42

Po

Kowanitz:beim Rob.Haspekl No.l2O - kein Anstand.

beim Ant.Jech No.27 - kein Anstand.

4./Am 19.XII.41.wurd die Kontrölle in den 4 Gemeinden durch-

geführt:

in Chleb bei der Beatrix Stoklasa Nr.l4l kein Anstand

bei der Rosa Bittmann Nr.24

in Nschechlen beim Josef Veselý Nr.12 Anstand:l06 kg Gerste

hat er nicht angemeldet.

beim Josef Bím No.l22 - kein Anstand.

in Gross Studete: bei der Zdcñka Nezdara Nr.42 -kein Anstand

59441

beim Wenzel Dlask Nr.7 - klein Anstand:

30 kg Weizen,25 kg Korn und 65 Mischung
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3./

Bat er nicht gemeldet.

in Jikew_:beim Kerl Formann Nr.89 - Anstand:l00 kg Gerste hat

 d

bei der Ant.Janek No.22 - Anstand:l20 kg Weizen

e t  

durchgeführt.

in Wechejan: beim Jos.Lazar Nr.26 - kein Anstand

beim Jos.Hybler Nr.30 kein Anstand

in Hronietitz:beim Jos.Voverka Nr.35 - kein Anstend.

beim Karl Pokorný No.30 kein Anstand

in Budimieritzi beim Franz Javürek Nr.l6 klein Anstand

50 kg Weizen hat er nicht gemeldet

Karl Mrázek No.37 -kein Anstand.

in Nouenburg:Marie Hrouda Nr.losO - kein Anstand

beim Anna Beneš Nr.B87:Anstand:72 kg Weizen

und 373 kg Korn hat sie nicht gemeldet.

as a pa d 

Kein andere Anstässe vurden sichergestellt.

Für der Bezirksbeuptmann

der antierende Obezkommiseär:

eb2

Memme
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Bezirksbehörde Neupaka
Gesch.Nr.1453 Präs/1941
Neupaka,den 21.Dezember 1941
An das
Ministerium des Innern
Abteilung "K"
in$
P_1_1_8_:
Bezug : Mündliche Anordnung vom l1.Dezember 194l und fern-
mündlicher Auftrag vom 19.Dezember 1941
Betrifft : Kontrollen der Getreideernte 1941
Mit Bezug auf die mündliche Anordnung vom ll.Dezember
194l und zu dem fernmündlichen Auftrag des Innenministeriums
vom 19.Dezember l94l erlaube ich mir folgenden Bericht vorzulegen :
1/Die Revisionen in dem Bezirke Neupaka wurden vom
16.-20.Dezember 1941 durchgeführt
2/Anzahl der kontrollierten Gemeinden : 20
3/Anzahl der durchgeführten Revisionen : 40
a/davon anstandslos : 9
b/mit Anstand
: 31
c/davon grössere Fulle : 1 /NB.Uber diesen Fall wird
weiter Bericht erstattet/
4/ Aus der Ernte l94l nicht gemeldete Getreidemengen :
Weizen
Korn
 Gerste
Tag der
Hafer
Gemenge
Gemeua
i n
K g
Hafr gerdle
Revision
Ilenf
1286
1264
(308
297
574
140
16.XII.1941
1192
2175
230
1203
14
OSO
17.XII.1941
A
(131
261
(231
1222
150
145
18.XII.1941
19.XII.1941
1174
372
(181
1419
-
68
1004
633
20.XII.1941
513
454
-
2226
Kg
4426.Kg
1018 Kg
4202_Kg
728 Kg1068
Ergebnis :
21416./4-K
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Der einzige grössere Fall ist bei dem Landwirte Heinrich

P e e h in Pschibislau Nr.ll vorgekommen,denn der Genannte hat

dem Gemeindeamte aus der Ernte 1941 2204 Kg Getreide nicht gemeldet.

Aber auch dieser Fall gehört keineswegs in die Kategorie der

grösseren Fälle - über 20 Q - denn in diese Prüfung wurden

eigentlich zwei landwirschaftliche Betriebe eingezogen - die

Landwirtschaft des Heinrich Pech und die Landwirtschaft seines

am 14.Dezember 194l verstorbenen Vaters in demselben Orte.Da

Heinrich Pech Erbe seines Vaters ist,waren die Revision durch-

führende Kontrollore der Meinung,dass beide Betriebe einer

einzigen Ueberprüfung unterliegen und haben auch über beide

nur eine einzige Niederschrift zusammengestellt und die Ernte-

ergebnisse der beiden Betriebe zusammengefasst.Aus diesem Grunde

kann auch dieser Fall nicht als "grösserer Fall" im Sinne des

fernmündlichen Auftrages vom 19.Dezember 194l betrachtet werden.

Esmird mch bemerlat, dais antere Marqel yilt letaesellt yuien.

Der Bezirkshauptmann :

Ni

59439



Verkeichnis der durol bführten124Kontrollen der Getreideernte:Name der Kentrollierten:Bei unriehtigen Meldungen wurde inDatumName der Gemeinde:Bezerkung:9_weniger festgestelltiWeizen: Roggen: Gerste: Hafer: Mischung:16.12.BishradetsDie Kontrelle konnte nicht vorgenom-men werden,da die Vertreter der Ge-meinde wegen Pflichtlieferung venSchlachtvieh nicht anwesend waren:Weiss-Aujest.Otte Novetný No ¿e2.272±004.64BehuslawitzKarl Matoulek No 2150.401.34Johann Spa■ek No  640.23.0.51.9.821±21TscherntschitzWenzel Ždárek No360.08Es kann sich um Irrtum handeln!Josef Valtera Ne__65.2.42.2±22217.12.OpotschneNenzel Dehnal Ne_422.2±63-------GutenfeldJosef _TomášNo__o0.261.23-WechnischauÜlrich HartmannAnna Švorc4.880.242:60.BochdasshinJehann Madr0.737.586.08Josef Hrudik0.180.410±40------18.12.KaunowJehann Sma■ik0.142.12Nenzel Stépán.21.431.61DobschanFranz Krulich2.08Wera Obst9.5819.12.HautkowitzJosef Mnuk0±22.171.65SahornitzWenzel Nevák_ No__650±072.671.62---WeschetnitzJesef RydleNo10.100.50Jesef KociánNo..30±050.12.0.07.S-----KamenitzAdelf ŠefcNo lo0.50Jaroslev Eí■kera Ne 110.2520.12BeleheschtRudelf_Falte__Ne_24.1.192÷67_OtschelitzJaroslav Nevotný No 8.20-BestwinJosef Horák No_2o0.05Neustadt a.Mett.Ferdinand■eip.0.116.0925.4114.9820.08 4.2859438Für den Sezirkshauptmann:Oberkommissär der politischen Verwaltung:218914k
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Bezirksbehörde in Pardubitz.

Telefon 2210.

Zl.1407/4l präs.

Am 21.12.1941.

Ministerium des Innern,

Akt. K

P rag.

Betr.: Zusammenfassender Bericht über die Kontrollen

der Getreideernte.

Anlage : 1

In der Anlage lege ich den Bericht über die durchgeführten

Kontrollen der Getreideernte lg4l vor.

Grosse Falle sind hier unter den laufenden Numern l2, 21,

37 und 38 rot bezeichnet.

Besondere Anstände

1./_Pardubitz :

Jar. Peuk :

a/ wurden 600 kg Weizen und 953 kg Roggen aus der Ernte l940 sicher-

gestellt, wovon er bis l5.l2.l9gt zur Berichtigung 600 kg Weizen und

594 kg Roggen neldete ; nichtgemeldet 359 kg Roggen.

b/ Meldete 2 Schafe nicht.

2./ Bochdanetsch :

Johann Novák:

a/ Pührt kein Vorratsbuch der eigenen Ernte in der Mühle / das Ge-

treide der eigenen Ernte ist gemeinsam mit dem Handelegetreide ge-

lagert/.

b/ Führt kein Vorratsbuch der Mahlprodukte in der Bäckerei.

c/ Pührt keine Mahlbücher.

d/ Bäckt für den Handel Brot ohne Beimischung von 40 % Weizenbrotmehl.

e/ Honoriert die Bezugscheine für Roggenmehl mit vollen loo % in

Roggenmehl.

Der Bezirkshaptmann,

Oberrat der polit.Verwaltung :

on

202574K



129Bezirksbehörde in Pardubita.Zur Zl. 1407 präs.Uebersichtder durchgeführten Kontrollen der Getreideernte lg4l in den Tagen16. - 20. Dezember l94l.Lf. Datum d.GeneindeVor-u.ZunameAnstadZ. Kontrolled.Lendwirtes.Wei--808Ger-HaferGemen-zengenste0in Kilogramm1.16.12.DaschitzJohann Simek1251671301002.11----3.PlatenitzLad.Lohnický265192-4.Jos.Bubiz■ák99254109240SPschelautsch Jos.Sprinc249264773392°911Wanzl Novotný-70-36-7.Spittowitz Jar.Horák200-125140lica81Josef Vozáb----617.12.Biela bei Pr.Vosáhlo916-280-Pechalautsch10.01Fr.Richter31032--ll.Bochdanetsch Jos.Pospieil---12.51 OSunymsaunnichtbeendet215513.Wostreschan Boh. Starý200260119708**14.11Karl Chvojka80--15Nemo chitz Pr.Doucha215-741916.11Deqna46--23817.18.12.BarchauFr.Lejhanec112-260655-18.17Moor JorS241661819.KomarauJos. Pužpán29236-1020-11Karl Hab■tínek-3144006t0921.LitietinJoh.Mehounek338994-24050022.11Ed. Ro■ek23-23.TupesJos.Hýnl-*--c24.tJoh. Öížek3735-80-Fürtrag :34513162158743892755202514K



1302Datum d-Gemel ndeVor-u.ZunamepusuyT4Kontrolled.LandwirtesWei- RogWGerzenHaferGenen-genstegein KilogrammUebertrag :3451 31621.5874389275525.19.XII.BrosanWenzel Vit2--264Rud.Somonský3.timp27.Sehiwanitz Wenzl Pulhovsky370861.524028.4Frang Novák1323-29.HolitsWenzl Knent--660T30.1unodeypay4010049831.SesenitzMarie Smaha146-151652-32.4Theresle Tichy500#261-E20.XII.PardubiteJar. Pak75-13.5434.19Anna Ka■er435.Alt Jesen- Karl Augustán-375096036. sohanWenel Hochman14D37.MozawanAnt.Köhlex5071674511.9835038.#a302---233168Kostienitz Vl. Váša40621.0108540.19.XI.SesemiteJul. Balcar-02/2s41.11qogSOS48720023242.1175118-8843.1Ad. Matýsmid204XimsZusammen :5872 4640 277391157167x/ Ueber Anordnung der "Kripo" Pragdurchgefuhrt.
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Bezirksbehörde in Pibrans.
Fernruf Nr.lo.
Zl. 130l präs. ai 194l.
Am 20.Dezember 1941.
An das
Ministerium des Innern. Abt. „,K"
in Prag.
Betrifft: Politischer Bezirk Pibrans.
Revisionen der erstatteten Meldungen über die Getreide-
ernte 1941.
Blg. 1.
Im Sinne der bei der am ll./l2. 194l abgehaltenen Sitzung er-
teilten Weisungen wird folgender Bericht erstattet:
Lfa.
Die Revision wurde durchgeführt Die
Die
Die
Sons-
Nr.
Anzahl
Anzahl
verheim-
tige
der
der si- lichten
si
kontrol-
cherge-
Getreide
-Cae-
am
in den Gemeinden
lierten
steliten mengen
gest.
Fälle
Anstän-
an
An-
de
a/Weizen
stän-
b/Roggen
de
c/Gerste
a/Hafer
eesez
e/Misch-
ling
1
Dienstag,
1.Obetznitz
den 16.12.
2.Deutsch-Duschnik
ø
kei-
8
keine
1941.
3.Leschetitz
ne
4.Radietitz
2
Mittwoch,
1.Obtschau
den 17.12.
2.Rossowitz
8
kei-
1941
3.Jablona
ne
.1…… b/7 q
MO
3
Donnerstag
l.Borotitz
den 18.12.
2.Neu-Knin
8
keine
0
kei-
1941
3.Kotentschitz
ne
4.Doberschisch
4
Freitag,
1.Lang-Ihota
.1
b/113 kg
1
den 19.12.
2.Pitschin
1
c
88 kg
Vieh-
1941
3.Hlubosch
8
2
a
39
kg
nicht-
4.Wischnowa
e
78
kg
an-
mel-
dung.
202i/4 K
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1
2
3
A
5
6
7
5
sep'sm
1./Bohutin
20.12.1941
2./Pibrans
8
keine
3./Duschnik
f
keine
4./Ribnik
-
Die kleineren Getreidemengen wurden erfahrungsgemäss nicht absicht-
lich, sondern mir aus Unkenntnis der diesbezüglichen Versorgungsvor-
schriften, verheimlicht. Es handelt sich vorwiegend um alte Leute, die
nicht in Stande sind, die abzurechnenden Getreideraten richtig auszurech-
nen.
Cog
Der Bezirkshauptmann:
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BEZIRKSBEHORDE IN PILGRAMS.

132

Fernruf 10.

Zahl: 1.530/41.Präs.

Den

21.Dezember 1941.

An das

Ministerium des Innern

in

Prag.

Zur Z.:

Betrifft:

Kontrollen der Richtigkeit der von den Landwirten erstatteten

Meldungen über das Ergebnis der Getreideernte lg4l.

Beilagen: 1.

In der Anlage lege ich eine Aufstellung über das

Ergebnis der bei 40 Landwirten des hiesigen Bezirkes vorgenom-

menen Kontrollen der Richtigkeit der von ihnen zum 15.Dezember

1941 bei den Gemeindeämtern vorgelegten Meldungen über das Er-

gebnis der Getreideernte l94l vor.Diejenigen Fälle,bei denen die

von der Kontrollkommiseion festgestellte Getreidemenge um mehr

als 20 a die vom Landwirte angemeldete Menge übersteigt,sind in

der Aufstellung rot unterstrichen.

Zu den durchgeführten Kontrollen bemerke ich,dass

es sich nach Angaben der Kontrollorgane in keinem Falle wm eine

böswillige Verheimlichung von Getreidevorräten handelt.Infolge

von Mangel en Treibetoff oder der heuer im Herbst durchgefihrten

starken Beschränkung bei der Lieferung von elektrischem Strom

waren die meisten Landwirte bisher nicht im Stande ihre ganze

Getreideernte auszudreschen,so dass die Kontrollorgane die in

den Scheunen vorhandenen Getreidevorräte nur durch Schätzungen

erfassen konnten und dabei leicht,besonders bei grösseren Land-

wirten,Differenzen von mehreren Doppelzentnern vorkommen konnten.

In mehreren Fällen wurde dagegen festgestellt,dass die Landwir-

te auf Kosten ihrer Selbstvereorger-und Futterrationen sowie des

Saatgutes beteits mehr Getreide abgeliefert haben,als sie ver-

pflichtet waren.Sie taten das aus Unkenntnis der ihnen gebühren-

den Ansprüche und aus Furcht vor Bestrafung.In einigen Fallen

wurde bereits mehr Getreide abgeliefert,als zur Ablieferung an-

gemeldet worden war.

Die Pahndung nach versteckten Getreidevorräten war

2058/4j-K
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überall ergebnislos.Auch sonat wurden keine Vebertretungen

der Vorschriften der gebundenen Wirtschaft ermittelt.

Die Durchführung der Kontrollen wurde von mir per-

sönlich überwecht und ich habe in keinem Falle Anlass zum

Einschreiten gehabt.Die Kontrollorgane arbeiteten vom ersten

bis zum letzten Tag mit Eifer und Gewissenhaftigkeit. Die

Bevölkerung verhielt sich vollkommen ruhig.

Dieser Bericht wird in zweifacher Ausfertigung vorge-

legt.

Der Bezirkshsuptmann:

Rat der politischen Verwaltung:

 umgg

59432



Bezirksbehörde in Pilgrams.Beilage zur Z.1530/41 Präs133STOASTSÜber das Ergebnis der in den Tagen 16.-20.Dezember 194l in 20 Gemeindenbei insgesamt 40 Landwirten vorgenommengKontrollen der Richtigkeit derIvon den Landwirten zun 15.Dez.194l erstatteten Meldungen über das Ergebnisder Getreideernte V.J.l94l:/Angewendete Abkürzungen: W = Weizen, R = Roggen, G = Gerste, H = Hafer,Gm = Gemenge/. eeL.N.GemeindeLandwirtMehreztraginaRCSTGiesshübelRasocha Johann05*0PISOJEL ZIEY0.02_2SachotinTurek FranzP AOT40.34±21.84+14.20_30Neu ReichenauKu■era Alois5.350.5012.48BrtnickyJoser4MilitschauPech Josef0.180.40Kratochvii AI.0.I8I.470.0020.57RohosnaKubü Wenzel2.140.04as6.Unter-ZerekweBeran Josef0.40Kral ranz2.100.092.30_Ze.Neu-ZerekwePražan Josef7.912.64NeuhorRnezu Gottrr0.25S-0.108.Prosetsch-Novotný Karl.Kanka Adol66M10.45TII.I2.2HorschepnikZelenka Josef3.85660.104.50Carda Pranz12.8010.RadejowTomš■ Josef5.280.661.4021.151O24O1 900.70S6:90.200.64tTJetrichowitzPapež Franzor_9soe4.27/I0.==0.70129.3912SoZika Karl0.08Bagenstoc-Pranz543213SM-Tezue 0s5.1915.651:5717.78Darek WenzeI0.IO2:9TPopelischnaPapež Adalbert0.20o1.461.99Blazek Jöser1.802.185.8415.aFrubant Josef0.50Hubata Franz099126BoschejowRoh Josef0.050.46-SSO02Kouba Eman-3.13*ZtAutiechowitzŠimák Josef0.782000Zug goeR18.Studni■ka Wen.0BBe■ka Franz-0.68(A100.50-I.606RinaretzVik Wenzel0.053.375.83.DölejšI Jöser20PilgramsHavlu Josef1.7062825.20127.9927.52 182.75Ingesamt0n



40Verzeichniss der Festgestellten Mengen bei den durchgeführten Kontrol-len der Getreidelieferung im Bezirk PilsenA3tyF.Z. GemeindeName:Weizen RoggenGersteHaferMischling: Anm.:in141.BlowitzÜbl Josef 47-T6--68-2.Há■ek Jos.50.Chmelik Jan 338 120210--3.Chr■st12450520-4.Hrích Fr. 2242Nový Fr. 11.40114710321855-5.6. Bukgwetz247-Trnková M.■.1.--6272951-7.Sedivec Jos.3..2574-8. Neswiestitz Soukup Fr.l2-200---9. KoterauKepl Fr.e.13-19----10. Brenn-Poritschen Böhm Jan 37,313155123240237845-11. KischitzŠtrunc Jar. 39688-12. LetkauSuchý Václ. 3325365--13. PlanSnajdr Václ4330---1SrutschSvoboda Fr. 28455250622-I5. Stienowitz Tomášek Vlad.287-256-l6. Alt.PilsenCech Vojtëch117-17. Bolewetz Egermaier Jar.■.3321.67"--18.Bartovský MartinT9--1 1-19. PilsenKasl Frant. 2645263-ILochoting:20. LedetzAustera Váel.7-633---21.Dobrý Jan 8.120---2&- Tschemoschna Kova■ikováAnna ■. 143104901-Nový Václav 5.,215184--34.- -Zusammen:2132680919467271329203574K



41Bezirksbehörde in Pisek.135Fernspr.No.410 u.440Z: 2121 pr.Pisek,den 2l.Dezember 1941An das Innenministerium - Abteilung Kin PragZur Z.4000/1664/41-K vom 12/12 1941Betrifft: Kontrollen der Getreideernte.Nach den Weisungen,die den Vertretern der Bezirksbehörde bei deram ll.Dezember d.J. in Prag stattgefundenen Besprechung erteilt wurden,arden von den dazu bestimmten Kontrollorganen in der Zeit vom l6-20Dezember im hiesigen Bezirk in 20 Gemeinden bei je 2 Landwirten,alsoinsgesamt bei 40 Landwirten,Kontrollen der Getreideernte vorgenommen, se seKontroll- Kontrol-Anzahl derVerheimlichtes Getreide in g.taglierteLugsueeqGemeinde&aeaFälleeMirowitzT4.220.9816.XII.Mirotitz21.492.323.40.Karlsdorf10321.702.27.1.90Woslau27÷724.1010.64ZOZButin21.191.280.301.832.2317.XII.Alt Kestrschan11.100.64Jamnyt6.85.-.6.25.Ober Sahorsch2-SaT1.0018.XII.Gross Kraschtitz0.840.50Alt Sattel1.851v03-Warwaschauwie  m -WastetzT6.-2.45-TWerzowitz10.522.944.5219.XII.Pamietitz\1.701.503.600.500.25Tschischowt0.700.9600000.15CodHiN0.851.840.90Cd Jd0.030.081.770.3020.XII.Selibau1-1.=.T-isekInsgesamt2128.1330.3027.4719.20 2.482001/4K
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In einem Falle /K■esina Karl in Saluschan/ konnte die Kontrolle

nicht beendet werden,weil der Genannte Landwirt betrunken war.Da

ausserdem begründeter Verdacht besteht,dass K■esina einen Teil sei-

nes Getreides beiseits geschafft hat,da die von ihm ausgewiesene

Getreidemenge in keinem Verhältnis zu seiner Anbaufläche steht,wird

dieser Fall nochmals einer eingehenden Kontrolle unterzogen werden.

Bei den vorgenommenen Kontrollen wurden auch zwei Schwarzmahlun-

gen festgestellt und zwar bei Karl Fará■ in Saluschan,der lo0 kg Wei-

zen in der Mühle des Bohumil ■erný in Unter Nerestetz ohne Mahlbewil-

ligung mahlen liess und bei Franz Dvo■ák in Gross Kraschtitz,der 80

kg Weizen und 200 kg Gerste in der Mühle des Wenzel Hrudka in Woharsch

schwarz mahlen liess.

Die grösste nicht angemeldete Getreidemenge wurde beim Landwirt

Johann Fousek in Woslau festgestellt,der von seiner 67.84 g aufweisen-

den Gesamternte 19.84 nicht angemeldet hat. Der Landwirt Franz Lech-

ný■ in Jamny hat 13.60 q von 70.28 9,die Landwirtin Marie Hejl in

Woslau 10.70 g von 209 g nicht angemeldet.

In den übrigen beanständeten Fallen bewegen sich die nicht angemel-

deten Getreidemengen zwischen 1 - 8 q.

Es wäre hervorzuheben,dass in vielen beanständeten Fallen es sich

nicht um eine absichtliche Verheimlichung von Getreide handelt,sondern

vielmehr auf die Unkenntnis der Landwirte zurückzuführen ist,denen

es vielfach nicht klar ist,wieviel Getreide sie sich für ihren eige-

nen Bedarf behalten dürfen und aus Furcht vor eventuellen Straffolgen

in manchen Fällen von ihrer Getreideernte,insbesondere Gerste und

Hafer nehr abgeführt haben als es ihre Pflicht gewesen wäre.

Ich halte es deshalb für angebracht,dass bei der Bemessung der

Strafen wegen Nichtanmeldung von Getreide in erster Linie darauf Be-

dacht genommen wird,ob und wie der beschuldigte Landwirt seiner Ab-

lieferungspflicht nachgekommen ist.

Der Bezirkshauptmann:

Cleeuieg



Bezirksbehörde Podiebrad.

hE/

Fernspruch 210 + 810.

G.Zl.50.001-X-2 b/64-4K.

Podiebrad,am 19.Dezb.1941.

Den

I nnenministe riu m(Abt.-K)

in P R A G.

Betrifft : Berichtigung nicht ordmungsgemäss erstatteter Meldun-

gen über die Getreideernte lg4l.

Durchgeführte Untersuchungen 39.Kontrollierte Gemein-

den 29.Festgestellte Bemängelungen....24.......Insge-

samt festgestelltes verheimlichtes Getreide u.zw.:

6349.-kg.

.....6645.-kg........ D ....2025.-kg.............

B...l272.rkg...........

Verheimlichungen über 20 g wurde in einem Falke festgestelt

lt.

Zwangslieferungen in kontr.Füllen betreg

2752.-kg,B1630.-kg,C.1815.-kg,D95.-kg .,E. 37.-kg...,

A

Zur Sache selbst benerke ich:

Aus den Ziffern des verheimlichten und durch die

Kontroll festgestellten Getreides,sowie aus den Ziffern der Pflicht-

lieferungen geht der bedeutende Unterschied hervor.Dieser Untere

schied ist so zu erklären,dass die Landwirte die Abschätzung des

Getreidevorrates schlecht vornahmen,weiters indem sie das Selbst-

versorgungsquantum und den Futterstand unrichtig durchrechten.

Hiedurch kam ee zut den durch die Kontroll festgestellten Ueber-

schüssen,in Wirklichkeit handelt es sich hiebei un jene Menge,

welche bei einer richtigen Bedarfsberechnung bei den Landwirten

zum fehlen komnt.Auch wird in vielen Fällen der angebliche Ueber-

schuss,welcher in der Rubrik "Selbstversorger" oder "Futtermen-

gen" zum Vorschein kommen sollte,hiedurch ausgeglichen.

Falls irgendwelche Meldungsberichtigung in Erwägung

gezogen werden sollte,bitte mit in Betracht zu nehmen,dass hinsicht-

lich der IV.Aktion der Mästung von Mastschweinen für den Prispol,

nicht die vorgeschriebene Anzahl der Stücke aus dem Grunde erreicht

wird,indem die zu diesem Zwecke erforderlichen Futtermengen nicht

einbérechnet wurden.

Ich beantrage deshalb,damit denjenigen,welche Berich-

tigungen anmelden,die Uebernahme der Fütterung von Mastschweinen

für den Prispol auferlegt wird,bzhw,damit mit den genennten Ueber-

sohüssen zu Gunsten der Mastschweinzüchter für den Prispol dispo-

niert werden kann.

Der Bezirkshauptmann

Oberrat der polit.Verwsltung:

2037fiK



BEZIRKSBEHORDE IN PRAG FUR DEN POLITISCHEN BEZIRK PRAG LANDPrag XVl., Smichow, Kinskystrasse 51 - Fernruf 409-68, 407-37.123.268/41 Ing.K.22.XII.1941.Z.PRAG, denAn das linisterium des Innernin Pras.Kontrollabteilung.Betrifft: Kontrollen über das gemeldete Getreide.Im Nachstehenden wird der Bericht über die Kontrollen der Getrei-devorräte vorgelegt:Die Kontrolle würde durchgeführt in 20 Gemeinden und in 37 Fällen.   d S    d TVorgefundene lenge des verheimlichten Getreides:Weizen :Roggen: "Gerste :Hafer :Gemisch:Zusammen:7847456110505465833827909-I. Éersicht der einzelnen Fälle: /Verheimlichtes Getreide/DatumNane des Landwirtes Gemeinde u.No, Weizen Rog-GertGem.Sa.gen steferderKontrol-le16/12Josef Vondruška ,Zdib Weltesch Nr.l2 7841201026547247717/12Alois Ašenbryl , Winor Nr.1296608206918/12Josef Holovský, Nautonite M.135442200274419/12Vladimir Šebek , Tursko fr.3121102110B0ef Jesor"J3751611581448754387618/12Jos. Járka,Dawle No.89.35657350011102539Sa.4310.+18517243241115815Weizen Rog-Ger-Ha-"pedSa.II. Weitere anstössige Falle.genstefer16/12Josef Dutka,Zaib-Premischltlr.17-8484Karl Horák,Kletzan14738--38-~Jarosl.Švejda,Knischek205877--2d997-Ant.Kryätüfek,Julowischt72--72--17/1225136136Anton Hrabé, Winor----Julius Schwarz, Satalitz1210450154---23n3048---78Josef DavidekJosef lovotnf, -Keeg1909176---2362-hiod107Frska Herodes, Unter Potschernitz--Nr.38
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Weizen
R8
ger-
F
:
Gem.
18/12 Ant. Novák
Nautonitz Nr. 7
725
260
475
1460
-
Vladimir Pleshivý,Sbusan
2
-
-
06T
110
-
300
Miloslav Sojka
i
18
770
-
098
-
1630
-
Adéla K■ižek,Königssaal
12
26
307
76
250
118
777
19/12 Josef Rychta■ik,Chienitz
38
-
100
218
-
-
318
Franz Dezort, Stodulek
113
-
-.
-
330
-
330
Josef Klima
11
9
38
152
57
222
20/12 Ant.Slavik,Rewnitz
15
322
490
812
Wenzel Ráž
"
44
229
403
750
350
1732
Anton Járka Tschernolitz
Milosl.Šimá■ek,Tuchomierschitz 50
47
47
3181
2137
2762
1137 338
9555.
Der Bezirkshauptmann:
Oberrat der polit.Verwalt.
C'A2
et
59426
2i4214k



Bezirksbehörde Pschestitz.

Tel.Nr.10.

G.Z.1458 pres.

Den 20.12.41.

Geheinlich.

An das Ministerium des Innern/Abt.K./

in Prag

Betr.:Kontrollen der Getreideernte.

 -//0

Beil..

In der obangeführten Sache erstatte ich folgenden Bericht:

Die Kontrollen wurden insgesamt in zoGemainden durchgerührt u.dabei

vurden 28 Anstände festgestellt.

Es wurde inagesamt

39.24eizen,61.66Roggen, 17.9@erste, 32.43Hafer, 20.5lGcnenge /Meterzent.

geheimgehalten.

Bei T.Kozlgvá,Klumtschan wurde festgestellt,dags sie 23.27lz und

bei B.Hodañová,Kbel

-66

9,

.

250

39

 25.85

11

1

nicht gemeldet hat.

Bei der durchführung der Kontrollen wurde weiter festgestellt:

2 nichtplombierte Milchzentrifugen

1 nicht plombiertes Butterfass

1 nicht plombierte Schrottmühle

1 faleche Führung der Milchaufzeichnungen

Sol nicht abliefertes Milch

1 Schwarzschlachtung

Ueber dfese Anstände werden von den zuständigen Gehdarmerieposten

 te e a e 

Für den Bezirkshauptmann

der amtierende Öberkommisstr der pol.Verwaltung:

2oy6uk



CLBeZiPKRAKONITZ.1oKontrolle über die nachtriigliche Meldung der Getreidevorräte,durchgehührte in den Tagen 16.XII.bis 20.XII.1941.GemeindeAnzahl der Anzahl der Menge desAndereDat.kontrollier-Betrieben verheinlichtenfestgestellteten lendw. mit Anstand.Getreides inAnstände.Betrieben.4 Gemeinden.FleissgrundPUN2B5.60 2SST16.XII. GrauvenHONb.19.25B2C.4.701941.Lischand.16.36 9Lubna210.600Nothof2NNTNa.12.42b1 nichtgemeldet.Schwein17.12PürglitzNNROb.7.9291 ungeplombiertes Butter1941.SenomatC.6.596fass.Sbetschnod..28.43B1 schwarzes Vahlen.*93.55QKraschouNNN18..75.2492b.5.88 9Paulshof1 schwarzesMahlen.18.12Panasch Aujest1C.15.03T6TBo22d..13.17q*@20.816Gnadendorf2289.85qKlum22b.18.3319.12bMutowitz22C.13.241941.qNezabuditz22a33.38be.10.-q20.12Gastdorf2a.8.74q1941.Kublau21b.4.500.66 9qRakonitz2-Slabetz21d.1.58q0009gesamt wurden in 20 Gemeinden 40 landw.Betriebe kontrolliert und dabei281.74 q des verheimlichten Getreides gefunden.Landwirten,bei welchen mehr als 20 q Getreide gefunden wurde:l.Josef Jaroš.Fleissgrund21 9Z.Fridrich Kolský,Paulshof25 q3.Leop.Rieger,Mutowitz20.5 q60361uk



Bezirksbehörde in Raudnitz a. d. E

1u

97

Okresní ú■ad v Roudnici n. L.

Z: 76857 - X - 2 a/l.

Raudnitz a,d,E.,am 21.Dezember 1941.

An das Ministerium des Innern

Abteilung "g

Prag.

Betrifft: Berichtigung der nicht ordnungsgemäss erstatteten Meldungen

über die Getreideernte L94l.

Bezug: Telefonogramm vom l8.Dezember l94l.

Anlagen: l.

Der Erfolg der Kontrollen über die Anmeldungen der Getreideernte

ist aus den Beigelegten Tabellen ersichtlich.

Die Kontrollen wurden in 20 Gemeinden und bei 40 Anbauern durch-

geführt.

Es wurde kein Fall festgestellt,dass ein Anbauer eine Getreide-

menge verheimlichen oder verstecken wollte. Die unrichtigten Angaben

sind in den meisten Fällen durch die schlechten Brrechnungen der Ver-

sorgungs-und Verbrauchsrationen oder durch die Untkenntnis der gelten-

r dr d

Auch bei den durchgeführten Kontrollen über die Verschliessung

der Schrotmühlen, Centrifugalmaschinen, über den Stand der Haustiere

und Geflügel wurde keinerzulässigkeiten festgestellt.

Der Bezirkshauptmann:

298872K



DatunGemeinde :owenDem GemeindeanteSa bleibt nnchsepcemeldete Ernte zumiet folgende Cetreide-auf die Zwangsablie-Anbauers:15.Dezember 1941 ;nichtferungabzuliefern:aengegemeldet:ABcDBVBaDVBCDEkgkgkgk6kgkgkg.kgkgkg.kgKgkg.kg8T=234.567861023121511526171818.TriblitzVogl Em.Nr.402100 500 1000----39-05 -95970XII.9-1943.Rus JosefSSTS15S602050T500005050005289450 2792-----Br.181870KosehtitzEarkoä Jar,3083 1112 4026 kxx-23238---76070 2220 270-Nr.10.Krupka Stan.5150 1350 3560 23001600--45139----*7.18-19.Horký Josef3360 194c 24007503001 - 1110 370 390---XII.Nr-73.1941.BrotzanHorejsek Tos.1800950 1000-009115 413-- 18--Bx.257.-Haine Franz2900630800-56110---102---ChotieschauNr-35.Kudera Josef2800970 1825 1200000---192--- 92-Nr.120.Cimr dar.100000200 1600 2060315--12380+--LaunkenNr.13.Vejlupek Frana27757530 1000 2780 3080223262---965+20&-Nr.18.Ikoda Josef4093 700155024767055---1390+---Hr. 36.WettezHautke Wenzel1600 2800500550 100092 205149=1114-Hr. 1.Podolský w.3357 2182610648350196 249-t-20Br.25.XII.1941.StraschkowRousová Anna29002350 15009008803890--OoTHr.26.Maternová Kam.1600 1400900--325Raudnitz a./d.B.Nr.136.Vraný Anton750006400380-16---~-Nr.400.Smetana Anton3100 1000 1950-500d271LibochowitsBr.159.e 2522700450300I22427-20360150dNr.567.Krpeš Aug.Nr. 9615506705505003001636502--BernikauMatiöka Jos.2500 1050006800 1100-5A-Nr. 63.Die Namen der Anbauera ,die mehr ala 20 Da Getreide nioht angemeldet haben, sind rot unterstrichen.T



Anlage zur Z:76857-4928/4Bezirkabehörde Raudnitz s.d.R.NameDemGegeindesnteEs bàeibt nochDatunGomeinde :desgemeldete Ernte zumist golgende Getreideauf die Zwange-ablieferung abzu-Btae15. Dezember 1941:menge nicht gemeldet:liefern:AB0DBAB0DgA80DBkgkgkgkgkgkgkgkg8xkgkgkgkgkgkgg4597B910111213141516171812316.DeutschAntonMüller Br.54400800 3000-60043 201BeRG1SOk--------KII.1941KopistFries KarieHr 14$776 1885 2500 392780424Let-38----TezuesKeblitsTitera Br.111600500-561-95--131-Kratochvil 418478 2150 5500 23003003093-149-300200Franz16.Anton900200450-40104947-155XII.KlappayLemen Br.92--1941Gottlieb25127 5782 8315 5300 2649-1-21--000T -Holud Nr.68-59422TrebnitzKraus Božena1950300 1200200-7642241-430Nr. 143-107Jakeå Anton2111972733 1510481621-49*8 2kk26Nr.359----Hoblik La■is15150 7200 7100 3000 250017.Birke2812073 1677Nr.l.-XII.1941.Vokurka dos.Nr.1321350570 1606---mnn-Escheno beiSara Anton1444018 18368086 120020009----BudinBr.43.Bures Josef2350 1240 1600660 19034119191264 469---No.29MarieRatschitzNejedla1400 1700350450324 120 166 - 871200Nr.8.Arazim Anton2150 2250800KXX 1900--99075Nr.23Anton1850 1900850 1000148-330--3050Ober Potechap Brejša--Nr.122OtatarKuchar5850 6975 1600 22003550131-8S8 --Nx. 232250Wolesanko4400 1050 1050 1447----44018.XII.Paul1942.Hlavá■ek27904835 15002320 230618711.--Nr. 12.JaroslausNischebohyPreses2990 1500 2500800200138+509385200300Br. 59.B 1560 1790915620-112Nr.66
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a aaa r eada

Zl. ll39 pres.

Am 20.Dezember 1941.

An die

Abt. K des Ministeriums des Innern

Prag

Bezug auf fernmündlichen Auftrag vom 18.Dezember 1941.

Betrifft: Durchführung von Kontrollen der Getreideernte.

Gesamtergebnis.

Anlagen: 1

lege ich zur Kenntnis vor.

Der Bezirkshauptmann,

Rat der politischen Verwaltung:

ty

1993/4iK
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1/ Weizen

1200 Kg

2 /Korn

2750 Kg

3/ Gerste

1200 Kg

4/ Hafer

2800 Kg

5/ Gemenge

1800  Kg

im Ganzen

9.750 Kg

Getreide.

Beil Alois Rýdl in Solnitz Nr. 244 wurden 35 q Getreide

festgestellt . Diese-Menge hat sith der Genannte zum Füttern der

anerkannten Geflügelzucht bis zur Entscheidung über sein Gesuch

belsseen,welches er an den böhmich-mährische,Verband für Getrei-

dëwirtschaft in Prag eingebracht hat.

Andere Anstände wurden nicht festgestellt.
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144a
Ergebnis der Komtrollen der Getreideernte.
Die Kontrolle durchge-
Anstände
führt.
Anzahl
Es bleibt auf die zwangs-
am
in der Gemeinde
ablieferung abzuliefern
in den Gemeiden
Insgesammt.
Tinischt a.d.A.
A - 250
B - 550
Adlerkosteletz
T
:C - 100 ,D - 100
16/12
C - 700
SM
1
B-400,C-500,D-100,E-300
D - 200
NS
E  300
Lukawitz
2
A-250,B-150,0-100
J
e
Schachow
2
B-200,C-150
A- 600
B -130
17/12
Tchastolowitz
C - 500
Daudleb a.d.A.
2
A-000,B-1100
D - 100
Wamberg
1
0-350,D-100
Kwasin
1
A-5D0,B-750,D-350
A - 350
Solnitz
1
B-100,D-2050,E-1400
B - 900
18/12
.
C
C
D - 2400
Trebeschau
1
A-50,B- 50
E - 1400
Heideburg
7
1
Sinkovw
19/12
2
02
.
Wichnanitz
T
Lütettenourg
D- 100
4
Reichenau a.d.Kn.
1
D-100,2-100
E- 100
20/12
Houietecnin
Libel
Es wurden insgesammt 40 Fälle in den 20 Gemeinden. kontrolliert,
aus welchen l3 anstössig waren.
Auf die Zwangsablieferungmn
iet roch abzuliefern:
ULINA
59418
1993/40k
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Meldung der Ernteergebnisse

zum 15./12/1941.

Kontrollen.
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bhy198alAnzahl derNicht angemeldetes Getreide in qNicht geliefertes /nicht angebotenes/ Getreide in gDatumSonstige AnständederWeizenKornGersteHaferMischunAnständeWeizenKornGersteHafer MischungKontrolle Gemeinien Landw.Anstände7Aujest bei17.848.059.7660*63.142Aujest bei19.129.2912.638.3716./1272Pruh.Prüh.1Kurschi2Kurschi2Babitz2BebitzTehau-Tehau-Mnichowitz10.9518.066.6564.6530.602Mnichowitz5.2517./12827.7816.859.2742Kunitz1Kunitz1Aurschinewee2Aurschinewes-Ha jek-Hajek18./121Biechowitzy5.7010.181.990.68-B showitz6.985.5071 Fall in Kschenitz +4KschenitzBezehlung des Pachtzinzes1Kschenitz-in nsturs: 2 q Weizen.1Senochrab2Senochrab1Miroschowitz1Miroschowitz19./12Sterbohol5.447.793.802.362.20Sterbohol0.78-1.113.013.1448--1.Kolodei2Kolodei1.PetAEHaj2PetrowitzPetrowitz20./1241Kolowrat15.912.769.181.20Kolowrst0.610.0380.670.41-1Ritschen-Ritschen1Modletitz-Modletitz1Jaschlowitz-Jaschlowitz38Fälle55.8446.8422.2085.943716Qalle32,7422.6031.2621.063.141 FallSumma20222 GrobeFälle/über 20 9/1.Semanský Ulrieh,Landwirt2.1210.451.9152.1730.602.4911.81in Arschinewes Nr. 42-2.Sk■ivan Wenzel,Chelupper8.542.449.203.711.795.04in Babitz Nr. 33



O

Bezirksbohörde in Rokitzan.

Okresní ú■ad v Rolycanech.

Telefon lo.

Z1.65.445/41/1.

Am 21.Dezember 1941.

An das

Schnellbrief.

Ministeriun des Innern - Abt.K

Prag.

Zur G.Z. 4.000/1664/41-K vom 15.Dezember 1941.

Betrifft: Kontrollen der Getreideernte. Bericht über die Ausübung.

Anlagen: 5.

dai.

Ueber die Ausübung der nåt obangeführten Erlasse des Ministe-

riums des Innern angeordneten Kontrollen der Getreideernte lege

ich den folgenden Bericht vors

a/ Am 16.Dezember 194l wurden die Kontrollen in 4 Gemeinden

/Mauth in Böhnen,Teschkau Radnitz und Chonle/ durchgeführt. Die

Erfolge áánd in der Anlage /l angeführt.

1/ Mauth 1.B.

woe

ae/ Franz Lang zun Protokolle erklärte,dass er das wnangemel-

  e    et eee 

Gemenge/ als Hintergetreide abgerechnet hat und dass er gedacht

hat,dass das Hintergetreide der Meldungspflicht nicht unterliegt.

bb/ Die bein Bauer Josef Pražský festgestellte Differenz in

der Menge von 25 kg der Gerste hat keine wesentliche Bedeutung.

2/ Teschkaus

aa/ Franz Lisý war der Kontrolle nicht anwesend und wurde da-

bei von seinen Bruder Johann Lisý vertreten. Derselbe erklürte,dass

Franz Lisý nicht zu Hause ist und dass er selbst schriftlich dem

Getreideverbande die nähere Erläuterung gibt.

bb/ Nach der Erklärung des Johann Zajíäek die Differenz von

6 g Hafers ist dadurch entstanden,dass die Menge des Hafers von

ihm nach der Abschätzung im Stroh vom Ausdrusche angemeldet wurde,

sodass er die Abschätzung nichg'feststellen konnte.

3/Radnitz:

aa/ Die Diiferenz von 85 kg des Hafers besteht nach der Aus-

sage des Venzel Aubrecht in der Heldung des Hafers in Stroh vor dem

Ausdrusche.

1994/4K
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bb/ Zur Differenz. von 22 kg Weizen und l41 kg Roggen konnte

der Josef Kreisinger nichts wesentliches angeben. Béa diesen hat

die Kommission eine ungeplombierte Hausschrotnühle und 5 kg des

Schrotes von Hinterroggen gefunden.

4/ Chomles

as/ Franz Šfstek erklärte,dass er seine wirkliche Ernte darum

unrichtig angemeldet hat,da er während des Ausdrusches krank war,

weiter dass nach den Ausdrusche sein Vater für ihn das Wägen des

Getreides selbst durchgeführt hat,welcher ihm das falsche Gewicht

angegeben hat.

bb/ Anna Svobodová hat angegeben,dass die Differen■ iet in-

folge des unrichtigen Wägens des Getreides auf dem Speicher ent-

standen..

b/ An 17.Dezember l94l wurden die Kontrollen in den Geneinden

Gross-Lohowitz,Tereschau,Sbirow und Lischna durchgeführt. - Siehe

die Anlage sub /2.

1/ Gross-Lohowitzs

aa/ Die Kontrolle bein Josef Krchov iat anstandslos abgelau-

fen.

bb/ Die Partei Alois Jonák hat angegeben,dass die Unrichtig-

keiten in der Meldung sied-infolge des unrichtigen Wägens enstan-

den.

2/ Tereschaus

aa/ Die Kontrolle beim Karl Vonásek ist anstandslos geblieben.

bb/ Die Partei Wenzel Ježek,vertretener von seiner Ehegattin

Rosa Ježek,hat angegeben,dass die unrichtige Meldung ohne böse

Absicht darum gemacht bat,da er die'Verrechnung der Ernte nicht

kannte.

3/ Sbirows

aa/ Anton Fišer begründet die falsche Angabe des Erfolges der Breée

Ernte,dass er seine Ernte nur teilweise abgewtegen hat,den anderen

Teil bloss abgeschätzthat.

bb/ Die Kristine Kotiková konnte zur Differenz von 45 kg des

0

Roggens nicht angegeben.

4/ Lischnas

aa/ Kristine Opatrná hat zu den Differenzen angefihrt,dass es

sich bloss um die unrichtige Verrechmung der Ernte handelt.

bb/ Die Kontrolle beim Franz Mudra ist anstandslos geblieben.

c/ Am 18.Dezenber 194l wurde die Kontrolle in den Gemeinden

59416



1/ 2.

21. 65.445/41/1.

Meschno,Kornatitz,Timakow und Eipowitz vorgenommen. - Siehe Anlage

/3.

1/ Heschnos

aa/ Venzel Poustka begrindet die Differenz in der Menge des Roggene

und der Gemenge,dass diese Menge des genannten Getreides ihm zur

bb/ Johann Sedlák hat angegeben,dass er beim Ausdrusche krank war

und beim Wägen nicht anwesend sein konnte.

B/ Kornatitza

sa/ Beim Johann Zitek blieb die Kontrolle anstandslos.

bb/ Beim Jaroslaw Krátký blieb die Kontrolle anstandslos.

aa/ Franz Fiala - dáe Kontrolle anstandslos.

bb/ Wenzel Šilpoch hat angegeben,dass er séek wahrscheinlich

bein Wägen eindge Fehler gemacht hat.

4/ Einowitzs

aa/ Wenzel Lukeš hat angegeben,daes er der Sache nicht verstan-

den iat und dass er zun l5.Dezenber l94l die Menge des Getreides ge-

meldet hat,welche er noch zu liefern verpflichtet ist.

aa/ Wenzel Štrune hat angegeben,dass es sich bei Ihm um die Un-

be@reifung der Aktion handelt und daes er infolge dessen die falsche

Verrechnung des Getreides gamacht hat.

d/ Am 19.Dezenber 194l wurden die Geneinden Straschitz,Tien und

Wolduch kontrolliert. Die Geneinde Wosek konnte nicht kontrolliert

werden,da der Revident des Getreideverbandes Kotas nach Sbirow abge-

rufen werden nusste,wo die Kriminalpolizei die Superrevission der

Getreideernte durchführte und dazu den Kontrollor nötiget branchte

und auch darum,da die Kontrolle in der Gemeinde Wolduch sich bein

Bauer Wenzel ■ervený verlängerte,weil bein denselben grössere Kenge

des Getreides /148 kg Weizen in Kammer in der Tonne,l60 kg Weizen

in der Scheuer wnter Stroh in der Kiste,125 kg und 85 kg Weizen in

Getreidehülsen/ versteckt gefunden wurde. Darun musste die ausführ-

liehe Durchschau der ganzen landwirtschaftlichen Gebäuden des Wenzel

■ervený durchgeführt werden.

Den Erfolg der Kontrolle siehe in der Anlage sub /4.

1/ Straschitzt

aa/ Johann Pönkava hat angegeben,dass der Pehler durch unrich-

tige Verrechnung entetanden ist.
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bb/ Beim Josef Marek blieb die Kontrolle anstandslos.

2/ Tieng

aa/ Den Anton Frühauf unptürzte sich der Giebel der Gebüude

und ist unter das Getrdide auf den Speicher gefallen. Die Ziegel

mit dem Sande vermischten sich mit dem Getreide,sodass er die

richtige Meldung bis heute nicht machen konnte.

bb/ Franz Trnka hat den Erfolg der Ernte zwar falsch angege-

ben,aber richtig die ganze pilichtige Menge des Getreides schon

vor den Kontrolle den Kommissionär abgegeben hat.

3/ Wolducha

aa/ Wenzel Nekola hat angegeben,dass er das Getreide nicht

gewogen beé,aber bloss abgeschätzt hat.

bb/ Wenzel ■ervený hat dasselbe angegeben kee,Was schon beim

Wenzel Nekola angegeben ist. Wenzel ■ervený hat auch bisher die

grössere lenge /550 kg Veizen und 29ó kg Roggen/ dem Kommissionär

zum Auskaufe nicht angeboten. Der Bericht über das gesteckte Ge-

treide ist schon oben angeführt.

e/ Am 20.Dezember 1941 wurden die Kontrollen in den Gemeinden

Woleschna bei Sbirow,Hesnowitz,Litochlau und Rolitzan vorgenomnen.

Den Erfolg siehe in der Anlage sub /5.

a/ Woleschna bel. Sbirows

as/ Beim Josef Novák blieb die Kontrolle anstandslos.

bb/ Beim Anton Jágr blieb die Kontrolle anstandslos.

2/ Hesnowitzt

aa/ Anton Houlis hat angegehen,dass er unrichtig den Stand der

Ernte verrechnete.

bb/ Rudolf Horn nach seiner Angabe war in der Zeit der Ernte

krank und alles hat für ihn seine Ehegattin gewogen.

3/ Litochlaus

aa/ Bein Franz Luke■ blieb die Kontrolle erfolglos.

bb/ Der Erfolg der Kontrolle bein Wenzel Hejl ist solcher,wie

bein Fronz Lukeš - erfolglos.

4//Rokitzanz

aa/ Beim Adalbert Šedivec blieb die Kontrolle erfßlglos.

bb/ Marie Burešová hat angeführt,dass die Differens enstanden

ist,da a sie die Menge des Getreides angeschätst hat,dagegen tte

bei der Kontrolle wurde das Getreide gewogen.

In Ganzen muss man eagen,dass, es sich bei allen Fällen,ausser

des Falles bein Wenzel ■ervený in Wolduchjum die Unrichtigkeiten
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handelt,welche aus der wnrteltigkeiten-ke unrichtigen Verrechnung

 cee de de d D d da  d

Speichern ausfolgt.

Der Bezirkshauptnann

Rat der politischen Vervaltungs

litea



KRokitzan.Am 16. Dezember 1941.Bezirk:153V e r z e i c h n i sder sichergestellten Mängel bei der Durchführung der mit dem Erlasse des Ministeriumsdes Innern in Prag vom 15.Dezember 1941 G.Z. 4.000/l664/41-K angeordneten Kontrollender Getreideernte in den Gemeinden.Name des BauersDie Menge des verheimlichten GetreidesGemeindeAnmerkungmit Nr.C.eb/cdeWeizen 9Roggen1Gerste qHafer qGemenge 9Lang Franz, 60.52.731.502.Mauth i.B.Siehe denPražský Josef, 640.25Bericht!------XLisý Franz, 29H0.861.03----Teschkau11Zají■ek Johann, 21--0.346.----Aubrecht Wenzel,21----0.85-Rednitz"Kreisinger Jos.,450.221.41-------Šístek Franz, 40.453.370.470.19-ChomleSvobodová Anna,16-2.700.10Zusarmen1.175.644.8211.242.10



Am 17. Dezember 1941.151Bezirk:Verzeiohnisder sichergestellten Mängel bei der Durchführung der mit dem Erlasse des Ministeriumsdes Innern in Prag vom 15.Dezember 1941 G.Z. 4.000/l664/41-K angeordneten Kontrollender Getreideernte in den Gemeinden.Name des BauersDie Menge des verheimlichten GetreidesGeneindeAnmerkungmit Nr.O.8b7Ca2Weizen 9Roggen 9Gerste 9Hafer 9Gemenge 9Krchow Josef, 230.19----SieheGross-Lohowitzden Bericht!Jonák Alois, 51.580.284.03-Vonásek Karl, 340.12-----TereschauSJežek Wenzel, 23212.071.710.500.82-Pišer Anton, 1171.----3.535.10--SbirowKotíková Krist.,900.45--Optarná Krist.,20--0.200.22--LischnaMudra Franz, 14--Zusammen3.263.864.319.95



155Besirk:Rokitsan.Am 18. Dezember 1941.Vergeiehnisder sichergestellten Mängel bei der Durchführung der mit dem Erlasse des Ministeriumsdes Innern in Preg vom 15.Dezember 1941 G.Z. 4.000/l664/41-K angeordneten Kontrollender Getreideernte in den Gemeinden.Name des BauersDie Menge des verheimlichten GetreidesAnmerkungGeneindemit Nr.O.8b/aeWeizenqRoggenqGerstelHafer 9eauoegqPouska Wenzel,13--1.51--1.60Siehe denMeschnoBericht!Sedlák Johann,3--7.26--4.93=IrteaZitek Johann, 13----0.20--_KornatitzKrátký Jarosl.,20--0.30-Fiala Franz, 44------Timakow-"_Šilpoch Wenzel,39------1.22-Lukeš Wenzel,212.383.84----EipowitzŠtrunc Wenzel,420.302.490.905.41Zusammen2.6815.400.9011.761.60



TAm 19. Desember 1941.156Bezirk:Rokitgan.Verzeiohnisder sichergestellten Mängel bei der Durchfthrung der mit den Erlasse des Kinisteriumsdes Innern in Prag vom 15.Dezember 1941 G.Z. 4.000/1664/41-K angeordneten Kontrollender Getreideernte in den Gemeinden.Name des BauersDie Menge des verheimlichten detreidesGeneindeAnmerkungmit Nr.d.ab//0a/0WeizenaRoggenqGerste1HaferqGemenge P■nkava Johann, 6-1.88Straschitz-Siehe denMarek Josef, 1330.05-'0.330.10-Bericht!O14Frühauf Anton,222.610.53--0.80--Tien2Trnka Frenz, 52.657.90--Nekola Wenzel, 314.222.42--1.50-Wolduch"
■ervený Wenzel,155.711.150.692.930.75WosekZusammen12.594.103.6715.110.75



Am 20. Desember 1941.Vergeiohnisder sichergestellten Mängel bei der Durchführung der mit dem Erlasse des Ministeriums  -//       der Getreideernte in den Gemeinden.Name des BeuersDie lenge des verheimlichten GetreidesFoyGemeindeb//0/0elWeisen Roggen aGersteqHafer 9Gemenge 1Novák Josef, 100.33--1.10--Siehe-Woleschnaden Bericht!bei SbitowJágr Anton, 440.45---Moulis Anton, 40.41--0.072.43Hesnowitz-"-Horn Rudolf, 320.304.01--1.25-G5Lukeš Franz ,114--------Litoehlau-Hejl Wenzel, 33--*------Šedivec Adalbert,21---Rokitzan-itt po0.13---0.82Zusammen2.174.460.075.60



Bezirksbehörde

i h S ch l a n

Schlan,am 21.Dezember 1941.

B

Zahl:1.867 Präs.

An das

a6=.K

Ministerium des Innern

in

_Prag

Zur Zah1:4000/1664/41-K vom I5.XII.1941.

Betrifft: Revision des Ernteergebnisses l94l.

In zweifacher Ausfertigung.

Nach den Aufträgen,welche mir in der Sitzung der Bezirkshaupt-

leute am ll.Dezember l94l /Herr Obersektionsrat Dr Palát/ erteilt

wurden,und nach den durch den Verband für Getreide herausgegebenen

Weisungen wurden in den Tagen 16.17.18.19.und 20.Dezember 194l un-

er der Führung des Revidenten dieses Verbandes Josef Funda in den

von dem Ministerium des Innern bestimmten Gemeinden stichweise Durch-

suchungen/immer in jedem Fall/durehgeführt,sodasz iisgesamt 20 Gemein-

den und in diesen 40 landwirtschaftliche Unternehmungen und ihre

Eigentümer revidiert wurden.

Täglich früh habe ich persönlich den tevidierenden Gruppen

p a d d d a  a

Mitwirkung der Gendarmerieorganen die Durchsunhungen der landwirt-

schaftlichen Unternehmnngen gewissenhaft und streng durchgeführt.

Dabmi wurde die Richtigkeit der Meldungen sowie auch die durch die

Landwirte durchgeführte Ablieferungen festgestellt.

Persönlich habe ich die Kontrolle der ordentlich durchgeführ-

ten Durehsunhungen in 5 /fünf/ Gemeinden gemacht und habe ich keinen

Anstand festgestellt.

Die Beamten der deutschen Kriminalpolizei haben die Super-

kontrolle in zwei Gemeinden und zwar in Smetschno und Katschitz durch-

geführt.

Bei den Revisionen fungierte abwechselnd immer bei einer Grup-

pe ein zugeteilter Organ der Polizeidirektion in Prag,Abt." H ",Po-

lizeiwachmann Josef Brabec,welcher zugleich den Stand der versiegelten

Schrottmühlen,Zentrifugen,den Viehbestand ünd die event.Schwarzver-

mahlung und dgl.revidiert hat. Anstände keine?

Die Revisionen wurden jeden Tgg von 8 Uhr früh ammeisten bis

19.30 Uhr Abends ohne Unterbrechung durchgeführt.

2073/4k
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Grössere Menge des festgestellten und nicht angemeldeten Getrei-

des aller Art wurde in den revidierten Fällen gefunden bei:

1/Josef Tlustý,Winarschitz Nr.9

Weizen 18 q,Roggen 5 9, Gerste 7 q,Hafer 26 9, Gemenge 4 q ,

2/ Karl Schrutz,Winarschitz Nr.ll

Weizen 11 q,Roggen 8 q, Gerste 4 q,Hafer 7 9, Gemenge 6 9,

3/ Wenzel Novák,Burgstadtl -Neudorf Nr.13,

Weizen 9 q,Roggen 9 q, Gerste 10 g,Hafer 6 q,

4/ Wenzel Kožišek,Tmain Nr.13,

Weizen 8 g,Roggen 3 9,

Hafer 9 9, Gemenge 7 9,

5/ Jaroslaus Vacek Schlan Nr.513,

Weizen 10 q,

Gerste 3 q,Hafer 19 q.

Die Revisionen wurden in folgenden Gemeinden durchgeführt

16.XII.194l Neu Straschitz,Lodenitz,Slonitz,Hut

17.XII.1941

Trübwasser,Millai,Brandeisl,Winarschitz,

18.XII.l94l: Burgstadtl,Katschitz,Neprobilitz,Smetschne,

19.XII.194l Tmain,Sehischitz,Podleschin,Pecher,

20.Xll.194l Jedomielitz,Pschelietz,Bisen,Schlan.

Auf Grund der Ergebnissen der Revisionen sowie nach den

Aussagen der Landwirte wurde festgestellt,dass die Anstände der

Nichtanmeldung / der Anmeldung einer minderen Menge/des Getreidesx

meistens daraus entstanden ist,dass die Landwirte schlecht begriffen

und die ihnen gegebenen Belehrungen in den Versammlungen,welche auf

den hiesigen Auftrag xixkarmfenxxmdex vor der durchgeführten Zusam-

menstellung und Anmeldung des Getreides einberufen wurden,schlecht

ausgelegt haben.

In mehreren Fällen wurde es sichergestellt,dass die Landwirte

angemeldet und abgeführt haben,dass lex für ihre Selbstversorgungs-

abgaben nicht ausreichen können wérden.

Die öffentliche Ruhe und Ordnung wurden in keinem Fall ge-

stört.

1

Der Bezirkshauptmann:

Nraume
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Bezirksbehörde in Schiittenhofen.
b1
Fernruf 310 und 346
Z_a h_1: _1835/Präs.-1941.
Am 19.Dezember 1941.
An das
Inneministerium,Abt.K
1n.L---be-
Betrifft: Bericht über das Ergebnis der bei den Getreidean-
bauern durchgeführten Kontrollen über die ordnungs-
gemässe Meldung des Getreidecrtrages der Ernte l941
Bel lagen: 4.
Laut § 4 der Regiemgsverordmung Z1.395/4l 3lg.
von 18.November 1941 wurden in den Tagen von 16-20.Dezember
194l bei den Getreideanbauern Kontrollen von dem Revidenten
des Böhm.MEhr.Verbandes für die Getreidewirtschaft in Prag
und weiteren 5 Kontrollorganen des Landwirtschaftsministeriums,
die der hg.Bä örde zugeteilt wurden,durchgeführt.An diesen
Kontrollen nahm am l7.und l9.Dezember 1g4l der Bezirkshaupt-
mann persönlich teil,
Das Gesanrtergebnis lege icn in der Anlge vor und
bemerke gleichzeitig,dass laut Bericht der einzelnen Kontroll-
gruppenleitern so zu urteilen ist:
Im grossen und ganzen wurden keine absichtlichen
Verheimlichungen von Getreide festgestellt.In den einzelnen Fäl-
len handelte es sich mur um verspätete Getreideabgaben an die
Kommissionäre aus den Grundegweil der Druseh wnmittelbar vor
der Durchführung der Kontrollen beendet wurde Die Verspätung
der Erntearbeiten ist begründet wiederum nur aus Gründen der
dringlichen Ausführung der herbstlichen Feldarbeiten,in vielen
Fallen die Kartoffelernte und die Pflichtlieferung der Kartof-
feln auf das vorgeschriebene Kontingent.Weiter war gleichzeitig
die Beendung der Wintersaat auf die vorgeschriebenen Feldausmas-
de an der Verspütung schuld,die wegen des frühzeitigen Schnee-
falles und der vorzeitigen Fröste unterbrochen werden masste.
In Füllen,bei denen kleinere Mengen an nicht abge-
gebenen Getreide festgestellt wurden,handelte es sich meist um
Hintergetreide,das die Anbauer laut ihren Erklärungen bei der
zum l5.Dezember l94l durchgeführten Berichtigungen der Berichte
haben.
Hafer nicht ausgedroschen, ebenso teils nicht das Korn und
zwar aus Nachlässigkeit und Unachtsamkeit.
Der Genannte hat die Amnestie nicht ausgenützt
und das vorläufige Angebot von 30 q Korn mit dem Kommissionär
nicht ebgeschlossen.
Andere Anstände wurden nicht fesgestellt.
CC
Rat der polit. Verwaltung:
AOiMnr Rrauli-Crom
74k



09/
Zur Zahl: 1835/4l-pres.
G e s a m t ü b er s i oh t
der
über den Erfolg der Kontrollen des aus/Ernte l94l angemeldeten Getreides
im Bezirke Schüttenhofen in der Zeit vom l6.-20. Dezember l94l.
7
Zahl der
Zahl der
Zahl der
beanstän-
Gesamtmenge des nicht angemeldeten
Datum der
Kontrol-
Kontroll-
deten
Getreides
Kontrolle
liert.
fälle
Gemein-
Fälle
Weizen
Korn
Gerste
Hafer
Gemenge
den
q
q
q
q
q
16.
4
8
3
-
35
6
8
5
61
-
18
17.XII.
4
-
8
1
1
t
18.XII.
4
-
-
4
8
T
-
2
19.XII.
-
-
34
20.XII.
4
8
-
-
-
Zusam-
13.
130.q
7.q
21.q
20.
40.
men:
itan Mau licy
Der Bezirkshauptmann,
Rat den polit. Verwaltung:
R4M4K



Zur Zahl : 1835/41.präs.10Namentliches_VerzeichnisGetreideanbauer des Bezirkes Schüuttenhofen,bei denen eine Kontrolle desangemeldeten Getreides aus der Ernte 194l in den Tagen des 16.-20.Dezember194l durchgeführt wurden.ZahlO-n-JGesamt-Acker Verbleäbt auf die Zwansbgbe-desCaa darGemeindefläche boden lieferung abzuführen/Seite 3Proto-N.C.der beRubrik 7/kolleswirt-Haschaft-Weizen Korn GersteHafer GemengtetenGrund-stückeHadzâzdzdzdzKontrolle am16Dezember19411. Julia KalnýNestitz-59.21.7912.alia Korál--2.11135.4.983. Marie MelkStraschin-67.12.89--7.174. Edward KramlJirkaow-57-12.8162*9-6.685. Johann SádlíkWellartitzl37.5.772.796. Martin KocíkTschaskou-l.-12.067.7027.16-7. Stephan Jane■ek Strunkau-6.-7.163.50-1.338. Karl ŠosWellartitz-3.83.--*89-6.64I-Kontrolle_am_lZ-_Dezember_lg4l-9: Wenzel KroupaScheikow-26.20.7314.67l0. Mathias Melka1t30.-20.9414.17-2.0418.78ll. Josef MašekT-e61.5038.--52.1612. Franz Brejcha1131.15.3512.75-0.7913. Wenzel DurdilChamutitz-l.48.-37÷12--14. Karl Jane■ekRuwna4.17.4012.8011.84--15. Karl Hofman- S27.-10.--1.6716. Barbora JunekPáte■ek-15.5.26-3.16----Kontrolle_av_1B._Dezember_l94l.17. Marie MilnerLokrosuk- l.55.4534.50--1.331.4918. Franz.HánaBürgel- 8.18.8712.92---0.4419. Johann HubenýMokrosuk-25.13.897.24-20. Thomas Hána-10.24-Bürgel- 12.15.4921. Wenzel Pánek,--Doberschin-19.28.2218.6422. Karl Kouba-T1122.3.993.35-0.9223. Franz.Nowá■ek-Schichowitz-19 21.7013.3024. Franz.Ko■enský--1118. 17.8713.75-0.35Kontrolleam19.Dezember194125. Barbora Hofman Bergstadtl-47.5.291.9226. Ka■ment Kárl-IIt86.6.793.28--27. Franz.KocikSwojschitz-15. 16.6610.15--2.2528. Wenzel Waldman"19. 17.438.80--29. Antonia HullBilenitz- 23.11.17-*8-I30. Adalbert StromI122.3.402.80-31. Josef PravdaDamietitz-8v50.4737.--32. Johann MuchaFrimburg -Za254.603.80-204574-K



Zur Zohl : 1ess/e1.pris.
162
Nepentliehes.Verzelchnis
Getreidoenbauer des Bezirkes Sebüuttenhofen,bei denen eine Kontrolle des
engeneldeten Getreides cus der Ernte le4l in den Tagen des 16.-20.Dezember
194l durohgeführt vurden.
Zahl
Vor-t-Zunane
Gesent-Acker Verblédbt auf die Zuadobe-
des
des Anbauer
Goneinde
fläche boden lieferung abzuführen/seite 5
Proto-
0
der be
Rubrik 7/
kolles
wirt-
Ha
scheft-
Veizen Korn Gerete Hefer Genene
teton
-pun
oorae
Ha
d2
4s
ds
2
de
Eontrolle èn 20. Degember
1041
33. Agnes Sander Hopfendorf-19. 22.-
14.96
-
34. Thomas Hlava■
11
-5.
12.32
7.55
0.36
-
-
-
35. aterin Dlouha Schütten-
14.65
9.78
-
-
-
hofen-547/II.
36. Wenzel Kolá■
" 245/II
20.04
11.46
-
30.78
--
--
37. Matheus Hofmann Pich 8.
8.73
:-
5.16
-
1.62
--
--
38. Martin Klíma
4.
14.30
10.02
--
3.75
,,
--
--
39. Franz Chalupský Milinau,l5.
4.19
2.54
--
5.61
--
--
-
40. Thomas Hosnedl, Milinau, ll.
96*8
:
Der Bezirkshauptmann,
tn, Bal
sat derv polit. verwaltung:
C
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Bezirksbehörde in Seltschan.

Fernruf 10.

Zahl:1.198 präs.ai 1941.

Den 21.Dezember 1941.

1.162 präs.ai 1941.

Ministerium des Innern

Abt. K

in Prag.

Zur Zahl: 4.000/1664/41-K vom 15.12.1941.

Betrifft: Kontrollen der Getreideernte.

Ueber den Verlauf der angeordneten Kontrollen in-Gemeinden des

polátischen Bezirkes Seltschan in den Tagen : l7.XII. - bis 20.XII.

194l einschliesslich lege ich in zweifacher Ausfertigung folgenden

Bericht vor.

I. 16.Dezember 1941 .

l./ Politischer Bezirk : S e l t s c h a n

2./ Anzahl der kontrolierten Gemeinden : v i e r

3./ Anzahl von kontrolierten Fallen : a e h t

4./ 2 Anstände in der Gemeinde Raditsch.

2 Anstände in der Gemeinde Kschepenitz.

2 Anstande in der Gemeinde Wot

2 Anstände in der Gemeinde Klein Hersahmanitz - Arnoschtowitz

5./ Gesamtzahl des verheimlichten - sichergestellten Getreides

/ ohne Namen der Züchter/ am 16.XII.1941 in q :

a./

2.61

Weizen

b./

 b 

C./

1.78 q

 erste

d./

Hafer

*

Menggetreide

6./ Telephoniert : JUDr Ing. Fr. Uhlí■ , Bezirkshauptmann .

II. 17.Dezember 1941 .

1./ Politischer Bezirk : S e l t s c h a n .

2./ Anzahl der kontrolierten Gemeinden : v i e r .

3./ Anzahl von kontrolierten Fällen : a c h t .

4./ 1 Anstand in der Gemeinde Jankow.

2 Anstände in der Gemeinde Neustupow.

2 Anstände in der Gemeinde Tomitz.

2 Anstände in der Gemeinde Olbramowitz

197894iK



5./ Gesamtzahl des verheimlichten - sichergestellten Getreides
0/64
/ ohne Namen der Züchter/ am 17.XII.1941 in q :
a./
1.73
Weizen
b./
1.95
Roggen
c./
 Gerste
d./
Hafer
/°0
Menggetreide
6./ Telephoniert : JUDr.Ing. Fr. Uhlí■, Bezirkshauptmann.
III. 18.Dezember 1941 .
1./ Politischer Bezirk : S e l t s c h a n .
2./ Anzahl der kontrolierten Gemeinden : v i e r .
3./ Anzahl von kontrolierten Fällen : a c h t .
4./ 1 Anstand in der Gemeinde Rowin.
2 Anstände in der Gemeinde Potschepitz.
2 Anstände in der Gemeinde Smilkau.
2 Anstände in der Gemeinde Gross Herschmanitz.
5./ Gesamtzahl des verheimlichten - sichergestellten Getreides
/ ohne Namen der Züchter/ am 18.XII.194l in q :
a./
2.46
Weizen
/°9
Roggen
c./
2.01
G rste
d./
Hafer
--
e./
-
Menggetreide
6./ Telephoniert : JUDr.Ing. Fr. Uhli■ , Bezirkshauptmann.
IV. 19.Dezember 1941.
1./ Politischer Bezirk : Se l t s c h an
2./ Anzahl der kontrolierten Gemeinden : V i e r .
3./ Anzahl von kontrolierten Fällen : a c h t .
4./ 1 Anstand in der Gemeinde Braschna.
- Anstand in der Gemeinde Kamaik a.d.M.
2 Anstände in der Gemeinde Schönberg a.d.M.
2 Anstände in der Gemeinde Kraschowitz.
5./ Gesamtzahl des verheimlichten - sichergestellten Geterides
/ ohne Namen der Züchter/ am 19.XII.194l in q:
a./
0.43
b
Weizen
b./
3.32
b
Roggen
C.
Gerste
d./
 Hafer
0./
Menggetreide
6./ Telephoniert : JUDr.Ing.Fr.Uhli■, Bezirkshauptmann.
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20.Dezember 1941.

1./ Politischer Bezirk : S e l t s c h a n .

2./ Anzahl der kontrolierten Gemeinden : v i e r .

3./ Anzahl von kontrolierten Fällen : a c h t .

4./ 1 Anstand in der Gemeinde Dublowitz

2 Anstände in der Gemeinde Seltschan

1 Anstand in der Gemeinde Hoch Chlumetz

I Anstand in der Gemeinde Habern

5./ Gesamtzahl des verheimlichten - sichergestellten Getreides

/ ohne Namen der Züchter/ am 20.XII.194l in q :

a../

4.85

b

Weizen

b./10.26

$

Roggen

c./

3.16

Gerste

d./ 12.11

Hafer

e./

Menggetreide

6./ Telephoniert : JUDr.Ing.Fr.Uhli■, Bezirkshauptmann.

Der Bezirkshauptmann:

zezez



BEZIRKSBEHÖRDE IN SEMIL.
53
Gesch. Nr. 1712/präs/41.
Semil, den 20. XII.
19 410
766
(Bei Antwortschreiben stets anzugeben.)
in das
Ministerium des Innern
Abt.K
Prag
ITA
Betrifft: Berichtigung nicht ordnungsgemäss erstatter
Tetrderde ete
Bezug:Fernmündliche Anordnung vom 19.XII.194l/Dr.Javürek/.
In Erledigung der oben zitierten fernmündlichen
Anordnung lege ich in festgesetzter Frist folgenden Bericht
vor:
Die angerodneten Kontrollen wurden in hiesigen
Verwaltungssprengel in den Zeit vom l6.bis 20 Dezember l941
durchgeführt. Die Menge bis zu 50 kg womit die tatsächliche
Ernte mit der Meldung des Landwirtes kontrastierte,wurde
nicht als Anstoss betracht. Diese lengen wurden trötzdem in
die ausgewiesene Gesamtmenge des beschlagnahmten Getreides
eingerechnet.
Die Kontrollen wurden genau in festgestellten
Gemeinden nach festgesetzten Arbeitsprogramm durchgeführt.
In jeder der unten angeführten Gemeinden wurde immer in 2
Fällen eine eingehende Kontrolle durchgeführt./Bei 2 Land-
wirten/.
T6T IIX 9TU
SEuchröw,Bratschikow,Loutschek u.Smirtschi. Skuchrow i Ans-
tossBratschikow u.Smirtschi je 2 Anstösse. Die Menge des
nichtgeneldeten Getreides: Weizen 4 q, Roggen l0 9, Gerste
1 q,Hafer 55 9, und Gemenge 2 d. Als ersten Zufall führe
ich die bei den Landwirte J.Paldus in Skuchrow verheimlich-
ten 47 q liafer an.Der letzte Fall wurde der Kriminalpolizei
gemeldet.
T6T HX ETU
Eisenbrod,Jirkau,Jilau,Drschke. Anstösse 5. Davon Drschke
und Jilau und Jirkau je l Anstöss, Eisenbrod 2 Anstösse.
Menge des verheimlichten Getreide: Weizen 3 d, Roggen 8 d,
Gerste ø, Hafer 6 q. Kein wichtiger Zufall.
Am 18.XII.1941:
Jesen,Boskau,Chuchelna,Bitauchow. Anstösse 5,davon Boskau
und Bitauchow je 2,Jesen l Anstöss. Menge des verheimlichter
Getreides:Weizen 5 q,Roggen 27 q, Gerste 1 d,Hafer l6 q.In
der Gemeinde Bitauchow ein schwerwichtiger Zufall beim Land
wirt J.Balatka Menge des verheimlichten Roggen 20 q.
Auch dieser Zufall wurde der Kriminalpolizei gemeldet.
m12866
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6T IX65 

Lomnitz a.Pop.,Liebstadtl,Biela b.Altpaka,Schelech.

Anstösse 5. Davon Schelech,Biela u.Liebstadtl je l,Lomnitz

a.Pop.2 Anstösse. Menge des verheimlichten Getreides: Weizen

5 q,Roggen 9 a, Hafer 44 9, Schwerwiegend ist der Zufall beim

Landwirt Jaroslaus Vinklá■ in Liebstadtl,bei welchem 24 q Hafer

vorgefunden wurden.Auch diser Zutlil wurde der Kriminalpolizei

gemeldet.

Am 20.XII.1941:

Struschinetz,Tuhan,Slana und Semil, Anstösse 5. Davon Tuhan

und Semil jd 2, Struschinetz je l Anstöss. Menge des verheim-

.lichen Getreides: Weizen 4 d, Korn 2 q, Gerste 1 9, Hafer 9 q,

Sonst kein schwerwiegender Zufala.

Bei der Gelegenheit dieser Dursughungen wurden auch Kontrollen

der Schrotmühlen,Butterfässer,Zentrifugen u.dgl.durchgeführt.

Es wurden keine Verstösse gegen die herausgegebenen Anordnun-

gen festgestellt.

CdaaT

Oberkommissär der polit.Verwaltung:

En

AS

5994
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Bezirksbehörde in Senftenberg.

Z1:49.443.

Am 21.Dezember 1941.

Ministerium des Innern Abt.K.

Prag.

Betr:Bericht über die Kontrollergebnisse der abgeänderten Meldungen

über die Getreideernte l94l.

16.XII.1941.

Kontrollierte Gemeinden: 4

Gemeinde Lischnitz:2 Mängel

Landwirte:8

Weiden: 1 Mangel

Pietschin 1 Mangel

{

Helkowitz: 2 längel.

Ingesammt:2 ohne Mängel,6 Mängel.

An verheimlichten Getreide wurde festgestellt:

a/ 5 q /Weizen/

b/ 2 q /Korn/

X

c/ 3 q /Gerste/

d/ 24 q /Hafer/

e/ 4q /Mischfrucht/

Bemerkung: Am l.Kontrolltage ungenaue Verarbeitung des Materials

urch die Kontrollbeamten.Nach der Ueberprüfung der Protokolle durch

den böhmisch mährischen Verband füredie Getreidewirtschaft wird die

Gesammtzahl der Mängel wahrscheinlich auf zwei herabsinken.

17.XII.194l: Kontrolierte Gemeinden:4

Landwirte: 8.

Gemeinde:

Geiersberg,Lfebenthal,Kunwald,Klöaterle a.d.A.

Ohne Mangel.

2

18.XII.194l: Kontrolierte Gemeinden: 4

Lanwirte : 8.

Gomeinde: Wetzdorf - ohne Mangel

Sobkowitz - ohne Mangel

Langenschlag - ohne Mangel
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Gabel/Adler - 1 Mangel.

An verheimlichten Getreife wurde festgestellt:

a/ 1 q /Weizen/

b/ 1 q /Korn/

0

--

--

19.XII.1941.

Kontrolierte Gemeinden: 4

Landwirte: 8

Gemeinden Friedrichswald,Lukawitz ohne Mangel

Mistrowitz

2 Mängel

Schediwetz

1 Mangel.

Insgesammt 5 ohne Mangel,3 Mängel.

An verheimlichten Getreide wurde festgestellt:

--

b

d/ 11 q /Hafer/

e

e/ 2 q /Mischfrucht/

20.XII.1941:

Kontrolierte Gemeinden: 4

Landwirte: 8.

Gemeinde Böhmisch Rybna,Lititz/Adler ohne Mangel

Senftenberg 1 Mangel

Heinitz 1 Mangel.

Ingesammt: 6 ohne Mangel,2 Mängel.

An verheimlichten Getreide wurde festgestellt:

a/ 7 q /Weizen/

b/ 3 q /Korn/

c/ 1 q /Gerste/

5937

d/ 7 q /Hafer/

--0
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Grosse Mängel wurden nicht festgestellt.

Ausser den Mängeln beim Getreide wurdeßkeine andereßMängel festgestellt.

Für den Bezirkshauptmanf:

Kite
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_Bezirksbehörde_in Starkenbach.

Tel.Nr.IO.

Zl.:1187/pres.

Starkenbach.den 21.XII.1941.

169

An das Ministerium des Innern

Aaae

PRAG.

Betrifft:Kontrollen der Getreideernte.

Zur gesch.4000/1664/41 K vom 15.XII.1941.

Anlge:l

Ueber Auftrag,der auf der Beratung am 1l.xII.l94l erteilt

wurde,lege ich in der Beilage die Uebersicht ueber den Erfolg der

  t T s te   d  

durchgeführten Kontollen ,vor.

Bei den Kontrollen wurden zusammen 20 Dörfer und 38 land-

wirtschaftliche Betriebe, kontrolliert,wobei zusammen 23 Anstände

festgestellt worden sind.

Getreidemengen,die bei der Berichtigung nicht erhöht und

bei durchgeführten Kontrollen als nichtangeneldet festgestellt

wurden,betragen zusammen beim Weizen, l3a,beim Roggen l4q,bei Ger-

ste 2q,beim Hafer 58q,bei Gemenge 2q.

Meistens liegen die Anstände darin,dass die Landwirte

noch viel ungedroschenes Getreide haben und ihre Ernteabschätzung

mit der Abschätzung der Kontrollorgane nicht ueberein stimmt.

Bei den Kontrollen sind keine anderen Uebertrettungen

festgestellt wcrden.In keinem Falle betrug die Verheimlichung våm

Getreide 209.

Der Bezirkshauptmann:

i.v.

Stlaue

eecea

200574.K
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141
Beilage zur G.Z1. 1603 pres./194l vom 20. XII.1941
der Bezirksbehörde in Strakonitz.
16.XII.1941.
 d z
Anzahl der kontrolieren Fähle: 8
Anstösse: 7, Gross Turna 3, Domanitz 1, Wolin 2, Kieselhof 2
a/
21.5 g
b/
23.-9
/0
11.g
a/
8.q
e/
8
nsgesamt
63.0
17. XII.1941.
Pol.Bezirk : Strakonitz.
Anzahl der Gemeindent 4
Anzahl der kontrolierten Fäßlet 8
Anstösse: ?, Horazdowitz 2, Rabl, Chanowitz 2, Kottaun 3
8/
13.0
a
11. q
c/
310
8./
8.-0
/0
0
insgesamt
52.- q
18.X1I.1941.
*
Polit. Bezirk: Strakonitz.
Anzahl der Gemeindena4
Anzahl der Kontrolierten Fälle: 8.
Anstösset 7, Aunitz 3, Daubrawitz 2, Steken 3, Hag 1
totes
a/
2.5 g
b/
11.- q
c/
5.0
a/
25.- 
e/
0
insgesamt
43.5 q
19.XII.1941.
1982/4K



19.X11.1941.
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Pol.Bezirk: Strakonitz.

aad 

Anzahl der kontrolierten Bället 8

Anstösse: 6, Strahl-Hoséhtitz 3, Patschiw 3, Nettonitz 2

B/

1,-g

b/

34.5 q

0

1.m

P

1.5 q

9

0

et

38.- q

30.XI1.1941.

Pol.Bezirk: Strakonitz

Anzahl der Gemeindent 4

Anzahl der Kontrolierten Fälle 8.

Anstösse 8, Strakonitz 2, Raschówitz 2, Wolenitz 3, Krasilau 2

a/ 3.-q.

B/ 34.-0

c/16=q

d/ 35.-g

0/

insgesant 77.4

Insgasamt dehert 363.5 q.

Andare Anstässe wurden nicht festgestellt.

Anmerkungt Es gibt in hiesigen Antsbereiche drei Fälle,wo die Ladn-

wirte über 30 q verheimlicht haben un zware

1/ Václav Hronek,Domanitz Nr.18,insgesamt 26l8 kg,

3/ Josef'Šåla Ratschowitz Nr.17,insgesamt 3449 kg,

3/ Matëj Lomický Chanowitz Nr.30,insgesamt 3851 kg.

Sfur, da Bezirkshauptmann

Der Oberkomieär der pol.Verwaltunge

498214k
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BEZIRKSBEHÖRDE IN TABOR.
Telefon Nr. 10 und 47.
Zahl: 943-pres./41.
21.Dezember 1941.
Am
An das
Ministerium des Innern
Abt. K,
Pr_a_g_.-
Betiff: Kontrollen der Getreideernte.
Zur Zahl: 4000/1664/41-K.
Die Kontrollen der Getreideernte haben in hiesi-
gen Verwaltungsbezirke folgende Ergebnisse gezeigt:
16.XII.194L: 1./Anzahl der kontrollierten Gemeinden ........ 4
20/
11
Fälle ......….6
30/--
is
beanständeten Fälle ...... -
4./-"_
*
unbeanständeten Fälle ........... 6
17.XII.194l: 1./Anzahl der kontrollierten Gemeinden ........ 5
20/-"
"
-
Pälle…….….…..…..l0
30/-"
"
beanständeten Fälle .........
4./--
4
unbeanständeten Fälle ....….... l0
tee
0
18.XII.194l: 1./Anzahl der kontrollierten Gemeinden ....... 4
2./-"
n
-"_
Fälle ...... 8
3./-
"1
beanständeten Fälle ......... -
4./-"
"1
unbeanständeten Pälle ......... 8
19.XII.194l: 1./Anzahl der kontrollierten Gemeinden ........ 4
2./-
"1
-"-
Fälle .……… 8
30/-
#
beanständeten Pälle ....... 2
40/-
11
unbeanständeten Fälle ....... 6
Menge des verheimlichten Getreides: 2.l2q Roggen.
20.XII.194l: 1./Anzahl der kontrollierten Gemeinden ........ 3
2./-"-
#
-"
Fälle ......... 4
3./-
"1
beanständeten Pälle ........ -
40/-
4
undeanständeten Fälle ........ 4
200614K
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Gesamtergebnis:

l./ Anzahl der kontrollierten Gemeinden ......... 20

2./-"-

11

-

Fälle ..…36

3./-"_

#

beanständeten Fälle ............

4./-"

"1

unbeanständeten Fälle .......... 34

Menge des verheimlichten Getreides: 2.l2q Roggen.

Sonstige Verletzungen der gesetzlichen

Vorschriften wurden nicht sighergestellt.

B da art T da 

der deutschen Kriminalpolize eine neuerliche, erfolglose

Kontrolle in Jung-Woschitz dürchgeführt.

Bezirkshauptmann

Oberrat der politischen Verwaltung:
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58BEZIRKSBEHÖRDE IN TAUS.TEINITZER VORSTADT Nr. 228.1FERNRUF 10.Z. 855/pres.Taus, am20. Dezember 1941.An dasMinisterium des Innern,Abt. Kin Prag.Bezug:4000/1664/41.Betrifft:Bezirk Taus, Erfolg der Kontrolle der nachträglichen Ernte-ertragneldung.Beilagen :Zu dem fermmündlichen Auftrage in der obenangeführten An-gelegenheit wird folgender Gesamtbericht arstattet:L.AnzahlNichtgemeld.Getr.gDavon wurde nicht geliefertZDatumderderder8acdaabed.Kontr.Kon-eAn-troll.stänGemein-dedenT16.XII.41463.85.53.0614.40.81.25.53.2-2.017.XII.4146L3.6812.7-21,81--3.018.XII.414518.421.03316412252,13.8914.12-1.035-4.019.XII.414910.1812.1574219.959.458.8800.5720.XII.41465.66 4.96.954.312.83.92.542.431.05omg202938.0451.62234253.617.6 28.4432.85 5.632.97dGrössere Anstände vurden in folgenden Geneinden festgestellt.Gemeinde:Te eteab3daTilmitschau11.7713.796.95Johann N■mec Nr.78
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28

-2 -

Laut dem Erfolge der Kontrolle in der Gemeinde Tilmitschau,

wurde durch den Kontrollorgan des B.l. Verbandes für Getreide-

wirtschaft eine Kontrolle der firma Vereinmühle in Newolitz

/Spolkový miýn Nevolice/ durchgeführt, wo die Vérhandlung des

Getreides ohne Mahlbewilligung festgestellt wurde.

Der betreffende Revisionsbericht wurde von dem Kontrollorgane

dem genannten Verbande vorgelegt.

Der Bezirkshauptmann-

Rat der politischen Vervaltung:
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Bezirksbehörde in Tschasleu.

14j

Zahl : 47.667 - 41.

Tschaslau,am 2l.Dezember 194l.

An das

Ninisterium des Innern

Abt. K

in Prag.

Betrifft : Berichtigung der nicht ordnungsgemäss erstatteten

lieldungen über die Getreideernte lg4l,-Gesamtbericht

über das Ergebnis der Kontrollen in der Zeit von

16.bis 20.Dezember l.J.

Beilagen : 1.

Auf Grund des Erlasses des Ministeriums für Landwirt-

schaft vom 7.Oktober 1.J.Zahl:134.:04/1I C - 4l und anf Anord-

nung des Ministeriuns des Innern vurde die Prüfung der richtigen

Heldungen über das Ergebnis der Getreideernte im Jahre 1941

durchgeführt.

Die Kontrolle wurde von 5 der hiesigen Bezirksbehörde

von Ministerium füir Landvirtschaft zugeteiten Kontrolloren und

1 Kontrollor des Böhmisch-llährischen Verbandes für die Getrei-

dewirtschaft unter Gendalmerieassistens /: 4 Mitglieder :/

und l Hitglied der Protektoratspolizei /: Inspektor:/ durch -

geflihrt.

Jeden Abend wurde der Befehl für den nüchsten Teg

im versiegeltem Briefumschlag dem Leiter der Kontrollgruppe

mit Angabe der Gemeinde vo die Kontrolle an diesem Tage durch-

zuführen ist,ausgegeben.Ueber dis Ergebnis der Kontrolle,wie

sie nach und nach durchgeführt wurde ,lege ich ein abgesonder-

tes Verzeichnis in der Anlage vor.

Im ganzen wurden 6 schvere und 15 leichte

Vorfülle /: bis 20 q nichtangemaldeten Getreides :/ festgestellt.



145a

Ausserdem wurdenoch nachstehende andere Anstände festgestellt :

2 Fälle fehlerhaft blombierter Schrotmühlen /: die amtliche

Blombierung wurde an Ort und Stelle angeordnet :/ weiter l Fall

unrichtiger und mangelhafter Einlagerung von Kartoffel und Hehl.

Auch diese Anstände wurden sofort amtlich beseitigt.

Andere Anstände wurden nicht konstatiert.

Ueber die auforlegten Strafen vird der Bericht nachträgliuh

vorgelegt.

Der Vorstand der Bezirksbehörde hat sich persönlich an

der Prufung von 6 Vorfallen beteiligt .

Der amtierende Polizeirat:

chörde

WU

Glad
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Bezirksbehörde in Tsehaslau.

Zur G.Z.:

47.667/41.

A u s w e i s

über

die bei den Gemeinden des polit. Bezirkes Tschaslau durchgeführten

Getriedekontrollen.



AnzahlFestgestellteAnständeZafffleBenennungName desBemerkung.Lauf.derkomtrolliertenab0DDatumestraf-un-Nr.WeizenRoggenGersteHaferMischungbarestraf-demeindePflanzersbareqkg8kgqkg9kcgQkg3456789101112132141116./XII1941Goltsch Jenikau1Dobrý Anton128-_1-------1bis auf 1.79 qerfüllte PflichtabgabeRoggen2:Goltsch JenikauKo■inek Stefan-1283$v----2-31HostaulitzHruška Stanislausdd-62-38--52--14"a1Zák asnik Josef.13-15-611d6Na1-bis auf 92 kg Roggen u.92 kg Hafererfüllte Prlichtabgabe5"SehuschitzHouska Jarmil14-23--4.715a--i16"THorký Anton16-B0-e96-bis auf le2 kg Gerste erfüllte Pfl,-Abgsbe. Nishtgemelet 294 kg Misehung-fehlehafte Ausrechnug- brauchte nichtŠálený Josefabgeben.7"Weiss Podol1327-2 50+1Voll erfüllte Pflabgebe.Die Differenz1entstand inf.Nichteinrechnug des z.Hron Josef138"1T-1-2471617./XII. PodhorschanRonovsk■ Wenzeld70$ A-S0t0 t0--PPBis auf 417 Roggen erfüllte Pflabgabe10-1Ždárský Josef2T6-70---Bis auf l87 kg Weizen u. 90 kg Ger-ste nicht erfüllte Pfliehtsbgabe.1111SchlebNová■ek Josef1--------1121Filip Wenzel11611--------131HrabeschinOliva JosefT--190--155--1-Voll erfüllte Pflabgebe.Fehlerhafte1Dvo■á■ek JosefAdAbsehätzung der Haufen,1411-7115I69Kirchleins---111Havelka Friedrich1603-0-101--H11161Svehlik Josef1130-235-40---Bis auf 38 kg Weizen u. 154 kg Roggen1718_/XII.Lutschitzerfüllte PfiichtabgebeDolejëi JosefP-0$20460---118TVankát Wenzel23B51Voll erfüllte Pflebgabe. Fehlerhafte-------19Kniesch■apka MartinAusrechnung bei Futter.11T----3 06--1Bis auf lc0 kg Gerste errüllte PflabgRechnungsfehler in der Ausrechnung beiFutter.201Kniesch-Pipek Josef1--I04I121"HabernFukse Ottoker1--225-I---1-Bis auf 5e kg Roggen erfül,Pflabgabe.1Fehlerhafte Abschätzung des foch22HabernŠpa■ek Anton15nicht ausgedroschenen Getreides.111----502141Voll erfülite Pflabgabe.FestgstellterRechenfehler beim Gemeindeamte.WilkanetschVorräte anstandslos bezeichnet.2311Vlasák Vladisl.24d---:-1I1--N4Fehler in Mischung.1111Havel Jarcslaus----2519."XIISbieschowHátle Frenz1--101-1Voll erfüllte Pflabgebe. Fehlerhefte11-Abschätzuug in dem noch nicht eusge-26Mrkvi■ka Franzdroschenen Getreide.:1-57---1Fürtrag1326818 0f841.9645411115T6
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Besirksbehörde in Psehaslan.

btil

Meldung über Getreideernte isel.

Abschlussmeldung zum l5.X.4l. Korigiertemeldung zum l5.XII.4l. Hehr in %.

Weizan:

70.292'269

9.175'47g

13'05 %

Rogen:

49.173'140

9.312'280

% 26.81

Gerste:

026.986*28

5.694'659

15'23 %

Hafer:

53.296 08q

12.220'0ld

22'92

Ge

idegemenge

und dischfrucht:

5.367'07q

1.823'68a

38'97

12207



Bezirksbehörde in Turnau.

Turnau-Skalagasse Nr.84-Fernruf l0.

Zahl: 1124 präs.

Am 20.Dezember 1941.

Ministerium des Innern,

Abt.K

>

P_rab-

Betrifft:

Richtigstellung der Meldung des Erfolges der Getreideernte l941

Kontrollen.

Im Bezirke Turneu,welcher 59 Gemeinden hat, wurden in der

Zeit vom l6.- 20.Dezember d.J. Kontrollen der Richtigstellung der Meldun-

gen des Erfolges der Getreideernte l94l in 20 Geneinden durchgeführt.

Kontrolliert vurden im Ganzen 37 Anwesen,in welclien 34 An-

tände sichergestellt wurden.

Anstand anderer Art wurde' bei den durchgeführten Kontrollen

nur einer sichergestellt und zwar das Vermählen von 53 kg Veizen und 152kg

Korn ohne Bewilligung.

Das Gesamtgewicht des verheimlichten Getreides beträgt den

einzelnen Getreidearten nach:

Weizen 46.- 9

Korn . 86.5 q

.

Gerste 25.5 q

Hafer 126.5 q .

1ischung.205=9

im Ganzen verheimlicht 305.- q

Mehr als 20q Getreide aller Art turden in den 37 kontrol-

lierten Anwesen bei 4 Lendwirten verheimlicht und zwar bei :

a/ Váelav "Skopán in Wazlawi Nr.22,welecher im Ganzen 28.3l q Getreide

/28 kg Weizen,1346 Korn,95 Gerste,l18l Hafer,231 Mischung/ von der fest

gestellten Getreideernte l27.57g nicht angemeldet hat,bezw.verheim-

lichte ;den Unterschied zwischen der festgestellten und angemeldeten

Menge des Getreides rechtfertigt-der Genannte durch die unrichtige

Abschätzung des ungedroschenen Getreides ;

b/ Frantißek Bernart in Prischowitz Nr.46,welcher im Ganzen 20.3lq Getrei-

de /8o7kg Weizen,8l4 Gerste,380 Hafer u.30 Mischung/ von der festge-

stellten ganzen Getreideernte 77.3lq nicht angemeldet hat ;den Unter-

schied rechtfertigt er damit,dass er nicht entsprechend informiert

war ;

c/ Václav Vaní■ek in Prischowitz Nr.1,welcher im Ganzen 29.20q /l7l0 kg

Weizen,l60 Gerste,loso Hafer/ Getreide von der festgestellten ganzen

Getreideernte lo9.67q nicht angemeldet hat ; den Unterschied recht-

fertigt der Genannte durch die unrichtige Abschätzung des ungedrosche-

nen Getreides ;

205714K
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d/ Václav Mach in Worklebitz Nr.6,Gemeinde Ratschen,welcher im Ganzen
50.43q /2163 kg Korn,2205 Hafer,675 Mischung/ von der festgestellten
Getreideernte nicht angemeldet hat :der Genannte rechtfertigt den Unter
schied durch die unrichtige Abschätzung der Ernte noch im Stroh.
Es wird bemerkt,das in allen angeführten Fullen die Pflicht
lieferung nach der Durchrechnung der Kontrollorgane viel kleiner als die
verheinlichte,bezw.nicht angemeldete Menge ist und zvar ad a/ l6.l2q,
-todod a sa  s be pe p bt e pa a e
lierten Landwirte bei der Ausrechmung der Pflichtlieferung nicht alle zu
ihren Gunsten fallenden Mengen,auf die sie Anspruch haben,eingerechnet ha-
ben.
Den einzelnen Tagen nach war der Erfolg der Kontrollen
folgender:
Den 16.Dezember 1941:
Zahl der kontrol.Geneinden :
4
Zahl der kontrol.Anwesen :
7
Zahl der Anstände:
Wolawetz..
2
Wezlavi ....
2
Friedstein ...
1
Patzerschitz
1
zuealmen
6
Gesantmenge des verheiml.Getreides in a :
Weizen
22
..
Korn
32.5
Gerste ......
...
1.5
33.5
Mischung..
5.-
zusammen
75.-9
Den_17.Dezember 1941:
Zahl der kontrol.Gemeinden:
4
Zahl der kontrol,Anwesen
8
Zahl der Anstände:
Prischovitz
2
Pientschin
•
1
Rowensko b/Turnau
2
Lochtusch
2
zussmmen
L
Gesantmenge des verheiml.Getreides in q:
 a
27.50
Korn.
7.-
.
.
o
Gerste ......
11.50
Hafer ......
26.-
Mischung  ..
5.50
zusammen
77.50q
Den 18.Dezember 1941:
Zahl der kontrol.Gemeinden:
@
Zahl.der kontrol.Anwesen
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Zahl der Anstände:
Wiskersch ..
2
Weschen,...
2
Jenschowitz.
2
Scharchen.
1
zusammen
7
Gesantnenge des verheiml.Getreides in q :
Weizen ....
7.-
Korn.....
14.-
Gerste . ..
5.50
Hafer ....
28.-
Mischung
1.-
zus ammen
55.50 a
Andere Anstände:
53 kg Weizen und 152 kg Korn
vermahlt ohne Bewilligung.
Den 19.Dezember 1941 :
Zahl der kontrol.Gemeinden:
4
Zahl der kontrol.Anwesen .
B
Zahl der Anstände:
Aujest b/Gross-Skal
2
Gross-Skal . . . .
2
Chwaltschowitz
2
Ratschen.._
2
zusammen
8
Gesamtmenge des verheiml.Getreides in g :
Weizen
-.50
•
0
Kor.
31.-
. ..
.
Gerste
3.-
Hafer
32.
.
• .
c
Mischung.
-6
a
o
zusammen
-
75.50q
Den_20.Dezember 1941:
Zahl der kontrol.Gemeinden:
0
Zahl der kontrol.Amwesen
Zahl der Anstände:
Aujest b/Swijan
2
Pschepersch
2
Bilai
T
...
.
Turnau ...
0
zusammen
5
Gesamtmenge des verheiml.Getreides in g:
8.5
Weizen.
.
Korn ..
2.-
Gerste .....
..
4.-
Hafer....
7=
zusemmen
21.50
Der Beziykshauptmann,
Rat der polit.Verwaltung:
lway
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Bezirksbehörde in Wittingau.
M82
Gesamtbericht über die durchgeführten
Kontrollen
in den Tagen des l6.bis 20.Dezember 1941.
1./ Politischer Bezirk: Wittingau
2./ Anzahl der Gemeinden: 20.
3./ Anzahl der kontrollierten Fälle: 40.
4./ Anzahl der Anstände:
16.Dezember 1941
17.Dezember 1941
18.Dezember 1941
19.Dezember 1941
20.Dezember 1941
Kleine Anstinde
Keine
Ein Anstand
Keine
Ein Anstand in
in 3 Gemeinden:
Anstände
in der Gemeinde
Anstände.
der Gemeinde
Suchental a.L.
Donow.
Hinterroggen:
Lomnitz a.L.
e
Mischfrucht:
Luschnite
6.65 9
2.20 g
Mlakow
2
Sonstige Anstände: Sonstige AnständerSonstige
Sonstige
Sonstige Anständer
Anstände:
Anständet
keine
keine
keine
keine
Keine.
 de  
Der Amtsvorstand,
Rat der polit. Verwaltung:
BRint
203314:K
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Bezirksbehörde in Wlaschim.

Z. 117l pres.

An das

Ministeriwm des Innern

Abt. "K"

Pra

C

 C  

4

Zur Zahl:4.000/1664/41 - K - vom 15./XII.1943.

Betrifft : Kontrollen der Getreidgérnte,

agen : .g.

In der oben angeführten Sache lege ich folgenden Bericht

vor :

Politischer Bezirk :

Wlaschim.

I. Kontrolle am l6./XII. 1941

1./ Zahl der kontrollierten Gemeinden .......... 4

2./ 

66

64

Fille  ……........ 8

3./ 

., festgesteliten Anstände in den Ge -

meinden :

2

Markt-Stiepanau ....-anstössige Palle …. 2

Soutitz...........

48

> …… 1

Tremosehnitz .… : "

> … 2

Drachniowitz ........

: 99

> … 

Gesamtzahl der anstössigen Fälle .….. 5

 “sss 

99

4./ Menge des verschwiegenen Getreides :.

a/ Weizen …... 7 q

b/ Korn …… 8 g

c/ Gerst.......  a

d/ Hafer ......…. 7 q

e/ Gemenge .....  q

2039/4K
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II. Kontrolle am 17-/XII. 1241i
1./Zahl der kontrollierten Gemeinden ............ 4
2.0/ 0 99
Fälle .….7
66
3./ ,, festgestellten Anstände in den
Gemeinden :
Natscheradetsch ...anstössige Fälle ... 2
Wratschkowitz . ",
… …
Kondratz /Dub/.....
66
9 … 1
Wratzowitz ........
46
9 …… 1
Gesamtzahl der anstössigen Fälle ..... 4
90
,unanstössigen , … 3
4./ Menge des verschwiegenen Getreides. :
a/ Wezen  3 a
B 6   /a
c/ Gerste................ 3 q
d/ Hafer ………………28 q
@/Gemeng … 3 q
Ein Fall versehwiegener bzw. /nach der Aeusserung des Lei -
ters der Kontrollkomhission des H. Veverka, Revidenten des
Verbandes für die Getreidewirtschaft/ weniger gemeldeter
Menge H 2l q Hafer wurde bei dem Grosogrundbesitze in Na -
tscheradetz festgestellt.
III. Kontrolle_am 18./XII. 1941 :
l./ Zahl der kontrollierten Gemeinden ........ 4
2./ 
66
66
Falle…..8
3./ , der festgestellten Anstände in
den Gemeinden : ..
Launowitz ....anstössige Fälle. ..... 1
Idbaun ...
66
99
Wostrow .
66
66
T
Welisch .....
66
66
1
Gesamtzahl der anstössigen Fälle ...4
,, unastössigen ,, .… 4
66
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4./ Menge des verschwiegenen Getreides : ...
a/ Wezen … 5 q
b/ Korn …2l q
c/ Gerste…….…... 1 q
a/ Hafer . 6 q
e/ Genenge ...  q
IV. Kontrolle _am 19./XII. 1941. :
1./
Zahl der kontrollierten Gemeinden ........ 4
2./ 99
99
66
3./ 
", festgestellten Anstände in den
Geneinden :
Diwischau ....anstössige Pille ..... 2
Dalow ...
66
66
…2
Miestetschko ..
6
Bta
....
46
9 …… 2
Gesamtzahl der anstössigen Fülle .... 6
66
,, unanstössigen ,, .... 2
4./ Menge des verschwiegenen Getreides :..
6 *** /e
b/ Korn .….….22 q
e/ Gerste .....….. 6 q
d/ Hafer ......... 20 q
e/ Gemenge ..….……. 2 q
V.. Kontrolle am 20./XII. 1941 :
1./ Zahl der kontrollierten Gemeinden ............ 4
2./ 9
Falle
29
64
3./ 99
,, festgestellten Anstände in den Ge -
meinden :
Domaschin . ..... anstössige Fälle .... 1
Wlaschim ......
99
56
……2
Radoschowitz. ...
66
66
……1
Bejkowitz ......
66
9 …
Gesamtzahl der anstössigen Fälle ...... 4
66
, unanstössigen ,, .….. 4
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4./ Menge des versehwiegenen Getreidas :.

a/ Weizen ….………… 8 q

b/ Korn ……...…………… 6 a

c/ Gerste ......  q

d/ Hafer …….....…l2 q

e/ Gemenge .…..………  a

./.

Die Differenz zwischen der mündlichen und sehriftlichen Meldung

erkläre ich teils durch die unrichtige Meldung der Kontrollorgane,

teils durch die durchgeführten Richtigstellungen mit Rücksicht auf

die Erläuterungen, welche ich vom dortigen Ministerium bei mündli -

chen Meldungen erhalten habe.

Der Bezirkshauptmann :

Rat der politischen Verwaltung :

Th
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Bezirksbehörde in Wodnian.

Zl.: 56448.

Am 20.Dezember 1941.

An das Ministerium des Innern Abt.K

in

Prag.

Betreff: Bericht über die Revision des Erntecrgebnisses und der

Pflichtlieferung.

Beilagen 2.

Zum fernmündlichen Auftrege des Ministeriums des Innern

om l8./XI1.194l lege ich den Bericht über das Ergebnis des angemelde-

ten Ernteertrages und der Fflichtlieferungen im Bereiche der hiesie-

gen Behörde vor.

Die Revision(wurden, wie aus dem beigelegten Ausweis

ersichtlich ist in 20 Gemeinden bei 40 Landwirten in der Zeit vom

16./xII. bis 20./XII. durchgeführt.

Die Revisicn verlief ruhig und glatt. In keinem Falle

wurde absichtlich verheimlichtes Getreide vorgefunden.

Nur in einem Falle wurde eine niedrigere Erntemeldung

über 20 Meterzenten Gesantgetreide und zwar beim Bauern Poradek,

Kirtel Nr. 3 festgestellt. Derselbe unterliess am 15./Xll.194l die

Meldung von 15.75 g Weizen, 6.45 g Korn, 4.26 q Gerste und 14.38 9

Bafer. Der Revidierte gab zu seiner Ausrede an, dass er am l5./XII.

nicht den tatslichlichen Ernteertrag angeben konnte, da er an diesem

Tage mit dem Getreidedrusch noch nicht fertig war und nicht voraus-

sehen konnte wie der Ertrag sein wird.

Obwohl er am 15./XI1.194l nicht den tatsüchlichen Ertrag

meldete bot er dem Kommissionir am 15./xIl.194l mit verbindlichem

Angebotschein welchen er vorlegte 20 q Weizen und 10 q Korn an.

Auf dieses Angebot lieferte er am 17./X11.194l - 10.25 q Weisen.

Die Superkontrolle wurde am l6.und 17. Dezember dureh den

Bezirkshauptmann und am l8./XlI.194l durch den Gendarmeriehezirks-

kommandanten durchgeführt.

Der amtierende Bezirkshauptmann:

Rat der polit. Verwsltung:

nd

1994/4K
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AAAAAA

DERHAUPTSTADT

PRAG

-Preig- und Verpilegssektion 

Prag I, Neues Antsgebiude.

Fernruf 313-41

Z. Sine.

Prag, am 21.Bezember 1941.

Abteilung K

des Innenministeriuma

E

5

Prag

Betrifft: Kontrolle bei den Getreideanbeuerni- Sehlussbericht.

Ich melde, dass die Kontröllen bei den Getreideanbauern gemäss

 Verordnung des dortigen Ministeriums von ll.12.1g4l in der Haupt-

stadt Prag vom 16. - 20.12.194l mit folgendem Ergebnis durchgeführt

wurden :

16.12.1941 wurden kontrolliert

die Geneinden Strischkau, Bochnitz, Vokowitz und Ninonitz,

also insgesart 4 Gemeinden mit insgesant 7 Landwirten und folgende

a) 7,29

b) 13,62

) 76,21

;

d) 20, 30

) 0,85

*.

^

2) 7,32

2

am 17.12.1941 wurden kontrolliert

die Gemeinden Libotz, Breunau, Troja, wisotschan,

also insgesamt 4 Geneinden nit insgesant 7 Landwirten und folgende

Gesamtmingel festgestellt:

a) 1,97

b) 0.93

e) 0.55

d) 4.80

) 9.42

£) 5.30

204014K
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am 18.12.1941 wurden kontrolliert

die Gemeinden Tiefenbech, Kohlfelden, Lhotka, Radlitz,

T   d    

festgestellt:

a) 3, 91

b) 31, 66

(0

) 

£) 2,40

am 19.12,1941 wurden kontrolliert

die Gemeinden Hostiwar, Maleschits, Alt- und Neu-Strasohnitz,

Kehlen,

also insgesant 5 Gemeinden mit 6 Pallen und folgende Gesamtmängel

festgestellt:

a) 15,93

b) 16,13

c) 0,95

d) 6, 10

am 20.12.1941 wurden kontrolliert

die Gemeinden Maleschitz, Sabechlits, Michl, Ober- und Unter

Reuth,

also insgegant 5 Geneinden mit 8 Landwirten und folgende Gesamtmär l

a) 5, 48

b) 9, 76

e) 3,82

d) 1, 78

) 1, 50

f13,29

Insgesamt wurden in den Tagen vom 16. - 20.12.194l Kontrollen

bei 35 Landwirten in 22 Gemeinden durchgeführt, wobei die festgestell

ten Geantmängel betragen:

(e

34,

58

b

a

28,

31

albes in d.
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Vollkommen ohne Anstand waren 6 Palle, in 6 Pullen beträgt

der Mangel weniger als 50 kg, in den übrigen Pallen übersteigt der

Mangel 50 kg.

Mängel über 20 q wurden in 3 Pallen festgestellt und zwar:

l./ Forst Wenzel, Ninonitz Nc.l:

a) 4°51

b) 10°25

) 62*26

d) 20°30

e)

-

2) 5°84

2./ Pazdernik Franz, Lhotka, Nc.lol:

a)

4

b) 31°01

(0

5

escez

d) -

- (®

2)

e

3./ Srb Johann, Maleschitz

NG. 2 8

a) 3°69

) 5°22

e) 3°60

) -

(®

f) 13°69

In zwei Füllen wurden niehtplombierte Haferguetschen fest-

gestellt.

Der Vorstand der Sektion:

2

G0W

Cete

Magistrats-Oberrat.
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